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Fenster - Rouleaux
in geschmackvollster Ausführung
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X

8 Langgasse 8 . 4034

34 Langgasse 34 . 2262

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Rcclamen die
Peritzcile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Erscheint täglich , außer Montag ».
Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Hemden » Einsätze
empfiehlt August Weygandt ,

MF * Journal - Lese - Cirkel . — Leihbibliothek
Gewissenhafteste Ordnung . Billige Preise . Prospekte und Cataloge gratis .

F . Dietrich
,

Ebbecke
’
sche Sortiments - Buchhandlung ,

Künstliche Zähne , Plombiren re .
danerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen . 10527

H . Kim bei , Nachf . ; W , Hunger ,
Friedrichstraße 21 ( int früh . Hause des Hrn . Zahnarzt Cramer ) .

Badhans
„ Znm goldenen Brunnen

“

.

Industrie - und Knnstgcüierbe- Schnle
für Frauen und Töchter höherer Stände ,

Wiesbaden , Neugasse 1 .
An dem im October a . er . in meiner Anstalt beginnenden

Zeichen - Kursus ( Flachmuster - und Gypszeichnen ) können sich
Noch einige junge Damen betheiligen .

6 Stunden wöchentlich . 36 Mark pro Semester
Außerdem Unterricht im Aquarellmalen ( Blumen ,

Stillleben rc . nach der Natur ) .
Malen auf Porzellan , Glas , Holz , Leder rc .
Lederschnitt , Brandmalerei , Netzen re .

6 Stunden wöchentlich . 50 Mark pro Semester .
Näheres durch Prospccte und die Vorsteherin 9424

Frl . H . Ridder .

Bädtt * A oO Pfg . im Abonnement , sowie schön
möblirtc Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche .

Besitzer Simon l llmann .

Julius Geissel
,

Weinhandlung .

Bureau : Schwalbacherstrasse 43 , I , Vorderhaus . <

Fernsprech - Anschluss No . 128 .

Bei Herrn Dr . Lenz , Wilhelms - Apotheke, befindet sich eine meiner Niederlagen in Süd - und Medizinalweinen . \

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx !

' In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen
empfehle

rohen und frisch gebrannten Kaffee , Zucker .
Bei grösserer Abnahme Rabatt . 9650

Ph . Schlick ; Kirchgasse 49 ,
Kaffee -Handlung und Kaffee -Brennerei .

Hinrmnrnnlitiii * Mk . i . » o zu haben 6 «
A . H . Klomann , Feldstraße 9 ,

Wtesbaden . Bestell , können per Postk . gemacht werden . Fr . Zus /

zu billigen Preisen .

Wilhelm Gerhardt
,

40 Kirchgasse 410 . |
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Großes Preis - Concurrenz -

Preis - Wettlaufen
mit kV Concert - QB4 in der Turnhalle des Männer -
Turnvereins , zwischen dem preisgekrönten Kunstläufer Herr «

Schimarowzki und Herrn Käpernick .
Ersterer setzt einen Preis für Denjenigen aus , welcher ib«

besiegt , wozu sich ein englischer Sportsmann , Henry Westhold
und ein Herr Schmidt gemeldet haben . In den Pausen
will sich Herr Schimarowzki im Kunstlauf und als Haupt -
übung in feldmarschmäßiger Ausrüstung in verschiedener Gefechts¬
übung zeigen .

Anfang 3 Vs Uhr u . Abends 8 Uhr . Entree 25 Pf . Kinder 10 Pf

bi »

*

| opi
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Wein - Restaurant Men
( Ecke der Geisberg - und Taunusstraße ) .

Pökelfleisch mit Crbsen und Sauerkraut 70 Pf .
Leberklöße mit Sauerkraut 50 Pf .

RliBinisclio WeinstuöB
, Spiegelgasse 4.

Filiale : Nerostrasse 39 .
In beiden Weinstuben habe ich meinen

selbstgekelterten neuen 1889er

Lade Montag , den 30 . September , Morgens , an der Hessischen
Ludwigsbahn einen Waggon gelbe Westerwäldcr Rar
tonelu , das Malter zu 3 Mk . 80 Pf . , aus . Dieselben
find sehr mehlreich und vorzüglich zum Einkellern . Bestellungen
erbitte an der Bahn oder Goldgasse 15 , im Laden . 10780

Ad . Gräf .

Wirthschafts - Eröffnung .
Mit dem heutigen Tage habe ich die Wirthschast Römer¬

berg 39 , „ Zar Bömerburg “ übernommen , welches ich
freunden und Bekannten , sowie meiner werthen Nachbarschaft
mit der Bitte um geneigten Zuspruch ergebenst anzeige .

NB . Bemerke gleichzeitig , daß ich mein früheres Geschäft , beit
Verkauf von Uhren und Nähmaschinen , weiter betreibe . 10792

Hochachtungsvoll Heinrich Kettenbach .

Th 6 e
in allen

Sorten

der Handlung chines . und ostind . Waaren

von I . T . Nmmcscldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .
bei

H . & HL Sclwllenbergk
V 2 Webergasse 2 . « 284

Achfel - Versteigemng
Heute Samstag , Bormittags 10 Uhr , werden in

dem Hofe KM - 8 Friedrichstraße 8 - Mz
30 Körbe gepflückte Aepfel ,

verschiedene Sorten ( gut auf Lager ) , öffentlich meistbietend
versteigert . 400

Filigran - Arbeiten .

Sämmtliches Material dazu , auch Samen und Blätter ,
billigst . C . Kuhmichei , Wellritzstraße 5 .

Gründlicher Unterricht wird billigst ertheilt . 7375

Freihändiger Berkaus .
Die Erben der Wittwe Sophie Blum , geb . König ,

Hierselbst , beabsichtigen zum Zweck der Erbtheilung , den ihnen
gehörigen Acker „ An der Bain "

( Bauplatz ) , Flächeninhalt :
67 Ruthen 38 Schuh = 16 Ar 84,50 Qu . -Mtr ., freihändig zu
verkaufen .

Kaufliebhaber wollen sich mit ihren Angeboten an einen der
beiden unterzeichneten Rechtsanwälte baldmöglichst wenden .

Vermittler verbeten . 10579
Wiesbaden , den 24 . September 1889 .

l > r . Stomeiss , Dr . Fleischer ,
Schillerplatz 4 . Schützenhofstraße 6 .

Zn allen

Sorten

Sermilschr ^ Bg
Kartoffeln für den Winterbcdarf

( bester Qualität ) empfiehlt W . Ritzel in Bierstadt . 10791

Damen find , in f . Fam . vorz . Mittagstisch . Näh . Exp . 10785

Samen - Handlung
von

« loh . Georg Mlollath
,

26 Marktstraße 26 ,

empfiehlt ihr großes Lager in ächten Haarlemer
Hyazinthen , Tulpen rc . zu den billigsten Preisen . 9825

Apotheker Hofer ’s medicinischer „ roth - goldener "

Malaga - Wein
,

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -
valescenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
*/i Orig .-Flasche Mk . 2 .20 , per ' /- Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Lade s Hofapotheke . 227

Wohnungs - Wechsel .
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich meine Wohnung und

Comptoir von Moritzstraße 13 ( diesseits der Adelhaidstraße ) nach

.
115 Morltzstrasse 15

( jenseits der Adclhatdstraße ) verlegt habe .
Der Besitzer des Hauses Moritzstraße 13 hat in demselben

neben fernem Dachdecker - Geschäft eine Kohlen - Handlung eröffnet
und sah rch mich dadurch genöthigt , dieses Haus zu verlassen .

Bitt der Birte , unter diesen Umständen meiner neuen Adresse
Zhre Aufmerksamkeit zuwenden zu wollen und der Zusicherung
beste . Bedienung zeichnet 10765

Hochachtungsvoll
A . IBriann . Kohlen - Handlung ,

15 Moritzstraße 15 .
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Maschinen - Strickerei

IJH

uarantie per (Gelegenheit zu verkäu
Anfrage unter J . F . 27 postlagernd . 10763

ler
10789

Ein Kleiderschrank , ein Titzwagen , Beides noch
gut , eine Geldkassette , fast noch neu , sofort zu ver -
kaufen Hirschgraben 5 , 3 Stiegen hoch .

mz -

änner >
r Her «,

-her ih,
thold ,
Pause »
Haupt -

Sefechts .

10 Pf .

Ein Kind wird in gute Pflege genommen Metzgergasse 31 , II .

Hpirsill Damen und Herren werden passende1
,

11 ail, ‘ Parthien unter allerstrengster Discretion
vermittelt . Offerten ( nicht anonym ) unter O . R . an Haasen -
stein & Vogler , A . - G . , Wiesbaden . ( H . 65894 ) 331

2 . Ranggallerie ( Vordersitz ) abzugeben . Nah . Louisen -
straße 41 , 1 . Etage rechts .

Für 3 — 4 kräftige Pferde ( mit Karren oder Wagen )
wird auf längere Zeit ständige Arbeit ges . Näh . Exped . 11) 782

cöffnd
!N.
ldresse
jcruttg
1076 »

Em junger , cautions - und leistungs¬
fähiger Wirth sucht auf gleich oder
bald eine gangbare Wirthschaft .
Franco - Offerten unter W . S . 27 an die Exped . 10784

Gute Leghühner
uebst Hahnen , verschiedene Stämme , die ältesten 2 Jahre , sowie

ra .
Crt ( Brünner Kröpfer ) wegen Aufgabe einer Geflügel¬

zucht sofort zu verkaufen . Näh . Exped . 10779

Sicherheits - Zweirad
,

bestes deutsches Fabrikat , mit Kugellager an allen Theilen
incl . Pedalen , ganz neu , für 240 Mk . unter einjähriger
Garantie per Gelegenheit zu verkaufen . Näheres durch

10791

10785

Ein Ladenschrank , ungefähr 2,50 Meter hoch , 1,50 Meter
°mt , mit Glasthüren zu kaufen gesucht Saalgasse 22 . 10731

An großer Pfeilerspiegel mit Trumeaux , schwarz mit
Md , zu kaufen gesucht . Näh . in der Exped . 10773

Zu verkaufen
Abreise billig Teppiche , Läufer , Glas , Por -

rUan , Wa,che und e »n sehr gutes Piauiuo Tauuus -
55 , 1 . Etage .

hes
irschafi

ft , ben
10792

eh .

tenu

isch bei

nstr . 6.

AOrgMWlh hitiigrr freitjnnhncrhanf
« V » WrtismMWW teStMrttBtsR . Misch .

Nur Samstag und Sonntag . - Ml
Ein rothes Ripssopha ( 40 Mk .) , 2 dito Tabourets

( 18 Mk .) , 1 dito Ripsdecke ( 10 Mk .) , dazu gehörige Fenster -
krssen und Kommvdedecke , 1 gebr . Auszieh - Speisetisch
mit 4 Einlagen ( 35 Mk .) , dreiarmiger Broneelüster für Gas
( 70 Mk .) , Diplomaten - Schreibtisch aus Nußbaum , fast neu
( 83 Mk .) , 4 Fenster feinste , gestickte und cremefarbene
Gardinen ( 2 Fenster = 30 Mk ., 2 Fenster = 35 Mk .) ,4 gefütterte , persische Portieren ( 60 Mk .) , großer Brüssel -
Salonteppich , neu ( 4,50 Mir . lang , 3,40 Mtr . breit ) , 105 Mk .,
Federbetten , Kissen ( Daunen ) , 3 Majolika ' s ( 2 Vasen u . I Krug ) ,1 große Alabasterschale mit Satyrmasken , antik ( 50 Mk .) ,
Statuette , Crystallschale für Confect , 2 geschliffene Fruchtschalen ,
Küchenschrank mitMarmorplatte,Glasküchenschrank,Crystall -
Lnster ( für Kerzen ) , Oelbilder ( ächter Bassmussen , Prof .
Haffner fMünchenj ) , Aquarelle von Koch ( Berlin ) , engl .
Stahlstich ( Landseer ) in Goldrahmen , 2 Waschservices , Makart -
Arrangements , Nachtuhr . 10776

________
Emserstraße 2 , 2 St . links .

A tont prix .

Da die Wohnung Oramenstraße 22 ,
Parterre , bis Montag Abend geräumt sein
muß , so werden die noch vorhandenen Gegen¬
stände , als :

Ein Buffet mit weißer Marmorplatte ,
1 Plüsch - Garnitur , 1 ov . Tisch , 1 pracht¬
volle Schlaszimmer - Einrichtuug , 1 Sopha ,
1 Schreibkommode , 2 complette Betten ,
1 Wasch - Schrünkchen , 1 Pfeiler - Spiegel ,
1 Regulator , 5 Oelbilder , 1 Chaise¬

longue , 1 Blumentisch u . dergl . m . ,

zu jedem nur annehmbaren Preise aus

freier Hand verkauft . 379

Empfehle mich den geehrten Herrschaften zum Herrichten von
Diners , Soupers und dergleichen zu den billigsten Preisen .

August Häuser , Koch ,
?

______________________ _ _________ Göthcstraße 1 .
___________—

numm . Parterre oder Parterre -Loge gesucht . Näh .
Bertramstraße 3 ( früher Hellmundstraße 17 ) , II r .

Mk mMildilsk M - Wm
sofort zu verkaufen Adolphsallee 22 , I .

Regulirofen zu verkaufen Adelhaidstraße 42 , 1 St . 10761

Ein eleganter Porzellanofen für 50 Mk .
gWqgr zu verkaufen Langgasse 46 .

____________
10758

Gin Wormser Ofen und eine gebrauchte Drehbank
zu verkaufen Hochstätte 22 bei Schlosser Sauer . 10795

Ein kl . Plattofen und 1 Rohrsessel zu verk . Jahnstr , 10 , 4 St ,
Ein wachsamer Spitzhund zu verkaufen Markt »

strape 12 , Hinterhaus 2 Stiegen rechts .

Ein getr . , noch hübsches , schwarz - seidenes
Costüm für nur 12 Mk . zu verkaufen .

* * Näh . Exped ,
_____________

10777

. .Wohl erhaltener Mantel sür Einjährigen ( Infanterie )*Ulig abzugeben , Näh . Exped .
________________

10749

$ 4 rt Engl . u . Deutsch , Neuestes , billig zu verkaufen
Er . Burgstrahe 4 , II .

__________® ong neuer Photograph - Apparat , Feuerwerl , Lampions ,
Erpresse billig zu verkaufen Er . Burgstrahe 4 , II .

Ein vollständiges Bett zu verkaufen
V Langgasse 31 , Hinterhaus , I

________
- Umzugs halber 3 verseh . Betten zu verk . Lehrstraße 4 , Part ?

'-Lillig zu verkaufen neues Sopha 45 Mk . , 1 Bett ,
Matratzen , Strohsäcke Hellmuudstraße 37 , Vrdh . 2 St .

227 !
-- ■

; Ko . 227

Damenstrümpfe zu stricken 70 Pfg . , Kinderstrümpfe 60 Pfg .,
Socken 50 Pfg . , Anstricken 35 Pfg . Goldgasse 7 , Frau Lngslhsvlii .

/ Uritit h pti ^irca 1200 Nieter Lebm , zu vergeben
VJlUllUUllJCU , Näh . Schulberg 15 , 1 . Stock .

Kmei - Mhrmri ! gaa :
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Concurrenz - Marke gegen alle Fix - Mousseux .

____ Preisgekrönter

KAISER - SEKT - WA
Marke : Bachem & Fant er »

Verkaufsstellen : C . Doetsch , Geisbergstrasse ; F . R . Haunschild , Rheinstrasse 17 ; J . Schaab , Graben¬
strasse 3 und Ecke Bleich - und Hellmundstrasse ; Th . Spehner , Langgasse ; C . W . Leber , Bahnhofstrasse 8 , sowie
Saalgasse , Ecke der Webergasse ; Wilh . Jumeau , Conditorei , Kirchgasse ; F . A . Müller , Adelhaidstrasse ; Carl
Brout , Albrechtstrasse ; Adolf Walther , Philippsbergstrasse ; F . Frick , Oranienstrasse ; Rudolph Schäfer in Biebrich .

Wegen Errichtung weiterer Niederlagen wende man sich gefl . an unsern Vertreter Herrn Adolf Klingsohr ,
Saalgasse 5 , I .

Man beachte wohl das Wort FlöSCllCIlgälli ’ Ull ^ , wenn man Sekt kaufen will .
Äusser der Actiengesellschaft giebt es Niemand in Hochheim , der echten Sekt mittels franz .

Flaschengährung füllt , als ( F . a . 132/8 ) 350
die Sektkellerei von Bachem & Fanten

in Hochheim a . Main .

Einladung .

In die Räumlichkeiten der Wiesbadener Koch - und

Haushaltungsschule , Marktstraße 14 , Bel - Etage , Eingang
Ellenbogengasse , werden die Frauen und Jungfrauen , namentlich
die Mitglieder der Frauenvereine , welche ein Interesse haben für
die hauswirthschaftliche Ausbildung der weiblichen Jugend , auf
Sonntag , den 39 . September , Nachmittags 4 Uhr ,
freundlichst eingeladen . Nachdem die von der Kaiserin Augusta
angeregte Frage über diesen Gegenstand bereits in einer Denk¬

schrift vorliegt (f . No . 225 , 2 . Beil . d . Bl .) , soll danach die

hiesige Anstalt besprochen und erweitert werden . 320

Der Vorstand .

empfiehlt

Madeira .

Port , roth und weiss , \
in */i und Vs Flaschen \ y

Eduard Böhm ,

7 Adolphstrasse 7 .1
7939

Mes MrsGeislh
( Edelwild )

im Ausschnitt bei 10793

Ign . Bichmann ,
5 Goldgasse 5 .

Bon dem Amerikanischen Küchenputz ist

abermals eine große Sendung bei mir angekommen und kostet
jetzt das Paquet nur 15 Pfg . 10367

A . Schirg , König ! . Hoflieferant .

I Mainzer Bierhalle ,

mr * Mauergasse 4 . - MH
Heute : \ ■ M

Erbsensuppe und Solberheschen .
Sauerkraut und Solberfleisch .
Hasenbraten , Hasenpfeffer .
Hahnenbraten .
Rehragout re . re .

Vorzügliches Bier . — Reine Weine .

Achtungsvoll Carl Soult .

Restauration Berger ,
33 Saalgasse 33 .

Heute Abend : 10788

Has im Topf »

„
Zur guten Quelle “

,"
Kirchgaffe 3 . 10781

Heute : Metzelsuppe ,
M ° M » s Quellfleisch und Sauerkraut , woz «

^̂ ^ ^ ^ ^ ergebenst einladet W . Höhne .

Komeiibm .

unterhalb der Burg .
Heute Abend : - M ?

Metzelsuppe .
Sonntag Nachmittag : Preis - Kegeln . Ph . Heuser .

Aedite Frankfurter Bratwürste ,
Teltower Bübchen ,
Kastanien 10744

empfiehlt p Strasburger ,

Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnen strassfr .

Achte Frankfurter Würstchen
in stets frischer Sendung empfiehlt 1075 $

Th » Hendrich , Dambachthal

Frankfurter
, sowie Wiener Würstchen

stets zu haben bei Fr . Malkomesius , Schulgasse 1 . 107 $

v .
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Den EWils MMilher MM

verkaufe aussottirte und

zurückgesetzte

ä ^ ang ^ asse

47 .

Ijangg ^asse

47 .

zu bedeutend billigeren
Preisen . 8234

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

Prima euglischc Sandkartoffeln
per Malter 3 Mk . 75 Pf . liefert frei in ' s Haus 10769

W . Schuck , Metzgergasse 18 .

Goldspiegel « Ausverkauf .
Eine größere Parthie einfacherer Goldspiegel verkaufe , um

hiermit zu raumen , unter dem Selbstkostenpreise .
Sodann empfehle mein reichassortirtes Lager in allen Arten

Holz - und Polftermöbeln , compl . Einrichtungen ,
sowie einzelne Gegenstände in jeder Holz - und Stplart .

Garantie für solide Arbeit . — Billige Preise . —
Prompte Bedienung . 9731

Willi . Schwenck ,
Wilhelm straffe 14 .

GWU - WkMlW M WOWT
Meiner werthen Kundschaft , der geehrten Nachbarschaft , sowie

einem . geehrten Publikum zur gefl . Nachricht , daß ich die von
mir seither betriebene

Metzgerei Webergaffe 50
an Herrn P . Schmidt käuflich abgetreten habe .

Für das mir seither geschenkte Vertrauen herzlichst dankend ,
bitte ich , dasselbe auf meinen Nachfolger gütigst übertragen
zu wollen .

Hochachtungsvoll I, . Gandenberger .

Auf Vorstehendes höflichst Bezug nehmend , theile ich ergebenst
mit , daß ich die seither von Herrn L . Gandenberger
betriebene

Metzgerei
käuflich übernommen habe und bitte freundlichst , das meinem Vor¬
gänger geschenkte Vertrauen auf mich übertragen zu wollen .

Empfehle sämmtliche Fleisch - und Wurstwaaren
täglich frisch in nur prima Qualität und bitte höflichst um ge¬
neigten Zuspruch . 10760

Hochachtungsvoll Peter Schmidt .

zur Anfertigung eleganter

Herren - Garderobe nach Maaß
erlaube mir hiermit ganz ergebenst anzuzeigen .

„
Zu den 3 Königen “

,
26 Marktstraffe 26 .

Großer Commers

___________
bei vorzüglichem Stoff .

Kartoffeln , gelbe per Kpf . 16 Pf . , per Malier 3,50 Mk .,
Englische per Kpf . 18 Pf . , per Malter 4 Mk . , Frühkartoffeln
per Kpk - 22 Pf . , per Malter 5 Mk . , Mauskartoffeln per Kpst 30 Pf . ,
per Malter 7 Mk . zu haben bei Jacob Dörr , Wörthstr . 3 . 10754
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Todes - Anzeige .

,
Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die trau - D

rige Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , 1
unseren lieben Vater , Großvater und Onkel , Adam D
Höhnet *

, Mittwoch , den 25 . d . M ., Abends 10 Uhr , nach |
kurzem , aber schwerem Leiden in ein besseres Jenseits abzu - |
rufen .

Um stille Theilnahme bitten
Die tieftraueruden Hinterbliebene « . |

Die Beerdigung findet heute Samstag , Nachmittags I
33/ < Uhr , vom Leichenhause aus statt . 10743 i

Todes - Anzeige .
Nach langem , schwerem Leiden entschlief am 26 . d . Mts . 8

unsere liebe Frau , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Ma Eiffert9 geb . Seitz
,

welches wir hierdurch tiefbetrübt anzeigen .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 29 . September , I

Nachmittags 21/ . Uhr , vom Sterbehause , Röderstraße 41 , K
aus statt . 10770 K

Um stille Theilnahme bittet A . Elfter * . H

SetYpMMOßlLIEN ^ HyppTHEKEN -AGENTURl
’
n ^ “«

x* Kapellenstraße 62 zu verkaufen oder zu vermiethen .
Näh . Geisbergstraße 9 , 1 Treppe . 8913

Ein freistehendes , einstöckiges Wohnhäuschen in

Biebrich , mit Frontspitze , und Gärtchen , zum Alleinbewohnen ,
preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 10243

Ober - Rheingau Gut von 5 Mrg . Weinberg , 8 Mrg . Felder ,
Haus und Scheuer billig feil . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Geld verkehr telBWj
Capttalieu zu verleihen .

Hypothekencapital zu 4 «/» auszuleihen . M . Linz , Mauergasse 12 .
♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ■» ♦♦ » ♦♦♦♦♦♦

: Hypothek « ! |
♦ Ich wünsche eine gute Hypotheke von 8000 Mk . , J♦ gleich nach der Landesbank kommend , zu cediren . ♦
4 Selbstdarleiher belieben ihre Offerten unter Z . 00 $
♦ in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 10471 ♦

* ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
*

4000 Mk . , auch auf
' s Land , auszuleihen . M . Linz , Mauerg . 12 .

6500 Mk . a . 1 . Hypotheke auszul . v . Lehrer Hofmann , Sedanstr . 1 .
13 — 15,000 Mk . , 20 — 30,000 Mk . , 40 — 50,000 Mk . und

100,000 Mk . , auch getheilt,auf 1 . Hypoth ., sowie 10 — 12,000 Mk .,
15 — 20,000 Mk . auf Nachhyp . auszul . M . Linz , Mauergasse 12 .

Capitalie « ; « leihen gesucht .

6000 Mk . auf gute Nachhypotheke gesucht . N . Exped . 10025
40,000 Mk . a . 1 . gute Hypotheke zu leih . ges . Näh . Exped . 10382
Circa 30,000 Mk . auf erste Hypotheke zu 4 % vom

1 . Januar 1890 ab zu leihen gesucht . Offerten sub K . T . 30
an die Exped . d . Bl .

Eine große Anzahl Claviernoten für nur
6 Mk . zu verkaufen . Näh . Exped . 10778

Ein junges Mädchen empfiehlt sich im Ausbeffern und Ge -
bildftopfen Wellritzstraße 10 , Seitenbau .

MF * Eine Frau , unabhängig , wünscht sofort Be¬
schäftigung . Näh . Herrn,nühlgasse 3 , 1 Treppe .

Eine unabh . Frau sucht Monatstelle . Näh . Oranienstr . 11 , Hinterh .
11 * 1 feinbürgt . Köchin , sowie 1 Restaurations -

f Köchin , Haus - u . Küchenmädch . , Verkäuferin
für Spezereien , Kellner , Hausb . Müller ’

s B ., Schwalbacherstr . 55 ,
Empfehle eine fein bürgerliche Köchin für eine kleine Herrschaft .

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 . Man achte auf Haus¬

nummer , 1 Stiege und Glasabschluß .
W * Mädchen gesetzten Alters , perfect im Nähen ,

Stopfen und Bügeln , sucht Stelle als Weihzcua -
Beschlieherin . Näh . Exped . 10794

Empfehle 1 Hausmdch . mit 3 - jäy
'
r . Zeugn . , 2 nette Zimmermdch . ,

welche perf . nähen , bügeln u . serviren k. Bureau „ Victoria "
,

Weberg . 37 . Alan achte auf HauSn ., 1 Stiege und Glasabschl .
Ein im Nähen , Bügeln und Serviren bewandertes Mädchen sucht

Stellung auf gleich . Näh . Wörthstraße 5 , 2 Treppen .
Eine gesetzte , zuverlässige , selbstständige , mit besten Zeugnissen

versehene Person sucht eine passende Stelle in einer kleinen
Familie . Näh . Schützenhofstraße 12 , III .

Ein nettes , anständiges , junges Mädchen sucht auf
1 . Oct . oder später Stelle als Hausmädchen oder

Mädchen allein . Näh . Rheinstraße 34 , Parterre rechts .
Ein anständiges Mädchen vom Laude sucht Stelle . Näh .

Walramstraße 21 , 4 . Stock .
Ein Fräulein mit Sprachkenntnissen , 2 feinere Hausmädchen ,

welche nähen , bügeln und serviren können und hier noch nicht
gedient haben , suchen sofort Stellen durch

Weppel ’ s Bureau , Webergasse 35 .
Ein braves Mädchen , das kochen kann , sucht Stelle zum 1 Oct .

Näh . Frankenstraßc 1 , 2 Stiegen rechts .
Braves , zuverlässiges Mädchen sucht Stelle bei

IrRäF ordentlicher Familie . Näh . Schwalbacherstraße 19 .
Ein ordentl . Mädchen , welches gute und langjährige

Zeugnisse besitzt , sucht Stelle als Mädchen allein
oder als Hausmädchen . Näh . Moritzstraüe 6 ,
Hinterhaus 1 St .

Ein Büffetfräulein mit prima Zeugniß sucht Stelle durch das
Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37 . Man achte auf Haus¬
nummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Ein williges , kräftiges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen
oder Mädchen allein . Rüh . Moritzstraße 3 , II .

Weibliche Verso,reit , die Stellung suche « .

Uerloren . Gefunden

Wer erthcilt Unterricht in Mathematik , hauptsächlich für
im electrischen Fach ? Offerten unter 31 . N . 40 postlagernd .

Eine Beamtentochter wünscht mit Vorlesen , Schreiben oder sonst ,
besserer Beschäftigung die Nachmittagsstunden auszufüllen . Gef .

Ein kleiner , schwarzer Hund mit gelben Abzeichen hat sich ver¬
laufen . Abzugeben gegen Belohnung Taunusstraße 16 . 10720

Unterricht

Männliche Personen , die Stellung suche « .
Junger Mann , 23 Jahre alt , gedienter Artillerist ( Fahrer ) , mit

guten Militärpapieren versehen , sucht Stelle zum Reiten und
Fahren bei einer Herrschaft . Näheres zu erfragen bei Herrn
J . Effelberger , Hof Nürnberg bei Frauenstein .
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Eine durchaus tüchtige , perfecte Herrschafts -Köchiu gesucht Eratk -
straße 11 , Parterre .

Weibliche Personen , die Ktellnng finden .
Eine Verkäuferin wird per sofort gesucht Lauggasse 14 .
Eine geübte Binderin wird zum 1 . oder 10 . October nach

auswärts gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 10787
Ein sol . Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

oder Mverlasstges Monatmädche » auf gleich ge¬
sucht Stiststraße 22 , Hinterh . II links .

Ein sauberes Mädchen od . Frau findet Monatstelle Wilhelmstr . 5 , P
Ein älterer Lehrer auf dem Lande , dessen Frau leidend

ist , sucht eine W * erfahrene Haushälterin , dl Näh
Hellmnndstraße 36 , int 2 . Stock .

für eine Herrschaft eine perfecte Köchin und
em Stubenmädchen , welches nähen , bügeln

und servireu kann . Mädchen mit sehr guten Zeugnissen , aber
nur solche , mögen sich melden Louisenstraße 12 , I

Ein Darbiergehülfe sucht Stellung . MH . Webergasse 15 , HI .
Chefs , jüngere und ältere , suchen Stellen durch

» vlAlflUA Müller ’ s Bur . , Schwalbacherstraße 55 .

rc , Taunus - Hotel .
Em Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 14 , 1 . Stock .
Bleichstraße 10 , Parterre , ■wird ein tüchtiges Mädchen gegen

guten Lohn gesucht . 10771
Röderallee 30 , 1 . St . , ein brav . , reinl . Dienstmädchen ges . 10775
Gejucht ein Mädchen in einen kleinen , feinen Haushalt gegen

hohen Lohn Mauergasse 9 , 1 . Stock .
besucht sol . Mädchen auf gleich in kl . Haushalt Schachtstr . 5 , I .
Em reinliches , einfaches Mädchen gesucht Mauergasse 12 , Part .
Em tüchtiges , braves Mädchen wird für sogleich gesucht bei

tirau Wagner , Nerostraße 3 . 10783
besucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Haus -

arbeit versteht . Näh . Marktplatz 3 .
Gesucht ein evangel . Kinderfräulein , welches gut

. französisch und ein reines Deutsch spricht ( 350 Mk .
Gehalt ) , ein Zimmermädchen und ein Herrschaftsdiener durch
bgg Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 .
Gesucht zu einer Dame ein Mädchen , welches die

. — versteht ( 20 Mk .) , mehrere Zimmermädchen ,
ern nettes Mädchen zu zwei größeren Kindern , eine Kammer -
jungfer , drei fein bürgerliche Köchinnen , eine Beiköchin , Hotel -
zimmermdch . , Kuchenmdch . d . d . Bur . „ Germania »

, Häfnerg . 5 .
Et » anständiges , nettes Mädchen , das etwas Haus¬

arbeit und Klndcraufstcht übernehmen will , gesucht .
Zn melden von 10 — 12 Mttllerstraße 1 , Part .

Gesucht 7 tücht . Herrschaftsköchinn . , 2 Beiköchiim . , 3 Küchenmdch
Bonne , Stutze für ein großes Haus . Bureau „ Victoria "

,
Weberg . 37 . Man achte auf Hausn ., 1 Stiege und Glasabschl .

Gesucht mehrere Herrschaftsköchinncn d . d . Bur . „ Germania "
.

Stellung sucht Frau Ries ,VII Manrrtiusplatz 6 .
Ges . zum 1 . Oct . ein braves Mädchen Langgasse 48 ( Schirm - Laden ) .

Ein Dienstmadcken .
welches kochen kann , sofort

t '
,

gesucht Helenenstraße 5 , Part .
Ems . , ev . Mädchen m kl . Haushaltung ges . Nicolasstr . 18,1 . 10747

Gin katholisches Aiädchen mit guten Zeugnissen zu
> Kindern und für Hausarbeit sofort gesucht

'
Adelhaid¬

straße 42 , 3 Treppen .
Junges Dienstmädchen sofort gesucht Frankfurterstraße 14

Em tüchtiges , fleißiges Mädchen auf sofort
gesucht Grabenstraße 10 . 10748

E »n Mädchen , das felbstständig koche » kann , die
Hausarbett versteht und gute Zeugnisse hat , ge -
sucht aus den 5 . Oct . Rheinstraße 62,1 . St . 10759

4 « einer einzelnen Dame ein ordentliches Mädchen
gesucht . Dasselbe muß kochen und etwas nähen
können . Nah . Ncroftraße 46 , I .

Braves Dienstmädchen gesucht Mauritiusplatz 7 , 2 . Stock .
Glicht . Küchenmädchen sofort gesucht .

Rifticlisfrasisp 1 E 9ro ^ c Werkstätte ( ohne
RlVltllim 1 Feuerung ) ganz ober geteilt per 1 Oc -
• tober zu vermietheu . Näh . Metzgergasse 5 . 10678

Möblirte Zimmer .

Delasp ^ estraße 4 , Bcl - Etage , zwei große , schön möbl .
Zimmer tu sehr ruhigem Hause zu vermißen .

Roderallee 28a 1 ober 2 möbl . Parterre -Zimmer , auf Wunsch
Pension , sofort zu vermietheu . 10774

S chwalbacherstr . 47 , III , frdl . möbl . Zimmer b . zu Derrn . 9705
Taunusstraße 2 » , II , 4 elegant möblirte Zimmer zu verm .
Tauuusstrafte 43,3 . St . , 4 Zimmer 4u verm . 10790
^

oU Wohn - und Schlafzimmer , 1 auch2 Bette « , cvent . mit Pension , Wörthstraße 1
2 Treppen , zu vermiethen .

^ v " y,ira » e 1 ,

Schön möbl . Zimmer preisw . zu verm . Bahnhofstr . 20 , Bel - Et . 10750
3 ™ n

.
Icr nnt ober ohne Pension Feldstr . 10,1 St . I . 10751

vm . Hellmundstr . 37,Bdh . II .® flllt Z »mmer mit ober ohne
- . ^ cn,tor,n„ emen Herrn preisw . zu Derrn . Näh . Exped . 10746
® ,bemanttge 9an ?. 0 (eid ) H ° rr ober Dame , kann aufdem Lande em schönes Zimmer haben und bei kränklichem

Zustande gute Pflege finden . Näh . Exped . 10757Em Arbeiter findet Kost und Logis Nerostraße 16 , Part . 107562lrl etter erhalten Kost und Logis Webergasse 46 , Hth . i St . r .

Gesucht sogleich 8 bis 10 tüchtige Mädchen bei gutem Lohn durch
A . Eichhorn ’s Bureau , Herrnmühlgasse 3 .

Ein braves Mädchen gesucht Taunusstraße 43 , HI .
Gesucht ein gesetztes , braves Mädchen , welches neben der Haus¬

arbeit die bürgerliche Küche versteht , für eine kleine Familie .
Offerten unter Chiffre L . B . Bad Soden im Taunus erb .

Gesucht Hotel - Zimmermädchen , Mädchen , welche bürgerlich kochen
können , Kellnerinen und Mädchen für nur häusliche Arbeit
durch Frau Schug , Kirchgasse 30 , 2 Tr ., „ Karlsruher Hof

«
.

Männliche Per Ionen , die Ktellnng finde « .

Malergehülfe sofort gesucht Rheinstraße 18 . 10764
Tünchergesellen und Cementarbeiter gesucht .

Wiesbadener Cementwaareu - Fabrik ,
Adolphsallee 38 . 10772

Tlecher - Geifllfe
,

" M *

Em tüchtiger Schneider - Gchülfe gesucht Fraukeustr . 5 . 10786
Für das Burean einer hiesigen größeren Fabrik

und Engros - Geschäftes wird per sofort ein junger
Mann aus achtbarer Familie mit guter Schul¬
bildung gesucht . Bei zufriedenstellender Leistung
monatliche Vergütung nicht ausgeschlossen . Selbst¬
geschriebene Offerten nimmt die Expedition unter
„ Wiesbaden “

entgegen . 10101
E ' u ordentlicher , fleißiger Bursche als
Ausläufer bei hohem Lohn gesucht Musenm -
straße 3 bei August Sa her .

Feldstraße 15 wird eiu Knecht gesucht . 10629

M̂MMiethgesuche
Eine Familie von 4 Personen sucht für die Wintermonate

4 Zimmer nebst Küche zu mietheu . Offerten unter E . IB 45
an die Exped . d . BI . erbeten .

Ein einfach möblirtes Zimmer , möglichst mit Pension , in der
Nahe der Bahnhofstraße sofort gesucht . Offerten sub M . 90
an die Expedition d . Bl . 10767

Ein älterer Herr , Rentier , mit einer erwachsenen
Tochter , sucht 2 möblirte Zimmer in einem ruhigen

Hause . Off . unter C . K . 2413 bef . die Exp d . Bl . 351
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Samstag , den 28 . September , Abends 8 Uhr , int

kleinen Castno - Saale :

Musikalisch - literarische Abendunterhaltung
der Schriftstellerin Marie Schmidt , unter gütiger Mitwirkung

von Herrn Musik - Director Venzoni und Frau Sophie
Venzoni aus Hannover , Herrn Concertmeister Michaelis

und Herrn W . Joost ( Declamation ) aus Wiesbaden .

Karten ä 2 Mk . , reservirte Plätze 3 Mk . , sind im Casino

und bei den Herren Jurany L Hensel zu haben . 318

Turn - V er ein .
377

Heute Samstag , Abends 9 Uhr :

WM " Monats - Versammlung .
im Vereinslokale Hellmundstraste 33 . Hierzu
ladet ergebcnst ein Her Vorstand .

Männer - Turnverein .

Heute Samstag , Abends 9 Uhr :

Haupt - Bersawmlung .

Zu recht zahlreichem Erscheinen ersucht 276

_________________
Der Vorstand .

Katholischer Gesellen - Berein .

An jedem Sonntag ist Abends von 8 /̂2 bis

10 Uhr :

Vereins - Versammlung .

Auszug aus dem Allgemeinen Statut des Katho¬
lischen Gesellen - Dereins :

§ 11 . Wer den Anforderungen des Vereins ,
besonders denjenigen , welche sich auf das kirch¬

liche Leben und den Besnch der regelmässigen
Vereins - Versammlungen beziehen , nicht

nachkommt , kann vom Präses ans dem Ver¬

ein entlassen werden . 217

Wiesbaden .
_________________

Der Präses .

Stche
'

schcr Stciiograßhen - Vercin .

Unterricht in der Stolze
'
schen Stenographie ( amtlich gelehrt

im preustischen Abgeordnetenhanse , au der Berliner

Universität , angewendet im ftenogr . Bureau des

deutschen Reichstags und des preustischen Landtags )
wird ertheilt durch Herrn H . Paul , geprüfter Lehrer
der Stenographie . 107

*
45

Der Unterrichts - Kursus beginnt am 12 . Oktober e . und wird

in 15 Stunden beendet sein . Das Honorar beträgt 6 Mark .

Anmeldungen zur Theilnahme nehmen entgegen die Herren Lehrer
Paul , Kellerstraße 9 , und Kaufmann Jstel , Webergasse 16 .

Der Vorstand .

WM ! WM ! WM !
Durch eine günstige Gelegenheit bin ich in den Besitz

einer großen Anzahl ächter , von Hand geknüpfter Smyrna -

Teppiche gelangt , die ich bedeutend unter dem sonstigen Ein¬

kaufspreis verkaufe . 400

Ferd . Müller , Möbel - und Teppich - Handlung ,
Fricdrichstraste 8 .

wrartoifeln : Ruhm von Haiger , Magnurn bonitm ,
| / meiste Saffctt , gelbe Früh - Johanniskartoffeln ,

ja Mäuschen , blaue und gelbe Pfälzer Sand -

O . kartoffcln . Proben werden abgegeben . 10659

Fr . Köhler , untere Friedlichste . 14 ( Thoreing .) .

öui Raum t irtikel zu gewinnen ,

gebe ich noch eine An¬
zahl 10762

KMeiwi
darunter hochfeine

Kastenwagen ,

zu ausserordentlich

billigen Preisen ab .

CasparFührer
’

sßazar
( Inh . : J . F . Führer ) ,

Lager : Kirchgasse 2 .
Filiale : Marktstr . 29 .

g MW llfhffljnöc ües Gkslhiiflcs
müssen nachstehend verzeichnete Artikel

H unbedingt schnell und vollständig
ausverkauft werden .

Ich offerire daher zu

spottbilligen Preisen

i Trieot - Kinder - Kleider
für das Alter bis zu 12 Jahren ,

■ Kinder - Trirot - Taillen
in nur besten Qualitäten von P/2 Mk . an ,

I weiße , gehäkelte Kinder - Kleider
,

I Kiidcr - Milheii uni ) E » i>utzeii
in gehäkelt und gestrickt 281

! ! spottbillig ! !

|
’

W . Thomas
,

23 Webergasse 23 . «

Für Damen ,

Pilzliäite werden gefärbt und nach den

neuesten Modellen faponnirt . 10766

Ernst Unverzagt ,
Modewaaren - und Pntz - Geschäft .

11 Webergasse 11 .

„ Zur Kronenburg "
.

Sonnenbergerstraste 57 .

Goncert .

Es ladet freundlicht ein 107oö
Wilh . Feller .

Rotationspressen -Drnck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenbcrg in Wiesbaden .
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Kietrich - Mosbach .

Kierstadt

Dotzheim

Grbrnheim . . . .

Rambach

Kchiersteiu . . . .

Zionnenberg . . .

bei Theodor Ztoemer ,

„ Johann <Lupp ,

„ Friedrich Gtt ,
Ortsdiener Stahl ,

„ Frau SchkinK Wwe . ,

» Gonrad Speth ,

» Christ . Wiesenöorn Wwe . ;

E0

. 10 % ,

. 20 % ,

. 25 °/°.

W
W

1

Dasselbe — gegründet 1852 — erscheint in einer Auflage von

— = 10,000 Exemplaren = —

unb darf sich somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Blatt der Stadt
Wiesbaden nennen .

Der Anzeigen - Ureis
beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile
15 Pfg -; Preis - Ermäßigung tritt ein bei Wieoer -
holung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräunien
und zwar bei :

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art
ist das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in
Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Blättern
das geeignetste und billiglte und durch seine starke
Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung ,
namentlich auch in Fremdenkreisen ,
von unübertroffener Wirkung .

m „„
Das „ Wiesbadener Tagblatt " crfchemt täglich Mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den

Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Bekanntmachungen , Marktberichte , Vcrloosunqen ,insbesondere die ausführlichen Listen der Preußischen Claffen - Lottcrie , die tägliche Fremdenliste , Fremdeilführer ,
Theaterzettel , Berichte des Standesamts , Fahrten -Pläne , Schiffsnachrichten , Witterungsberichte , Geldpreise rc . rc .

. Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " enthält stets die neuesten Berichte über heimische und
provinzielle Tagesereignisse , über die Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , des Bezirks - und
StadtfAusschusscs , das Vereinswesen rc . ; den Vorgängen auf den Gebieren der Kunst , Musik und Literatur widmet der
redactionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches
Bild sowohl über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , als auch über diejenigen im Auslande . Das
„ Wiesbadener Tagblatt " bringt unter der Ueberschrift „ Neueste Nachrichten " auch Draht -Meldnngen wichtigen
Inhalts gleichzeitig mit nnderen , auf gleiche Weise bedienten Morgeuzeitungen , gibt „ Haus - und landwirthschaftliche Winke "

,
liefert Sport - und Patentberichte und Mittheilungen aus „Bädern und Sommerfrischen "

.

SF Zeitschriften
,

Bäzar — Modenwelt — Wiener Mode — Gartenlaube —
Musikzeitung — Universum — Fels z . Meer ,

liefert pünktlich ggi9

H . Forck , vorm . Jul . Zeiger ,
Buchhandlung und Leihbibliothek ,

Bahnhofstrasse 5 .

Reklamen : 30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .
Einzelne Nummern und Belege 5 Pfennig .
Beilage - Gebühr Mark 15 für die Stadt - Auflage ,

für die Gesammt - Auflage Mark 18 pro Beilage .
Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig .
Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

In seinem Unterhaltungstheil bietet das
„ Wiesbadener Tagblatt " seinen Lesern stets
fesselnde größere wie kleinere Erzählungen , Plaudereien ,
Lebensbilder , wissenschaftliche und gemeinnützige Auf¬
sätze und ein reichhaltiges Vermischtes .

daselbst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "
WM Preise von Mark 1 . 93 für das Vierteljahr einschließlich
Bringerlohn , icderzett entgegengenommen .

. Die Angaben von Wohnungsverändcrunqen
innerhalb der hiesigen Stadt bitten wir , um eine pünktliche
Zustellung des Blattes ermöglichen zu können , im Verlag .
Langgaffe 27 , - Nicht beiden betreffenden Zustellunas -
boten — erfolgen zu laßen .

y

Quentin
’
s Taschen - Fahrplan

( Winterdienst ) ä 2 » Pfg . bei 10499

, Jos . Dillmann ,
__Marktstraße 32 und Wilhclmsallee , Zeitungs - Kiosk .

dem Haushalt einer Dame können noch 2 — 3
Damen an dem einfachen , aber gut . Mittaqs -

chch theilnehmen . Adresse zu erfr . in der Exped . 9864

3maliger Wiederholung . . . .
4 — 6maliger Wiederholung . . .
7 maliger und öfterer Wiederholung

Der KeMgs - Vreis
de ? „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden

Vierteljährlich 1 M . 50 Pfg . i , .

m - . tt >Mch . - „ 50 „ j « » "

Be stellungen auf das mit dem 1. October 1889 beginnende
neue Vierteljahr beliebe man für

hier im Verlag , Langgaffe 27 ,
auswärts . . bei den zunächst gelegenen Post¬

ämtern (Zeitungs -Postverzcichniß No . 6373 ) zu machen .
A ußerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Zweig »

Expeditionen errichtet und zwar in :
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Inseriren bringt Gewinn !

Täglich

LS Jahrgang .

Geschwister Merkel
,

X

Umzäunungen fertigt billig an 10044
L . Debus , Hellmundstraßü 43 .

empfehlen sich zur 10127

Für Kapitalisten

Sin schon in Amerika gewesenes Mädchen wünB

roerben übernommen von Carl Op ^ '
44m > m < 4 Schreiner , Spiegelgasse 5 u . Römerberg »

Vom Besitzer eines im Betrieb steh groß . u . mächtigen Braus '

kohlenwerkes ( Tagbau ) mit Preßstein - Fabrikatio «.
unweit Frankfurt , werden Theilbaber zur Errichtung ein -r

sehr lncrativ . Briqnett - Fabrik gesucht . Näh . bei 365
«Tos . imaiitl , Taunusstraße 1 (1

notariell
’

Auflage ! an Schmucksachen re . , sowie Bergoldnnge »
Versilberungen fertigt schnell und billig

Julius Rohr , Juwelier ,
Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Erstes wirksamstes Insertions - Orgain
der Reichslande ,

von sämmtlichen Behörden , Oberförstern , Notaren etc .
zu Bekanntmachungen benützt . *

Zur Kuchen - Einrichtung
gehörende Geschirre empfiehlt zu billigen , festen Preisen

M . Stillger , Häfnergasse 16 . 10288

x Anfertigung von Mura ul Mäntel- Confectiro
X nach technisch - akademischem System , vom Ein -

fachsten bis zum Feinsten , unter reeller Bedienung .

XXXX XXXXX XXX xxxxxxxxxxxx xxxx

Wolle
wird gesponnen und gegen Maare umgetauscht bei

Wohnungs - Wechsel .

Meiner werthen Kundschaft , sowie einem verehrlichen Publikum
zur Kenntniß , daß ich meine Werkstätte nebst Wohnuno
von heute an nach Frankenstrasse 13 verlegt habe . M
der Bitte , mir das bisher geschenkte Vertrauen auch fernerhin be¬
wahren zu wollen , zeichne Hochachtungsvoll

Willi . Bullmann , Tapezirer ,
13 Frankenstraße 18 . 10401

Strassburger

„ Neueste
General - Anzeiger für Elsass - Lothringen .

! / , Ä5Ranggallerte ( seh:
/ 4 VVlIWVWivm guter Platz ) ist abzugeben

MH . Große Burgstraße 10 , im Laden . . j
Ein gutes Pianino zu verm . oder zu verk . Nerostr . 6 . 8369

XXXXX XXXXXX XXXX XXXXXX XXXXX XX

Wohnungs - Wechsel .
10568

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß sich meine

Wohnung und Geschäft von heute ab Langgasse 22

befinden . Achtungsvoll
G . Lösch , Schuhmacher .

wohnt vom 10280

SO . September er . ab

Parkstrasse 12
.

es os
B «B

li
CR Z
2 S -
B O

________
Fr . Itonecker , Wollspinnerei , Wehen i . T .^

Arbeitslohn im Ausarbeiten von Möbeln und Bette « !

Sprungrahme Mk . 3 .50 , Seegras - Matratze Mk . 2 .— , Kanafi
Mk . 8 .— Röderstraße 17 , 1 Stiege hoch , rechts .

Lohndiener und Kochfrau Schlosser wohnen setz
Herrnmühlgassc 1 . 1058I

Eine geschickte Schneiderin sucht Kunden in und außer
Hause . MH . Bleichstraße 11 , 1 . Stock links . 1055j

aller Art
liefert schnell und billig 9201

Edel ’ sehe Öuchdruckerel , Iffinhlgasse 2 .

($>
" C= 5

gehen . Gefl . Franco - Offerten unter W . S . 66 vottlaaerm
Frankfurt a . M . erbeten .

Auszüge übernimmt per Federrolle billigst 107 $
Joh . Schwarz , Adlerstraße 26 .̂ ,

Von der Meise zuriiek .

<3 . T . Scliaer
,

< 4 rosse Bur ^ strasse S < i9 I .

® ® @ ® ® ® ® @ ©

> Wohnungswechsel . I

SaaS ^ ,28’ WIESBADEN
, SaÄg ? 8 ’
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10595

70 Mark ,
in und außerhalb der Stadt werden übernommen und unter
Garantie billig besorgt von 10597

W . Blum , Schulgasse 11

45 Mark .
■ 8369 Heirsetli
X 70 Mark ,

X

8 ,

27

zu

W Verkäufe

Wer würde einem Manne aus

wohlhabender u . achtbarer Familie
1
1
1
1
1
1
1
1
1

80
30
60
60
25
25

30
8
3

19
n
19

19
99
II
19
99
ff

i, drei

tte « !

ianO

tau #

itioft
einet

36»

ao >
jütifi1
ika p

[tr # 9

Werden Lumpen , Knochen , Eisen , Bücher , Flaschen ,
Papier u . s w . zu den höchsten Preisen angetauft und auf
« erlangen im Hanse abgeholt . F . Markloft

*
.

Ein rentables Haus ohne Hintergebäude ( auch Wellritzviertel )
sofort zu kaufen gesucht . Offerten unter A . H . 104 an die
Exped . d . Bl . erbeten . 10651

C rystall - Syiegel , neu , . . .
großer Spiegel , 6 Fuß hoch , .
Damen - Schreibtisch . . . .
» Ander Tisch ( Nußbaum ) , wie neu
AÄsziehtisch für 12 Personen .
KÄchenschrank ......

2 Betten , 1 Nußbaumholz , massiv,j und 1 eisernes ,
zusammen ..... ........

1 ovaler Tisch ( Nußbaum ) ........
1 Spiegel ( Gvldrcchme ) .........
1 Kleidergestell ...........
ferner Oelgemälde , Teppiche , K ' eidergehänge ,
1 Plüsch - Sopha ...........

Ein Aushängeschild billig zu verkaufe » Üirdj =
gasse 2b , Hinterhaus I . 10699

t W
10581

t Parthie unter gr . Discret . vermittelns Offerten unter

postlagernd Wiesbaden erbeten .

Möbel - Transport
Carl Blum

WIESBADEN
Q -raben - Str . 24 .

rbliku «

inunq
. M
hin be-

amerikanischer Petroleumhcrd mit drei Platten ,
Kochlöchern ,

W « I
- ( fehl
ngebeit ,

Porzellan , feine Stahl - und Kupferstiche , Holz
und Kohlen rc . Näheres Expedition . 10567

4
und
330

26 ^

:g 2&

n - j
g . X

J
XX )

er bei
10555

Ein fast neuer Herd , 122/71 , sehr sparsam im
V Kohlenverbrauche , prima Bratofeu , 58/40 , billig
en Kirchgasse 2b , Hinterhaus I . 10315

Garnitur Plüsch « und Damast - Stühle , Sessel re . ,
Glasschrank

'

Ankauf zu den höchsten Preisen
von neuen und getragenen Herren - und Damen -
Aeidern , Uniformen , Koffern , Uhren , Gold - und

Silbersachen u . bergt . A > ^ örlacli ,
16 Metzgergasse 16 .

JB . Bitte , auf den Namen und No . 16 zu achten ._____
8775

Ankauf von Lumpen , Knochen , Papier , Flaschen ,
Büchern , altem Eisen u . s . w . zu beit höchsten Preisen bei

Fh . Markloff , Hochstätte 14 .

__Stuf Verlangen werben die Gegenstände im Hause abgeholt .
Gebr . Gegenstände , Kleider , Schuhwerk , Möbel , Pfandscheine wer -

den angckanft von A . Kneip , Frankenstr . 13 . Bestell , bitte per Postk .

Eine Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig zu ver -

Men . Offerten unter F . G . 37 an die Exped . d . Bl . 7303
Ein gut erhaltener , wenig getr . Herren - Anzug , für mittlere

gtatur passend , ist billig abzugebeu Rheinstraße 79 , 3 St . 10648

Zwei uußb . Bettstellen mit hohen Hüupten , Spruugrahmeu ,"reitheil . Roßhaarmatratzen und Kopfkeilen ( neu ) , 1 Sopha ,4 Fauteuils , 1 Chaise - longue , grüner Plüschbezug ( gebraucht ) ,l einzelner Sessel und ein schöner Sophaspiegel ( neu ) billig zu
"erkaufen bei 10718

l * et . Weis
, Moritzstraße 6 .

irer ,
10401

rt
9201

s 2 .

"
Rn ttnrhnilfpn ein Wagen mit Gummirädern für

(Alu UlUtuUiUl 50 Mk . Anzusehen bis 12 Uhr Mittags
Adelhaidstraße 63 , Parterre .

. ,21 . . mit Roll - und Möbelwagen werden über -

intTtlmr nommeu . Carl Blum ,
24 Grabenstraße 24 .

1 Prtmpe , 4 Zimmerläden , 1 Zimmer - u . 1 Flügel -

~
y thüre mit Bell . , Lambris , 1 Windmühle , Ofenrohr ,

Fenster , Jalousielüdeu , 1 Dachaussteigrahmen m . Fenster , Mettlacher
Plättchen , 4 Vorfenster , Reale , Säcke versch . Größe , 4 Zimmer -
lädeu , Drahtgeflechte u . bergt abzugeben Bahnhofstraße 10 ,
Hinterhaus 2 Treppen .

_________________________________ 10639
Alle Arten gebrauchter Oefen , sowie Ofenrohre billigst zu

haben Hochstätte 14 . __________________________________

_
Wegen Umbau des Wintergartens Frankfurterstraße 34 ist

eine Anzahl gut erhaltener Palmen und sonstiger Decoratious -
pflanzen billig zu verkaufen .

________________________________
10507

Baulehm wird unentgeltlich abgegeben Hirschgraben 4 .
Lehm wird an der Baustelle der Verlängerte Moritzstraße

unentgeltlich abgegeben , ____________________________
Feine Harzer Hohlroller sind zu verkaufen .

_______
J . Enkirch , Marktstraße 29 , 2 St . hoch .

Harzer Kanarienhahnen zu verk . Karlstraße 26 , Vdrh . D .

Für Bauende .

Faulbrunnenstraße 1 sind einige Rollläden , 110 und 170 Ctm .
breit , Erker - Spiegelscheiben , Holzbekleidungstheile
und zwei gemauerte Herde billig abzugeben . _______

10535

Eine gebr . Pumpe billig zu verkaufen Webergasse 45 . 10136

Möbel - Transport .

Das Verladen und sorgfältige Einpacken der Möbel über¬

nimmt unter Garantie Willi . Pfeil , Herrnrnühlgasse 7 .

Ueberuehme Umzüge unter Garantie , Mepariren , Poliren
und Verpacke » der Möbel . Achtungsvoll 9866

2.
K . Kalt wasser , Wellritzstraße 5 .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 8197

_______ _________
A . Ceicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 .________________

8171

Kleider - und Kuchensehränke , Bettstellen , Nacht -
tische rc . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 8175

Ein rothbraunes Damast - Kanape ( neu ) für 44 Mk . zu
verkamfen Michelsberg 9 , 2 Stiegen hoch links .

___________
10614

Ein Sopha ( Causeuse ) und eine Garnitur , bestehend in
1 Svpha , 2 Sesseln und 4 Stühlen , mit Fantasie - Bezug ( oliv )
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . Goldgaffe 18 .

________
10525

Ern vollständiges Bett mit Spruugrahme und Roßhaar -
Matratze billig zu verkaufen Wellritzstraße 6 , Part , links . 10688

Ern Spiegelschrank , sowie ein schön gearbeitetes Büffet
zu verkaufen Rvderstraße 20 .______________________________

10714

UmWs halber zu verkauseu :
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Für Knaben !
Sämmtliche JSTeuIieiteii fertiger

Knaben - Blousen - Anzüge ,

Knaben - Kittel - Anzüge ,

Knaben - J acken - Anzüge ,

Knaben - Fantasie - Anzüge ,

Knaben - Schul - Anzüge ,

Knaben - S ® aletots9
Knaben - Schuwaloffs ,

Knaben - Kaisermäntel ,

Knaben - Ulsters ,

Knaben - Joppen ,

Knaben - Schlafröcke ,

für jedes Alter

passend ,

sind in grossartigster Auswahl eingetroffen und empfehlen dieselben zu den billigsten
IPreisen aufs Angelegentlichste . 278

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

| Mainz
, Schillerstrasse 28

,
1

h • vis - ä - vis dem Offiziers - Casino .

| Gebrüder Becker |
| aus Oerlinghausen bei Bielefeld . D
1 Specialität : ■

| Lieferung von Wäsche - Ausstattungen zu Fabrikpreisen , x

| Geschäfts - Gründung 1770 . 6827 2

weeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeet
Ä1 * I1 W111 Maschinen -Stickereien , hoch - VIFTnD

’sches ATFI IFD Z
►SvUnUl 8 H II modern für Costüme , liefert rasch I Uli ft I SeLIEill » g

GUSTAV LOHSE
,

“

Fabrik feiner Parfümerien und Toilette - Seifen
empfiehlt für die empfindlichste und zarteste Haut den Gebrauch der rühmlichst bekannten

LOHSE
’

s Lilienmilch - Seife ä st . 75 Pf .
Beim Ankauf obigen Fabrikates bitte auf den in rother Schrift auf dem Etikett befindlichen Namenszug des

Erfinders und Fabrikanten „ Lohse “ zu achten .
Zu haben in allen guten Parfümerien und Droguerien etc . ( ä , 1240/3 B .) 348c
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Zeichenschule für Mädchen .

Die Eröffnung des Wintersemesters dieser Anstalt findet
Dienstag , den 1 . October , Nachmittags 2 Uhr , in
dem Gewerbeschulgebäude statt und werden gleichzeitig neue
Schülerinnen ausgenommen . Der Unterricht wird von Herrn
Maler Brenner ertheilt Montag und Donnerstag , Vormittags
von 10 — 12 Uhr , Dienstag und Freitag , Nachmittags von
2— 4 Uhr . Honorar pro Monat 6 Mk . 357

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins :
CI ». Gaab .

Modellirschnle .

Das Wintersemester dieser Anstalt beginnt Dienstag , den
I . Oetober , Nachmittags 6 Uhr , in dem Gewerbeschul¬
gebäude . Der Unterricht wird von Herrn Bildhauer Schics
ertheilt Dienstag und Freitag Abends von 6 — 10 Uhr . Das
Honorar beträgt für Schüler 5 Mk ., für ältere Herren 10 Mk .
pro Semester . 357

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins :
Ch . Gaab .

der

y
tntree av Ptg . ( 2 Mal gültig . ) y

xxxxxxxxxxxxxxxxx

xxxxxxxxxxxxxxxxx

X Sonntag ,
29 . September : X

x Schluss 5 x

Wiener Schuhlager ,
W * Grabeustrahe 12 . - Mz

Herrcnstiefel 6,7,8,10,12 : c. Mk . , Damen -
® stiesel 5 , 6 , 7 , 8 rc . Mk ., Damen - Schnür - und

Knöpfschuhe und - Stiesel von den feinsten bis zu den
einfachsten in allen Preislagen ; Pantoffeln in Plüsch , Leder ,
Lasting , Cord 2c ., Kinder - und Mädchen - Knopfstiefel und
-Schuhe , Knaben - Stulpstiesel re .

____________
A . Schreiner , Grabenstraße 12 .

° Deutsche Franen - ZeitungSS )

_ u . Jüustrirte Moden - Zrrtung ( mtl . 2No .)

nebst Beilagen : 3 Schnittmusterbogen , 3 Musik - Beilagen
und ein Bogen Kochbuch .

Reichhaltigste und billigste aller Frauen - Zeitungen .

?
Preis pro Viertel - . beifreierLieferung

fÄiWl “ « - 1M .
■ Beilagen : ■ ■ ■ ■ e ™ 75 Pf .

Man abonnirt nur bei den K . Postanstalten .

H . Jenne ’s Verlag , Berlin Coepenick .

Hirn - Quitten
3u verkaufen Geisbergstraße 5 . 10613

Im Selbstverläge des Unterzeichneten erschien soeben :

Akt iUEiüoltt Miomo des „ MeßdO der

MdI Wicsdlldeii" für bas J « hr 1889/90 .

Preis : 5 Mk . 50 Pfg .

Exemplare sind in meiner Wohnung , Geisbergstraße 7 ,
sowie in den hiesigen Buchhandlungen zu haben . Diejenigen
verehrlichen Subscribenten , welche verreist waren oder denen das

Buch aus Versehen etwa nicht zugestellt worden sein sollte , wollen

sich dasselbe gefälligst zum Subscriptionspreise von 5
bei mir abholen lassen .

Es umfaßt diesmal 824 Seiten und ist so gründlich be¬

arbeitet , wie dies nur immerhin möglich ist . Vom 27 . Jahrgange
an kostet das Adreßbuch im Abonnement 5 Mk . Gegen den
26 . Jahrgang zählte der 27 . Jahrgang 20 Seiten mehr . Die

Seitenzahl hat sich im 28 . Jahrgang um 24 , im 29 . um 32

und im 30 . um 80 vermehrt . Trotz dieser bedeutenden

Vermehrung von zusammen 150 Seiten , wodurch
meine Kosten außerordentlich gewachsen sind , ist der Preis

heute noch derselbe wie vor 4 Jahren .

Jeder Druckverständige und alle Diejenigen , welche VkN Inhalt
des Buches einer genauen Prüfung unterziehen wollen , werden eS

bestätigen müssen , daß dieser Preis im Verhältuiffe des
Gebotenen und zu den Preisen der Adreßbücher in den

meisten deutschen und ausländischen Städten ein äußerst
billiger m .

,
Die beiden Hauptabtheilungen IV und V stimmen im Wesent¬

lichen genau überein . Es werden sich darin nur sehr wenige
Unrichtigkeiten finden , die bekanntlich bei der größten Aufmerksamkeit
und bei der Beweglichkeit der hiesigen Bevölkerung nicht ganz
vermieden werden können . In beiden Abtheilungen sind die

Stockwerke angegeben , in welchen die Familien wohnen .
Die Juli - Veränderungen sind berücksichtigt und die October -

Veränderungen zum großen Theile und soweit sie mir mit -

getheilt worden sind , eingetragen . Der Nachtrag , die Seiten
810 bis 820 umfassend , enthält die Veränderungen bis in die

jüngsten Tage , so daß das Buch so ziemlich dem neuesten
Stande entspricht und dadurch gerade jetzt als der sicherste
Führer in hiesiger Stadt zu betrachten ist , seinen
Zweck somit vollständig erfüllt . Ich erlaube mir daher
dasselbe zur geneigten Abnahme crgebenst zu empfehlen .

Wiesbaden , am 23 . September 1889 . 264

Wilh . Joost , Standesbeamter .

und

Vertreter 10511

C . Reppert , Frankenstrasse 16 .

Restauration
„

Bavaria “

,

102,0

Friedrichstraße 31 .
Empfehle einen reservirten , mittelgroßen Saal zur Ab¬

haltung von Versammlungen , Festlichkeiten rc . bei guter , preis¬
würdiger Bedienung . Achtungsvoll

Perez - Moreyra .



Mammon gegen den liebgewordenen Anblick seines gerathensten
Kindes , das er nun auf immer verlor ?

„ Wie leer wird mein Atelier sein ! Wie hohl wird es klingen !"

jammerte er und schalt auf seine Alte , die ihn zu diesem Verkauf
getrieben .

Flaminius gratulirte , condolirte , tröstete , widersprach , da er
aber von seiner eigenen Angelegenheit seelisch in Anspruch genom¬
men war , so besaßen seine Worte keine Kraft , um den Bekümmerten

aufzurichten .

„ Sie haben da einen Brief , Doctor , fall ich ihn mitnehmen
für den Briefkasten ? fragte der Professor aufbrechend .

„ Nein , nein , danke ! Ich gehe so wie so auch aus ! "
entgeg¬

nete Felix höchst erschrocken und steckte das corpus delicti zu sich
Sie gingen mileinauder . Während ihres Geplauders verließ

Flaminius keinen Moment das Gefühl , einen glühenden Bolzen
in der Brusttasche zu tragen .

„ Ich war zu kühn im Rausch ! Ich darf den Brief nicht ab¬

schicken ! " sprach eine innere , verzagte Stimme beständig in ihm ,
da jedoch Pokal mit den Worten :

„ Doctor , da ist ein Briefkasten ! "
auf so einen verhängniß -

vollen Schicksalsschalter zuschwenkte , äußerten die verlogenen Lippe »
ein unbefangenes :

(4 . Forts .) ------

Felix ergriff die Feder : o , mit diesem Instrument war er

Meister , mit dieser Waffe ein Held ! Er füllte Seiten mit dem

Erguß seines Herzens . Er sprach von seiner unbezwinglichen
tiefen , reinen Liebe , er schilderte wahrheitsgetreu feine Verhält¬

nisse und äußerte die Hoffnung , daß der Raum in seiner kleinen

Hütte Erna nicht zu eng sein würde .
Wer ihn gesehen mit seinen blitzenden Augen und glühenden

Wangen , wie er hochathmend , verklärt lächelnd , die Feder über das

Papier fliegen lies , hätte das Bild eines begeisterten Dichters in

der höchsten Weihe seiner Muße zu sehen geglaubt , doch —

schwacher Vergleich für etwas Unvergleichliches — die Weihe der

Liebe ist noch stärker , feuriger ! Amor ' s Flügel hat mehr Schwung¬

kraft als der Fittig der genialsten Muse ; er schnellt bis in den

siebenten Himmel !

Nachdem Felix mit einer rührenden Bitte um Antwort geendet ,
ward er inne , daß er drei Quartbogen vollgeschrieben , und sah
die Nothwendigkeit ein , sich größerer Stilknappheit zu befleißigen .

Zu diesem Zweck trank er ein Glas Wasser , stieß einen Fenster¬

flügel auf und nahm mit der Grausamkeit eines Dramaturgen ,
der das Werk eines unbekannten Dramatikers vor sich hat , Streich¬

ungen vor , bis ein ziemlich proportionirter Liebeswerbebrief

schwungvoll und sauber von seiner kalligraphischen Hand niederge¬

schrieben vor ihm lag .
Die wohlthuende , innere Befriedigung , welche ihn bei Zeich¬

nung des geliebten Namens auf die Adresse durchglühte , ist
kaum einem irdischen Gefühl zu vergleichen . Mit sorgfältiger

Accurateffe schloß er die Envekoppe mit dem Taubenstempel und

klebte die Freimarke mit so liebevoller Zärtlichkeit auf den Brief ,
als wenn er diesem Boten seiner Liebe einen Kuß applizire .
Dann saß er und betrachtete das kleine , weiße Rechteck , das sein
Schicksal barg , mit Wonne und Zweifel , bis ein Pochen an der

Thür ihn aus seinen Träumen schreckte . Herr Professor Pokal

„ Wo ? Fast hätte ich vergessen ! " und plumps , war die

wichtige Thal vollbracht , der Würfel im Fallen , der Brief im

Kasten . Ein zitternder Seufzer entrang sich dabei des Aufgeregte »

Busen von so schwerem Kaliber , daß der Professor ein erstauntes
„ Nanu ? " ausstieß . Da letzteres nicht beantwortet ward , fuhr er

fort :

„ Doctor , ihnen fehlt . etwas ! Sollte mich nicht wundern , wen »

ich wüßte , was ! Selbst bin ich zwar nicht darauf verfallen ; meine
Alte hat mich darauf gebracht . Frauen sind in solchen Sache »
immer hellsichtiger als unsereins . Mir indessen ganz erklärlich ,
Ihr Geschmack nämlich ! Wenn ich noch ein junger Kerl wäre ,
würde ich auch nicht ungestraft Stunden lang als » Tankred mit dem

In der behaglichen Ecke
Humoreske von ZS . Hgöerl .

besuchte ihn , um seinem jungen Freund en passant eine Trauer¬

botschaft mitzutheilen . Er hatte seinen » Kreuzzug « nun doch verkauft , wu . w . » ui » ™ -̂ uiuucn iuug um » » .uiuteu mu w-*"

zwar für eine recht erkleckliche Summe , aber was galt ihm dieser I Eisertopf « vor Fräulein Erna sitzenl Da hat sich schon manch

Mirsbabru - r Tagblatt .K - trr 14 N - . 837

10427 empfiehlt 10339

Frisch eingetroffen : 9390

Thorner Katharinchen von Gustav Weese ,

Friedrichsdorfer Zwieback von G . Arrabin .

M . Foreit , Taunusstrasse 7 .

Hasentranchirer
,

vorzüglich und praktisch zur Tranchirung
der Hasen ,

G . Eberhardt , Messer - Fabrikant ,
Langgasse 37 .

181 .

Preuss . Lotterie .

Hauptgewm « 600,000 Mk .

Ziehung I . Kl . 1 . u . 3 . Oktober er . Antheil .
loose Vs Mk . 7 , Vie Mk . 3 . 50 ,

*/ » Mk . 1 . 75 ,
i/oi Mk . 1 — empfiehlt ( ä Cto . 318/8 B .) 351

V . JLewin
, Berlin O . 9

16 Spandauerbrücke 16 .
Gleicher Preis für alle Klassen .

Planmäßige Gewinn - Auszahlung .
HBESSMMB Prospekte gratis . ।«uhi

Rheinwein - und Bordeaux - Flasche»
eingetroffen . M . Stillger , Häfnergasse 16 . 10287



N - . 227 Expedition : Langgalle Uo . 27 . Kett - 15

einer die Flügel verbrannt ! Ein seltenes Mädchen : talentvoll , be¬

scheiden , liebenswürdig , hübsch und nun auch so unmenschlich
« ich ! "

„ Reich ! " Ein Schmerzensschrei gellte durch die stille Straße .

„Unmenschlich reich , sagen Sie ? O Gott — ich wußte es nicht ! "

Pokal warf einen aufmerksamen Blick auf die verstörten Züge
seines Begleiters . Er schien zu begreifen , daß Flaminius sich
ernstlich für die junge Malerin interessire und sie bisher in der
Goldwährung für seinesgleichen angesehen habe , nun aber richtete
ihr Reichthum eine Scheidewand aus . Der feinfühlende , alte

Professor , der seine Laufbahn dereinst als armer Stubenmaler be¬

gonnen , verstand solche seelischen Scrupel , er bedauerte seinen
jungen Freund , hielt es aber für gut , daß die Sachlage bei Zeiten
an den Tag käme .

„ Haben Sie denn nie erfahren , Doctor , daß man die alte

Krüger auf eine Million schätzt ? "
setzte er daher das Gespräch fort .

Felix schüttelte bleich , schwerathmend das Haupt .

„ Der feinen , bescheidenen Erna merkt man freilich nichts an
von bem Goldgrund , auf den ihre Verhältnisse gemalt sind , aber
wenn Sie die Alte kennten , würde Ihnen das große Portemonnaie
nicht lange verborgen bleiben . Geldstolze , hochmüthige Person die
Krüger , mir und meiner Frau wenig sympathisch , obschon meine
Frau und sie noch durch einen Scheffel Erbsen verwandt sind .
Er , der verstorbene Krüger , der bekannte Minister von Anno da¬
zumal , war auch ein hochstrebender Mann , aber nie hochmüthig ,
aber der Frau Excellenz geb . von Lanken - Punten wäre als
Schwiegersohn für ihre Tochter ein regierender Fürst gerade recht ! "

„ Entschuldigen Sie mich , Professor , ich muß umkehren . . .
wichtige Arbeit . . Adieu ! " Also stammelnd machte der Oberlehrer
plötzlich Kehrt .

„ Armer Junge ! Na , so etwas verwindet sich wieder ! Ein
jeder hat so seinen — » ersten Kreuzzug « los zu werden ! "

Mit dieser Betrachtung setzte der Professor seinen Weg
allein fort .

„ Millionärin , Ministertochter , Excellenz von Punten , regieren¬
der Fürst .

" Die Begriffe zuckten wie grelle Blitze durch das wirre
Haupt des aus seinen Himmeln gerissenen Liebenden nnd fuhren
wie schmerzende Dolchstöße in sein weiches , warmes , noch vor
kurzem so argloses Herz .

Nach dem Besitz dieser hochgestellten , vielumworbenen Schön¬
heit hatte er , der obscure Mann , der arme Fremdling , die Hand
ausgestreckt und ihr den Platz in seiner bescheidenen Hütte ange¬
boten — lächerlich , wahnsinnig ! l

' Den Brief , den fürchterlichen Brief mit der compromittiren -
den Werbung , er mußte ihn zurück haben um jeden Preis ! Noch
mußte das Unglücksding ja liegen , wo er es vor zwei Minuten
mit ahnungslosem Leichtsinn hingeworsen , obenauf im Briefkasten !
Er stürzte zur Stelle . Er sah sich wild in der Straße um , es
war eine abgelegene , menschenleere , nur zwei Kinder spielten in
einiger Entfernung auf dem Trottoir , und ein naher Kutscher
schlief auf seinem Kutscherbock . Der heißen Sonne wegen waren
die Fenster der jenseitigen Häuser alle durch Läden und Rouleaux
geschlossen , der Augenblick war günstig ! Es mußte gelingen , den
Brief wieder herauszubekommen , auf welche Weise war Felix noch
unklar . Sein Finger versuchte den ersten Angriff , er wies sich
jedoch als zu kurz . Das Spazierstöckchen ließ sich wohl in den
Spalt einbringen , was nützte aber dies bereitwillige Hineinzeigcn ,
als wolle es sagen : „ Dort ist die Gruft , da dein Glück , deine
Ruhe , dein Ruf begraben liegen ! ? " Verzweifelt stocherte der Un¬
glückliche in dem Briefkasten hin und her , ja , wenn der Stock
eine Spitze gehabt hätte , um den oberen Brief damit zu spießen ,
dann hätten diese Versuche vielleicht Sinn nnd Erfolg gehabt .
Mit Schweißperlen auf der Stirn mußte Flaminius schnell von
seinem verhohlenen Unternehmen abstehen und seine Waffe schein¬
bar unbefangen vor einer alten Dame senken , die sich dem Brief¬
kasten näherte , um einen nankingsarbenen Brief hineinzuwerfen .
Sie trug einen verblichenen , zerdrückten Spitzenhut , der auf ihrem
weder für Friseure noch für Phrenologen sehr ausgiebigen Kopf
durch eine Hutnadel von bemerkenswerther Dimension auf ein
verschämtes Häubchen gespießt war , so daß die lange , kräftige
Spitze der Nadel wie eine überflüssige und gefährliche Wehr vom
Haupt der alten Dame abstand und Flaminius '

heißen Neid rege
wachte . Verzweiflung macht kühn , die Noth beredt !

„ Madame, "
sagte er mit bebenden Lippen , „ hätten Sie die

'

Gewogenheit , Ihre lange Hutnadel herzugeben , Sie würden mich
außerordentlich verpflichten , ja , ich darf sagen , Sie retten mir
das Leben ! "

Die alte Dame , welche unlängst im Pferdebahnwagen schon
einige Anzüglichkeiten über den mörderischen Anblick ihres Spießes
erfahren , maß den unglücklichen Doctor mit einem fürchterlichen
Blick und faßte ihre Entrüstung über seine mißverstandene Apo¬
strophe in das eine ehrenrührige Wort : „ Flaps ! "

zusammen , noch
dazu mit so ätzender Stimme , daß es dem feinfühlenden Ober¬
lehrer doppelt schwer auf die Nerven fiel . Aber er mußte diese
empfindliche Schmarre im Kampf ums Dasein ruhig hinnehmen
und konnte der sich entfernenden Hutnadel nur zürnend und sehn¬
süchtig nachblicken . Eine gute Idee hatte sie ihm indessen einge¬
tragen . Er lief einige Schritte in die Hauptstraße hinein und
hielt Umschau nach einem Posamentierladen , obschon er kaum
hoffen durfte , ein ebenbürtiges Exemplar , wie die Hutnadel bet .
alten Dame , aufzutreiben . Leiber nirgenbs eine Spur dieser
sonst so reichlich vertretenen Hanbelslwanche , aber — heureka —
ein kleines Ladenfenster mit den verschiedensten stählernen , läng¬
lichen und spitzen Instrumenten , deren Beruf Felix nicht ganz klär
war , kam wie Pharusschein dem Schiffbrüchigen in des Suchenden
Gesichtskreis . Fast fiebernd stürzte er in den Laden . Jede
Secunde war kostbar , denn neue Briefe konnten inzwischen den
seinen unrettbar verschütten .

„ Sie wünschen , mein Herr ? "

„ Irgend ein Ding zum Herausfischen ! "

„ Bedaure , mein Herr , ich führe keine Angelhaken .
"

„ Irgend eine lange , spitze Nadel oder schlanker Schaft mit
einem Häkchen ! "

„ Wozu ? Wenn ich fragen darf , mein Herr ? "

„ Um einen flachen Gegenstand zu angeln , der mir durch
einen schmalen Spalt geglitten ! "

„ Aha , wohl etwas hinter die Schreibtischplatte gerathen ?
Ja , ja , das kommt vor ! "

„ Ich bitte Sie . . geben Sie . . schnell ! Es eilt ! "

Der Verkäufer musterte seine Instrumente . Flaminius er¬
schien es eine Ewigkeit , in der ihm das Haar zehnmal ergrauen
konnte . Nach den unmöglichsten Vorschlägen entschied man sich
endlich für eine kräftige Spicknadel , und mit dieser ausgerüstet
flog der Aufgeregte wieder an den Briefkasten . Zwar gingen jetzt
einige Passanten vorüber , aber Felix beachtete sie nicht , sein
ganzes Denken und Trachten concentrirte sich in dem einen
Impuls und Wunsch , den schmachvollen Brief aus dem Kasten zu
bekommen . Die Spicknadel rechtfertigte im Grunde die Hoffnungen ,
die er auf sie setzte , sie erzielte zwar kein direetes Resultat , aber
sie verdiente sich doch das Lob , welches der Oberlehrer seinen
guten Schülerinnen bei Bearbeitung eines Aufsatzthemas zuweilen
spenden konnte ; sie beherrschte den Stoff ! Flaminius fühlte
nämlich deutlich bei ihrer Handhabung mit dem zum Speck -
Einfüdeln bestimmten Ende , daß sie zuweilen faßte . Der Fisch
biß — so zu sagen — an , ließ aber leider , ehe er über Wasser
kam , immer wieder los . Mit zitternden Fingern , angehaltenem
Athem , aber mit männlicher Sammlung arbeitete Felix weiter ,
mit dem verzweifelten Ernst eines chirurgischen Operateurs , von
dessen Geschicklichkeit Leben und Tod abhängt , und endlich , endlich
wurde ein erneuter , genialer Angriff der Spicknadel von Erfolg
gekrönt . Sie faßte einen Brief , hob ihn und brachte ihn glück¬
lich in bett Spalt unb zugleich in den Schwindel des erwartungs¬
vollen Auges — aber o wehe , es war der nankingfarbene der
alten Dame !

Verzweifelt schlenkerte ihn Felix von der Spicknadel und
machte eine kleine Pause der Sammlung . Er sagte sich , sein
Brief müsse unter dem nankingsarbenen liegen und schalt sich , daß
er das nicht gleich bedacht , sondern wie sinnlos darauf los ge¬
angelt habe .

Inzwischen hatten sich einige Kinder um ihn versammelt , die
mit gespanntem Interesse in den großen , leuchtenden Augen , seinen
Manipulationen am Briefkasten folgten . Felix konnte jedoch keine
Rücksicht auf das sich ansammelnde Publikum nehmen , sondern
ging mit erneuter List und Geschicklichkeit wieder an die Arbeit .
Den Kunstgriff hatte er jetzt heraus , es galt nur , den richtigen
Brief zu erfassen . Leonidas hat bei Thermopylä nicht mehr Muth



Sette 16

und Kaltblütigkeit aufbringen müssen , als unser Held mit der
Spicknadel am Briefkasten , denn nun sammelten sich auch erwachsene
Personen mit Murren und Mißbilligen seines fragwürdigen
Unternehmens um ihn , aber was galt das Flaminius — die
Spicknadel faßte abermals !

Sie brachte etwas empor ; sie förderte es in schräger , wohl¬
berechneter Seitenlage an die Spalte , eine weiße Briefecke ward
sichtbar und nun — Dank euch , ihr hilfreichen Götter — eine
bläuliche Taube mit einem grünlichen Oelzweig ! — Gerettet !

Mit einem Gefühl , als wenn eine Fessellast von 50 Kilo

Gewicht von seiner bedrängten Seele falle , griff Felix nach dem

Unglücksbries , um ihn gänzlich herauszuziehen , doch — eine schwere
Faust der Gerechtigkeit legte sich aus sein Handgelenk , so daß der

mühsam eroberte Brief wieder nach innen in den Kasten stürzte
und die Spicknadel mit einem Trillerfinale auf dem Trottoir diese
ungewöhnliche Episode ihrer Bestimmung beendete .

Der empörte Flaminius blickte in das grimmigste Amtsgesicht
eines Schutzmanns .

„ Sie waren im Begriff , einen Brief aus dem Kasten zu
entwenden ! "

fauchte ihn dieser an .

„ Behüte ! Einen von mir selbst hineingeworfencn Brief , mein

Eigenthum wollte ich heraushaben ! "
rechtfertigte sich der unglückliche

Doctor , um den sich die Corona von Gaffern lawinenartig vergrößerte .
Nur seinem soliden , anständigen Anzug und seinem sym¬

pathischen Gesicht dankte es der junge Oberlehrer , daß nach einem
lebhaften Notenwechsel der Mann des Gesetzes und das Publikum
ihn nicht sofort auf das Polizeiamt schleppten , sondern seinen
Versicherungen Glauben schenkten und ihm sogar den wohlmeinenden
Rath gaben , auf den Postbeamten zu warten , der zur Entleerung
des Kastens binnen wenigen Minuten eintreffen müßte . Nach diesen
unendlichen Minuten peinlichen Wartens erschien derselbe auch mit
dem bekannten Lcdersack , den er mit Blitzesschnelle an den Brief¬
kasten legte , einen Griff mit dem Schlüssel machte und — pardauz
hatte das Massengrab des Ledersackes die ganze Ladung und
mithin auch die Taube mit dem Oelzweig verschlungen , noch ehe

. es Flaminius gelungen war , dem eiligen Postdiener sein Anliegen
klar zu machen .

„ Ich bin durchaus nicht befugt , Kastenbricfe hcrauSzugeben, "

lautete seine nachträgliche Antwort , „ da müssen Sie sich auf dem

Postamt 27 melden . Auch geschieht es nur unter gewissen Be¬

dingungen , daß ein Brief , der einmal der Post anvertraut ist ,
wieder herausgegcben wird . So müßten Sie z . B . ein gleiches
Couvert mit derselben Handschrift vorweisen können ! "

Flaminius stürzte in seine Wohnung , stellte solch ein Couvert
her und jagte damit auf das Postamt 27 , wo er wohl eine halbe
Stunde brauchte , um sich bei einem der rheils sehr beschäftigten ,
theils unaufgelegten Beamten Gehör zu verschaffen . Eine Viertel¬
stunde währte es wiederum , bis diesem klar wurde , was der

athemlose Petent eigentlich wolle , da das gleichzeitige Zählen von
Briefmarken sein Fassungsvermögen beeinträchtigte .

„ Dazu bin ich nicht befugt ! Wenden Sie sich an den Herrn ! "

hieß es dann wieder . So ward der Unglückliche von einem Schalter
zum andern gewiesen und das günstigste Resultat , das er erzielte ,
war ein Achselzucken und ein theilnehmender Blick auf die selige ,
unselige Adresse des neuen Couverts .

Schließlich schnauzte ihn ein Oberseeretär an , als ob er etwas
Verbrecherisches verlangt hätte , aber auch das Opferlamm hat eine
Galle , besonders wenn sie durch die Reue um eine Freiwerburg
verschärft ist ! Auch Felix wurde heftig , und nur seine elassische
Bildung — er hatte auf griechisch einen zoologischen Vergleich
gewagt — bewahrte ihn vor einen Jnjurienprozeß , den anznstrengen
der grobe Postbeamte sehr geneigt schien .

Durch den Lärm ward ein höherer Beamter herbeigelockt und
forschte nach der Ursache . Felix nahm seine ganze Liebenswürdigkeit
zusammen , um sich die Hilfe dieses Allmächtigen zu sichern , und
zu seiner frohlockenden Genugthuung wurden nun auf Grund seines
Couverts auch Recherchen unter den neueingclieferten Briefschaften
angestellt . Die Blüthe seiner frischen Hoffnung war von kurzer
Dauer , denn als tödlicher Reif fiel ein : „ Zu spät ! "

nuf dieselbe .
Die fraglichen Stadtbriefe waren inzwischen bereits einem

Briefträger übergeben worden und derselbe seit 20 Minuten unterwegs .
„ Es läßt sich nun Nichts thun , Herr Doetor , bebaute , adieu ! "

Aber Flaminius '
glühendes Streben , den Brief um jeden *

N » . 327

Preis wieder an sich zu bringen , war nicht ertöbtet . Fest entschlossen
'

noch ein Aeußerstes zu wagen , eilte er in bie Parkstraße . Beim
Anblick der Krüger

' schen Villa ward ihm sonnenklar , daß dieselbe
die er neulich bei seiner mißlungenen Visite als ein einfaches
Gartenhaus aufgefaßt hatte , eigentlich raffinirt vornehm , millionärs¬
würdig sei in ihrer reservirten Zurückgezogenheit vom Troß der
Prunkhaften , aufdringlichen Häuser , die die Straße flankirten , so
fein , einfach und behaglich , ganz Ernas Geschmack ! Felix ging
außerhalb des Gitters auf und nieder , um dem Briefträger aus -
zttlauern . Nachdem er sein bekümmertes Herz und seine aufgeregten
Gedanken wohl eine Stunde hier spazieren getragen kam der
Erwartete in Sicht und verschwand in einem Nachbarhause , auf
dessen Schwelle ihn Flaminius erwartete , um bei seiner Rückkehr
ihn um Herausgabe des Briefes anzuflehen . Als Legitimation
produzirte er das Couvert , doch verschwendete er seine Bered¬
samkeit vergeblich , der Briefträger bat einfach , ihn nicht mit solchen
Flausen aufzuhalten . Bittend und beschwörend folgte ihm Felix
bis zum Gartengitter .

„ Wenn Ihnen so viel an Rücknahme des Briefes liegt , so
bitten Sie doch die Adressatin selbst darum ! "

rieth der Briefträger .
„ Den Rath lohne Ihnen der Himmel ! Ich will ihn ausführen !"

Mit TodeSmuih folgte Flaminius dem Träger seines Verhäng¬
nisses in den Flur der Villa Krüger , sah ihn den Glockenzug in
Bewegung setzen , sah ihn seiner Mappe einen Brief entnehmen ,
einen Brief mit einer Friedenstaube auf dem Verschluß — bitterer
Hohn des Schicksals , jener Brief war der Würger seiner Ehre ,
der Mörder von Ernas Unbefangenheit und Ruhe !

Ein Diener öffnete die Corridorlhür .
„ Fräulein Erna Krüger, " meldet der Briefträger mit benei -

denswerth unbefangener Baßstimme das corpus delicti an .
» Ein Brief für mich ? "

fragte sogleich die wohlbekannte , süße
Silberstimme Ernas , und sie erschien in eigener huldvoller Person
auf dem Corridor , um den Brief in Empfang zu nehmen .

Bei ihrem Erscheinen zog sich sowohl der Diener wie bet
nun über das Schicksal des Briefes beruhigte Briefträger zurück.
In reizender Verlegenheit blieb Erna mit dem Brief in der Hand vor
Flaminius stehen . Diesem raubte die Aufregung den Athem . Seim
Pulse klopften so stürmisch , daß ihm fast Hören und Sehen verging .

„ Wollen Sie nicht eintreten , Herr Doetor ? " stammelte
endlich Erna .

„ Nein , danke . . . nur wenige Worte . . . eine dringende
Bitte ! Sie haben da soeben einen Brief erhalten ! Sie dürfen
ihn nicht lesen , nein , Sie dürfen nicht , Fräulein Erna , Ihretwegen
nicht ! Sein Sie groß , sein Sie gütig ! Geben Sie mir den Brief
ungelesen zurück ! "

Ernas klares , ruhiges , Auge hatte verwundert auf Felix geruht ,
NUN heftete sie es auf die Briefadresse , während er seinerseits
gierig auf die Taube mit dem Oelzweig auf der Rückseite starrte .
Noch bewahrte sie sein fürchterliches Geheimniß ! — Flehend streckte
er die Hand ans .

„ Dieser Bries ? "
flüsterte Erna . „ Sie wissen , von wem er ist ? "

„ Von . . . " Nein , sie durfte nicht ahnen , nicht errathen , daß
er sich erfrecht — '

„ von einem meiner Freunde , der aufrichtig
bereut , den Brief geschrieben zu haben und mich ermächtigt Hal ,
da er selbst die vergeblichsten Versuche um Rückgabe auf der Post
machte , den Brief von Ihnen ungelesen zurückzuerbitten ! "

„ 3ch begreife die Sache nicht recht , aber da Sie , Herr Doetor ,
mich so dringend darum Bitten , hier ! "

Unfc der Engel der Güte und Großmuth legte mit eines
bezaubernden Lächeln den unerbrochenen Brief in Flaminius ' Hand .

Der Augenblick war Überwältigend für ihn . Mit dem Bries
ergriff er Ernas Hand und drückte einen glühenden Kuß daraus ,
„ -̂ ank , tausend Dank und Lebewohl — auf einig ! "

,
Er war im Begriff auf die Kniee zu sinken und hätte daun ver -

muthlich Allev , was er in dem Brief niedergeschrieben und eben
cr !t !nr ^ 1 -^ hsn und saurem Schweiß zurückerobert hatte ,
munollch zu Tage gebracht , wenn nicht zur rechtzeitigen Erweckung
semer Besonnenheit eine ^ chiir geknarrt und eine scharfe Stimme
„ Erna " .gerufen hätte .

Mit einem letzten Blick auf das heißerglühte Antlitz der
Geliebten rifj er sich von ihrem Anblick los und floh in die
Pamtraize hinaus , den ominösen Brief sorgfältig in seine
Rocktasche versenkend .

ö
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9 Neugasse 9

Erster 43 - Mg .
- Ka ; ar

von

Miel -
, Galanterie -

, Japan - nnö Kanstzaltnnga - ArMeln .

Hierin liefere ich für nur

ßV 145 Pfg . I - GW
die schönsten und größten 50 - Pfg . - Artikel , die kaum ein aus¬

wärtiger Bazar für SO - Pfg .- Artikel liefert . Ich bin nicht ab¬

hängig von einem Hauptgeschäft , welches nicht einmal seinen
Namen nennt .

Als Vertreter leistungsfähigster Fabrikanten dieser
Branchen beziehen durch mich die bedeutendsten Engros -Häuser
Deutschlands diese Maaren .

Nur dadurch habe ich ganz besondere Vorzüge und große Vor¬

theile im Einkauf und bin daher im Stande gute , reelle Maaren
von 50 - Pfg . - Artikeln zu liefern für nur

145 Pfg . I
Das verehrte Publikum bitte ich , sich von dieser Wahrheit zu

überzeugen in meiner Filiale

Erster 45 Ffg . Bazar ,
9 Neugaffe 9 . 10179

Arthur Sternberg ,
Commiffions - und Engros - Geschäft Langgasfe 14 .

10105

A . Cratz , Langgasse .

0 . Fritze
'

s Bernstein - Oel - Lackfarbe
zum Selbst - Lackiren von Fussböden in bekannter vor¬
züglicher Qualität in Büchsen mit Pateni - Deckel - Verschluß .

Diese Büchsen haben den Blcchflaschen gegenüber den Vortheil ,
daß es ermöglicht ist , die Lackfarbe unmittelbar aus denselben zu
verstreichen , da die Dcckelöffnung eine so weite ist , daß der Pinsel
bequem in dieselbe eingetaucht werden kann . Ein Umfüllen in
ein anderes Gefäß ist daher nicht nöthig .

IUT " Niederlagen bei :
A . Herling , Gr . Burgstr . 12 . A . Äeulderman « ,Bleichstr
W . H . Birck , Cranienftra6c . Th . Rumpf , Webergasse .
A . Cratz , Langgasse . A . Schirg , Schillerplatz .
F . Klitz , Ecke der Taunusstr . F . Strasburger , Kirchgasse .

M . Wöller , Langen - Schwalbach . 8632

fdr ^prus/kmike cfiebfes
wenn sicfy der leidende

zu spät nach ‘Reffunq
t* lkvoLvK ] » • Wer an ^ cltwindiracht ,
Axiseehrnng . Asthma ( Athemnot ) ,
Luftröhrenkatarrh , SpitzenafTec -
tionen . Bronchial - und Kehlkopf¬
katarrh etc . leidet , trinke den Absud der
Pflanze llomeriana , welche echt in
Packeten ^ Mk. 1.— bei Ernst Weidemann
in Liebenburg am Harz erhältlich iat %

Wer eich vorher über die grossartigen
and 'überrasch enden Erfolge dieser Pflanze , über
die ärztlichen Aeusserungen und Empfehlungen ,über die dem Importeur gewordenen Auszeich¬
nungen informiren will , verlange ebendaselbst
gratis und ffanco die über die Pflanze
handelnde Broschüre.

Depot bei Herrn Ed . Weygandt ,
Wiesbaden , Kirchgasse 18 .
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Jfä 227 . Samstag » den 28 . September 1889 .

$
6 Uhr : iw ?? Pfemügssmrkaffe. Stadtkasse .

Anden Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zu einer

Sitzung auf Montag , deu SO . September er . , Nach¬
mittags 4 Uhr , in den Wahlsaal des Nathhauses mit dem

Bemerken ergebenst eingeladen , daß nach § 24 des Gesetzes vom
26. Juli 1854 und § 5 Abs . 4 der Instruction für Bürgermeister
und Gemeinderath vom 31 . März 1862 Mitglieder des Bürger -

Mschusses , welche ohne genügende Entschuldigung ausbleiben ,
in eine Ordnungsstrafe von 1 Mk . 71 Pfg . zu nehmen sind .

Tagesordnung : 1 ) Verschiedene Baudispens - Gesuche ; 2 ) An¬

träge betr . den Austausch von Grundeigenthum in der Blumen¬

wiese, sowie die Veräußerung einer städtischen Grundfläsche am

Gemeindebadgäßchen ; 3 ) Genehmigung eines Tausch - und eines

Kaufvertrages ; 4 ) Anträge betr . freihändige Vermiethungen von
Läden der Neue Colonnade , sowie die Verlängerung eines bestehenden
Pachtvertrages über Benutzung eines städtischen Kellers ; 5 ) Beschluß¬
fassung über die Abänderung des Regulativs der Abgaben für
öffentliche Lustbarkeiten ; 6 ) Antrag auf Genehmigung einiger
Zusätze zu dem Gemeindebeschluß betr . die Acciseabgabe für
Branntwein und Spiritus ; 7 ) Wahl eines Armenpflegers ; 8 ) Antrag
betr. die Quiescirung eines städtischen Bediensteten . *

Wiesbaden , 26 . September 1889 . , Der Oberbürgermeister :

_____________________________________
v . Jbell .

Diejenigen Ersatz - Reservisten des Stadt - und Landkreises
Wiesbaden , welche im Jahre 1884 für nicht übungspflichtig aus -

ichoben worden sind , haben ihre Ersatz - Reserve - Püsse behufs
lleberschreibung zum Landsturm I . Aufgebots innerhalb 8 Tagen
- bei Vermeidung von Strafen — im Hauptmeldeamt , Rhein -

ftratze 39 , Parterre , abzugeben . *

; Wiesbaden , den 27 . September 1889 .
Königl . Hauptmeldeamt des Bczirks - Commaudos .

Steinschlag ! 171

Gute Basaltschläger werden gesucht .
Souneuberg , den 26 . September 1889 .

Der Bürgermeister :

Seelgen .
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mT " * Prentz . Lotterie
1. Classe 1 . und 2 . Oct . Antheile V« , und flgz bei

//

10739
de Fallois , Langgasse 20 .

Marie 2^ Braunkohlen- BilaüBttes Marie

empfehle als das
, angenehmste und zweckmäßigste Feuerungs -

Material bei der jetzigen kühlen Witterung . Einige Stück ge¬
nügen , um eine gelinde , gleichmäßige Wärme zu erzielen und
ohne besondere Wartung das Feuer stundenlang zu erhalten . —
Proben stehen gerne zu Diensten . 10520
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Wilk . Idnnenkolil ,

— ______
Kohlenhandlung , Elleubogeugasse 15a .

5? Alle Sorten Kohlen 5 ?
w nur la Qualitäten , Roddergr . Braunkohlen -
« riqnettes , kiefern ff . Auzüudeholz , sowie buchen
« renuholz , buch . Holzkohlen , Lohkuchen und Pateut -
« eneranzünder empfiehlt 9988

Hch . Heyman , Mühlgasse 2 .
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Unstreitig das billigste und verbreitetste
aller hiesigen Tagesblätter .

Ausnahme des

Gesucht

Unterricht MZZW

40 .
Jahrgang .

40 .
Jahrgang .

eine Musiklehrerin , willig , einem jung «
Mädchen wöchentlich einmal Claviei
Unterricht zu enheilen . Adresse
Wilhelmstraße 42a , erster Stock

Zu den mit October beginnenden Fortbildungs - Kursen der
engl . und franz . Sprache suche mehrere Thcilnehmerinnen .
Anmeld , erbeten von 2 — 4 Uhr . 10321

JLina Spiess , Kellerstraße 5 .
Zwei bis drei junge Mädchen aus besseren Ständen
können noch Antheil nehmen an franz , nnd

engl . Conversationsftunde Rheinftratze 48 . 10274

Gesucht
eine Lehrerin , um einer Dame Unterricht im Deutschen au er »

theilen . Näh . Villa Wllhelmj bei Mosbach . 10742
Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht einige Privat¬

stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Er . 10523

Übliche Personen , die Stellung suchen .
® l “ e

. 6eümter ? .aÄacn =8Irbeiterin und eine tüchtige Rock - ArbeiteB
- iEMchm Beschuft -gung MH . Goldgasse 17 , Hinterhaus .

k
^ ' " we,rm Nahen und Krankenpflege erfahre ««,

sucht Verdienst . M . Lochhass , Wwe . , Louisenstr . 15 , $

Unterricht Putz , Maschinen -
nmjcit , Wäschezufchueiden und in Handarbeiten
« the . lt

Bertha Gawlick ,
staatl . gepr . Handarbeit - und Industrie - Lehrerin .

Meldungen täglich von 9 — 12 und 2 — 4 Uhr
Moritzstratze 29 , Part , links .

Anzeigen jeder Art
ist daher bet Mainzer Anzeiger von allen in Main , und der Um =
^ ebung erscheinenden Lokalblättern das geeignetste und billigste , da er das
verbreitetste Blatt ist und sichert durch seine starke Verbreitung in allen
Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das neue Quartal beliebe man auswärts bei den
zunächst gelegene »» Postämtern zu machen .

, ,
*" ^ " >st

,
im M Jahrgange PT * jeden Monat

acht Mal , am 1 ., 4 ., 8 ., 11 ., 15 ., 19 ., 23 . und 27 ., die '

Deutsche Weinzeitung ,
StesteS im Weinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung gediegener
Fachleute den Handels - Interessen entsprechend rcdigirtes Fachblatt — Für
Wemversteigerungs -Anzeigen sowohl als auch für sonstige Fach -Annoncen
wirksamste Verbrettung . Abonnementspreis incl . Bestellgebühr pro Fahr
Mk . 12 . JnsertionSpreiS 30 Pf . die sechsgespaltene Petitzeilc .

Prompteste Mittheilung aller Vorkommnisse !
Schnellste Verbreitung für Fachinserate ! *

Freiitters
'

scta Coiservatorium für Musik
in Wiesbaden .

Gegründet 1872 . 8984
Der Unterricht wird von Lehrern ersten Ranges

ertheilt und umfasst folgende Fächer :
Clavierspiel , Gesang , Violine , Cello und

sämmthche Orchester - Instrumente , Theorie und
Compositionslehre , Declamation und Aus¬
bildung zum Theater (Gesang und Schauspiel ),Ensemble - Spiel und Kammermusik , italienische
Sprache , Musikgeschichte .

Äusser dem Director sind folgende Lehrkräfte
am Conservatorium thätig : Die Herren Königl .
Hof - Capeilmeister Professor Mannstaedt ,
Kgl .

.
Musikdirector Sedlmayr , Kammer - Virtuose

Brückner , Königl . Kammermusikus Stamm ,
Königl . Kammermusikus Bock , Sadony , Mitglied
der städt . Cur - Capelle , und Kgl . Hof - Schauspieler
Beubke ; die Damen : Frau Simon - Romani ,Frl . Grobe , Frl . Moritz , Erl . Reichard ,Erl . Stecker . Vom 1 . Oct . ab unterrichten ferner
die Herren Edmund Uhl (Clavierspiel , Theorie
u . Composition ), M . LBwengard (Musikgeschichte ,Theorie u . Ensemble - Spiel ) , sowie Frl . Vornberger
( Clavier ) und Frl . Viezzoli (Italienische Sprache ) .

Anmeldungen zur Aufnahme von Fachschülern ,Dilettanten und Kindern werden jederzeit ange¬
nommen und Auskunft bereitwilligst ertheilt im
Instituts - Gebäude Rheinstrasse 50 .

Der Director : Albert Fuchs .

Der Mainzer Anzeiger erscheint täglich mit
Montag ».

Der Mainzer .Anzeiger wird sich auch fernerhin bestreben , durchimmer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit und Uebersichtlichkeit in dem
Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inseriren -
den Publikum em wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zubreten , zumal der Jnseratentheil unseres Blattes noch an ^74 Plakattafetn
täglich an den frequentesten Ecken der Stadt , in Kastel und in Zahl¬
bach angeschlagen wird .

0 4

„
Mainzer Anzeiger ist das verbreitetste und eingebürgertsteEer m Mainz erscheinenden Lokalblätter ; derselbe bringt außer den Ver¬

öffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei alle sonstigen amtlichen Bekannt -
machungen , Marktberichte , Verloosuugen , Civilstauds -Register , Witterungs -
benagte , Geldcourse 2c. : c.

Der redaktionelle Theil des Mainzer Anzeiger enthält stets die
neuesten Berichte über lokale Tages -Ereignisse rc .

In seinem Feuilleton bietet der Mainzer Anzeiger seinem Leser¬
kreise stets ansprechende Novellen , Biographieen rc .

Dem Mainzer Anzeiger wird jeden Sonutaa und TU *.
Donnerstag , also zwei Mal die Woche , das Unterhaltungsblatt „ Ml
SflttgflMinh “ s ?.aff ?lbe enthält fesselnde Er -
Kjllllrif kkllllv zahlungen , Gedichte , Preisrathsel rc. rc. in reicher Auswahl

Der Mainzer Anzeiger kostet durch die Post bezogen Mk 180
vierteljährlich ohne Postaufschlag .

8 9 L8U

, . Der Jnsertionsprers beträgt für die einmal gespaltene Petitzeile 20 Pfg .,bei öfterer Wiederholung Preisermäßigung .
Zur Veröffentlichung von

Nußschalen - Extraet ä 70 Pfg .
zum Färben blonder , rother und grauer Kopf - und
Barthaare aus der kgl . bayr . Hof - Parfümerie - Fabrik
von 0 . D . Wunderlich in Nürnberg ( gegründet 1845 )
und prämiirt Bayr . Landes - Ausstellung 1882 .
Rein vegetabilisch , ohne jede metallische Beimischung , garantirt
unschädlich .

Dr . Orfilas Nußöl ä 70 Pfg .
zur Stärkung des Wachsthums des Haares und zum Dunkeln
derselben ; zugleich ein feines Haaröl .

Zu haben in der Droguerie A . Berling , Gr . Burg¬
straße 12 .

Klavier - , Violin - und Elementar - Gesanq - Unterrichl
ertheilt Hermann Grober , Solo - Violäer der Cup
eapelle , Lehrstraße 25 , I .

I H . ää Consimtore der Musik
,

| Schwalbacherstrasse 11 ( gegründet 1873 ) ,
3 akademische Lehranstalt für Clavier - und Violin

I Gesang , Theorie und Ausbildung für
■ das Lehrfach . „ Chorgesangschule für junge

g Damen : Unterricht frei . Eintritt jederzeit . 10512

Director Becker .



Ein tüchtiges Mädchen per 1 . October gesucht
Stiftstraße 4 , 1 Treppe . 10647

Ein einfaches , solides Mädchen für Küchen - und Hausarbeit auf
1 . October gesucht Röderstraße 32 , Parterre . 10695

Ein ordentliches , zu jeder Arbeit williges Mädchen
WWW ' gesucht Kirchgasse 9 . 10722
Ein einfaches Mädchen gesucht Mühlgasse 7 , in d . Wirthsch . 10727

Ein gesetztes , braves Mädchen , welches fein
KEW bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit versteht ,

wird gesucht Göthestraße 20 , I . 10703
Eine kräftige , in der Krankenpflege erfahrene Person , die gut

nähen kann , zu einer leidenden Dame nach auswärts gesucht
Elisabethenstraße 4 .

Gesucht ein bescheidenes , williges Hausmädchen . Gute Zeugnisse
erforderlich . Auswärtige bevorzugt . Adelhaidstraße 12 , Parterre .

Ein einfaches Mädchen gesucht Herrngartenstraße 3 , 2 Treppen .
Ein reinliches , ordentliches Mädchen vom Lande , welches eine

kleine Haushaltung führen kann , sofort gesucht Jahnstraße 20 .
Ein starkes Dienstmädchen , welches Hausarbeit ver¬

steht und bürgerlich kochen kann , zum 10 . Oktober
gesucht Geisbergstraße 14 , 1 . Etage links .

Ein gut empfohlenes Mädchen , welches selbstständig
gut kochen kann , findet sofort oder zum 1 . October Stelle .
Näh . Müllerstraße 1 , 2 . Stock .

Für sofort gesucht ein Mädchen , das bürger -
AWtzM lieh kochen kann und jede Hausarbeit übernimmt .

Näh . Kirchgasse 2 , Eckladen . 10735
Eine gesunde Schenkamme ( auch zweitstillend ) sofort gesucht

Walrainstraße 37 , 2 . Stock . j -

Gut empfohl . Herrschaftspersonal plaeirt
stets Bureau „ Germania “

, Häfnergasse 5 . 10593

Männliche Personen , dir Stellung finde « .
Ein tüchtiger Schlosser gesucht Saalgasse 30 . 10717

b — 6 tüchtige , gesucht gegen hohen Lohn
» lllvW p und dauernde Arbeit Wellritzstr . 36 . 10580

Tüchtige Maurer und Taglöhuer
gesucht Moritzftraße 17 . 10697

Maurer und Taglöhner
finden dauernde Beschäftigung bei 10684

Gebr . Dormann .
Lackirer gesucht bei Ph . Brand , Kirchgasse 23 . 10638

Schuhmacher - Gehülfe gesucht Kirchgasse 1 . 10683
Ein Wochenschneider gesucht Nerostraße 38 . 10466

Lehrling
mit tüchtigen Schulkenntnissen in ein hies . , größeres Fabrikgeschäft

und günst . Bedingungen sofort gesucht . Gef . Offerten unter
C . A . 100 an die Exped . 9904

Ich suche einen wohlerzogenen jungen Mann mit guten Vor¬
kenntnissen als Lehrling für meine Eisenwaaren - Handlung
en gros & en detail . L . D . Jung , Langgasse 9 . 7229

Ein braver , kräftiger Junge , welcher die Bäckerei erlernen will ,
gesucht . MH . Exped . 9043

Ein junger , kräftiger Bursche sofort gesucht , der die
DMib Pflege und das Ausfahren eines Kranken , sowie auch

Garien - und etwas häusliche Arbeit zu besorgen hat . Gute
Zeugnisse werden verlangt . Näh . Bierstadterstraße 10 .

Ein junger Hausbursche gesucht . 10730

Vigener , Hof -Apotheke , Biebrich .
Emen Laufbursche » im Alter von 15 — 17 Jahren sucht zum

1 . October Dr . Kurz , Amts - Apotheke . 10521
Ein zuverlässiger Kutscher gesucht Friedrichstraße 29 .

Fuhrleute Ä » *« 40

Crpcditiorr : Kanggafie Uo . 27 .
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Öittroer mit 2 Kindern sucht für sein Geschäft und seinen Haus¬
halt ein erfahrenes , freundliches , einfaches Mädchen als Haus¬
hälterin . Näh . Steingasse 17 . 10710
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r “
giu anst . Mädchen , welches nähen , bügeln , frisiren

und serviren kann , sucht Stelle als besseres Haus¬
mädchen . Näh . Emserstraße 20 , 2 St .

gin anständiges Mädchen , welches serviren , nahen und bügeln
kann , jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle ; auch würde dasselbe
mit auf Reisen gehen . Näh . Bleichstraße 20 , Hinterh . 10694

gin Fräulein , in allen weiblichen Handarbeiten , sowie in der

Haushaltung gründlich erfahren , sucht passende Stelle . Näh .
in der Exped . 10654

Ein junges Mädchen , welches kochen kann , sowie
jede Hausarbeit gründlich versteht , sucht für 1 . Oet .

[ Stellung . Näh . Hirschgraben 22 , im Laden .

Märmliff e Personen , die Stellung suchen .

Mer Zeichner , sucht unter bescheid . Anspr . Stellung in einem
größeren Baubureau . Off . sub W . B . 11 an die Exped . 10336

gilt junger , verheiratheter Mann , welcher 10 Jahre Hausbursche
in einem Hotel war , sucht Stelle als Ausläufer in größeres
Geschäft oder als erster Hotel - Hausbursche . N . Exp . 10627

Weibliche Verfeme » , die Stellung finde « .

Une Jeune Fran ^ aise trouve une agreable
place ( sans salair ) dans une famille allemande .

| Rheinstrasse 52 , parterre . 10752

Cresucht
ttn gesetztes Fräulein als Gouvernante zu kleineren Kindern

, auf einige Stunden des Tages . Nur Solche mit besten
v Referenzen wollen sich melden . Näheres Villa Wilhelm i
i bei Mosbach . 10741

Eine perfeete Taillenarbeiterin wird ge¬
sucht Webergasse 48 . 9499

« c geübte Kleidermacherin gesucht . Näh . Exped . 10736
Anständiges Mädchen in die Lehre gesucht

Po »» Karl Perrot , „ Elsässer Zeugladen "
, Große

Burgstraße 4 . 10425
jnnanb zum Wecktragen gesucht Faulbrunnenstraße 10 . 10641
TO Monatmädchen für den ganzen Morgen ges . Jahnstr . 9 , 2 St .

Lauftnadchen
gesucht Webergasse 30 , Eckladen . 10640

* Eine selbstständige , tüchtige Köchin und ein
f gewandtes Hausmädchen zum 15 . October
:■ gesucht Marlinstraße 7 .

Msuchl zum 15 . October eine tüchtige Köchin und ein Haus¬
mädchen , welches serviren kann . Nur sehr gut empfohlene
Mädchen wollen sich melden Nerothal 29 .

Eine selbstständige Köchin , die einige Hausarbeit
m »t überuiumnt , gesucht . Gute Zeugnisse erforder -

_ lech . Wo ? sagt die Exped . 10657
- Per sofort wird gesucht eine tüchtige , selbstständige

Restaurations - Köchin , sowie ein Haus¬
mädchen . Näh . im „ Ouellenhof "

, Nerostraße .
6 . October wird ein braves , tüchtiges Hausmädchc »» von

• . einer kl . Familie gesucht Philippsbergstraße 19 , Parterre links .
■ «’n braves Mädchen vom Lande für Hausarbeit gesucht . Näh .

Kl . Dotzheimerstraße 7 . 10692

,
’ro reinliches Mädchen für Hausarbeit wird gesucht Langgasse 5 ,

’nt Metzgerladen . 9548
« ’n braves , tüchtiges Mädchen wird gesucht Dambachthal 2 ,' ' M Laden . 10158

£ braves Mädchen gesucht Dotzheimerstr . 9 , Hinterh . 1 St . 1047 r
« ’n einfaches , reinliches Mädchen für Haus - und Küchen -

^ arbeit gesucht . Carl Stahl , „ Rothes Haus " . 10581
« ’n braves , junges Mädchen gesucht Häfnergasse 11 . 10728

Sette 19



Kette 30 Mesbadeuer Tagblatt N » . 337

Man verlange überall

CH0C0LAT MENIER
(M .-No . 269.)

19

©

10128empfiehlt Carl Schramm , Friedrichstraße 45 .
empfiehlt von heilte ab täglich 10737

slW FrnWMr WiirßA » !« 15 n . 17 Ps .

10715

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . rc . ,

Dampf - Kaffee - Brennerci in Bonn und Berlins

G

Aug . Engel , Kgl . Hoflieferant ,
Taunusstraße 4 .

A . 8ohirg,Kgl . Hofl . ,Schillerpl .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Heb . Birck , Adelhaidstr .
Bürgener L Mosbach , De -

laspeestraße 5 .
P . Enders , Michelsberg 32 .
C . M . Foreit , Taunusstraße 7 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 .
F . Klitz , Taunusstraße 42 .

A . Zuntz

©
W

© @ @ @ © @ © © @ © © @ © © © © © © @ © @ © @ @ © © @ @ ©

Meiers Weinstube
,

Geschäfts - Uebernahme .

Beehre mich hierdurch die ganz ergebene Mittheilung zu
machen , daß ich mit dem 1 . Oktober das Restaurant

„ Zum Kaiser Friedrich "
,

w 37 Nerostrafik 37 ,
- WA

übernehmen werde und wird es mein eifrigstes Bestreben
sein , durch streng reelle , sowie in jeder Beziehung aufmerksame
Bedienung die mich beehrenden Besucher in jeder Weise zu¬
frieden zu stellen .

Außer einem sehr beliebten Glas Frankfurter Bier
werde das hier in kurzer Zeit so sehr an Renomme ge¬
wonnene Dortmunder Bier zum Ausschank bringen ,
sowie durchweg reine Weine führen und auf eine stetig

S
- gute Speisenkarte meine ganze Fürsorge richten .

Mich einem verehrten Wohlwollen bestens empfehlend , zeichne
Mit vorzüglicher Hochachtung

C . Lauer ,
bisher Oberkellner im Hotel „ Ouisisana "

, Parkstraße 3 .

© @ © @ @ © @ @ @ @ © © @ @ @ © @ @ © @ @ © © © @ © @

Restauration
„

Zur Römerburg
“

,

Römerberg 37 . m

Heute : Leberklöfi und Sauerkraut , sowie helles und
dunkles Export - Bier aus der Brauerei Marxsohn L Söhne
in Groß -Gerau . 8627

©
©
©
©12 Louisenstrasse 12 ,

empfiehlt 10724

prima Qualität

Holländer Austern
per Dutzend 2 Mk . 20 Pf .

törniqen Astrach an - Caviar .

Kartoffeln
,

Englische per Kumpf 18 Pfg . , Frühe und Victoria per Kumpf

feinste Pellkartoffeln , sowie andere feinste Speisekartoffel ?
werden entgegengenommen und bestens besorgt . 1061 *

Julius Praetorius , Kirchgasse 26 .

ä Mk . 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 90 per Pfd . , als feinste , in ganz
Deutschland am meisten verbreitetste Marke berühmt .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 ,

sowie Saalgasse 2 , Ecke der

Webergasse .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
E . Moebus , Taunusstraße 25 .
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecke der Bleich - und Hell¬
mundstraße .

H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

sei . . W " * - ’ 153

Frische Hammelkeulen , frische Hammel -

rücken ( wie Rehziemer gehackt ) , 9 */a Psum
franco Nachn . Mk . 4,75 bis Mk . 5,50 . ( H . 06023 ) 32 »

W . Foelders in Emden .

^ rfilnnrrtfittt per Schoppen eo Pf . ( ^ LM

wullllululini sertrg geschlagen 80 Pf ., süße »

/ V
"

Rahm 40 Pf . , saueren Rab -
50 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig bei E . Bargstedt *

Faulbrunnenstraße 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 60s

Ganzes Schmalz per Pfd . 70 Pfg . empfiehlt 10068
1 Behrens , Langgasse 5 .

© OQOGOOOOOOOOQ

la Frankfurter Würstchen

25 Pfg . , Mäuschen per Kumpf 36 Pfg . , im Malter billiger , bei

W . Kraft » Dotzheimerstraße 18 , Hth .

geehrten Herrschaften zur Nachricht , daß die beliebten

Schneeflock -Kartoffeln eingetroffen sind und liefere in
jedem Quantum frei in ' s Haus . 10738

Hochachtungsvoll

_________
Ch . Barth , Ecke der Adelhaid - und Karlstraße .

Lchjju » « He Sorten , kumpf - und malterweise zu
Athbllr ^ kpfkl , haben Dotzheimerstraße 2 , I .
Ein junger Mann sucht Mittags - und Abendtisch w

einem bürgerlichen Hause . Offerten unter W . H . 400 bis

zum 30 . d . Mts . an die Exped . erbeten .

Gute , frische Landbntter
ä Pfd . 1 Mk . 20 Pf . , sowie Schmelz - und Backbutter
ä Pfd . 70 und 80 Pf . , Zwiebeln per Pfd . 6 Pf . fort » ,
zu haben b . Klenk , Michelsberg 30 , vis - ä - vis der Synagoge . 10713

Die Schweincmetzllerei » ° n W . Harth

(o

©
©
©
©
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stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Er *Bist Uswersagitj
Modewaaren - & Putz - Geschäft ,

Der Ausverkauf dauert nur noch einige Tage .
Louis Jacob , Langgasse 37 .

mit wenigstens 8 Zimmern f . kl . Familie ( 3 Personen ) zum 1 . Nov . er .

zu miethen gesucht . Von wem ? sagt die Exped . d . Bl . 10653

Ein Laden ohne Wohnung in der unteren Weber¬

gasse oder Wilhelmstraße für ein besseres Geschäft
zu miethen gesucht . Näh . Exped . 3384

Laden : 10 Häsnergasse 10 ,
unweit der Webergasse .

P . PSroth
,

Vergolderei , Spiegel - u . Bilderrahmen - Geschäft ,

13 Marktstraße 13 , II . 10571

Casseler Ziehungsliste «

ä , 10 Pf . bei de Fallois , Langgasse 20 . 10740

tchfiehlt zu billigsten Preisen 10150

W . Baumann ,
Kleine Burgstraße 9 .

Wilh .

'
Wacker , j

Stuttgarter Schuhlager .

Kohleneimer und - Füller ,

Kohlenlöffel , Stocheisen ,

Ofenvorsetzer , Ofenschirme
in großer Auswahl empfiehlt billigst 10459

M . Frorath , Eisen - Handlung ,
Kirchgafse 2c .

Um möglichst schnell zu räumen , werden alle noch am Lager

habenden Maaren zu und unter dem Einkaufspreis ab¬

gegeben , als : Fxtraits in 30 verschiedenen Gerüchen , Toilette¬

seifen , Kopf - , Haar - und Mundwasser , Schönheits¬
mittel für den Teint , Haarfärbemittel , sowie reizende i

w «
" *

Kleinigkeiten jeder Art , zu Geschenken passend . Div . Medizinal - I Bl SB 01 * 1 B̂ li
weine , als : Malaga ä Fl . Mk . 1 .75 , Madeira ä Fl . Mk . 1 .75 , nlll ltl : W | lUVUUl
Sherry ä Fl . Mk . 1 .75 , Burgunder ä Fl . Mk . 1 .25 , Portwein
ä Fl . Mk . 2 .40 . Dieselben werden auch in Originalfässern ab - I empfiehlt in größter Auswahl zu billigen Preisen
gegeben . Für Reinheit und Aechtheit der Weine wird garantirt .

Vietor
’
sche Kunstgewerbe - und

Frauenarbeits - Schule
,

Emserstrasse 34 . Bestehen seit 1879 . Emserstrasse 34 .

Beginn <ler neuen Kurse 8 . Oetoher .

In der kunstgewerbl . Abtheilung Unterricht im :

Freihandzeichnen : nach Vorlagen , Modell und der

Natur ; Entwerfen von Mustern . Wöchentl . 2 Mal 3 Stunden ,

pro Quartal 15 Mk .
Malen : Aquarelle , Gouache , Oel (Blumen , Stillleben ,

Landschaft etc . als Copieen oder nach der Natur ) . Decorative

Malereien auf Stoffe , Holz , Porzellan , Majolika , Aetzarbeiten ,
Brandmalereien . Wöchentlich 4 Mal 3 Stunden , pro Quartal

30 Mk . .
10349

Lederschnitt , Holzschnitzerei .

Nähere Auskunft durch die Vorsteherin , Erl . Julie

Victor , oder den Unterzeichneten . Prospecte gratis .
Moritz Victor .

Geschöftslokalr etr .

QaSäu mit Wohnung sofort zu vermiethen . Näh . be *

î UVvll Ohr . Bucher , Kirchgasse 45 . 9768

Baumwoll - Flanelle
für Hemden , Jacken , Morgenkleider rc . , I Traaier - Hüte |

in einfachen und elegantesten Mustern ,

Tspeten
in grosser Auswahl zu billigsten Preisen empfiehlt

Adolph Wild
,

16 Gr . Burgstraße 16 .

Große Anzahl Restparthien zu reduzirten Preisen . 10426

je «
10128

nmel -

Pfund
3 ) 32 §

>en .
^

Liter ),

ev
: edt ,

6061

1006s

"
10 /

offel ?
1061 *

26 .

Großes M

Stuttgarter WWvJl
16 nur Häfnergaste 16 , v

unweit der Webergasse . 257

Meiner werthen Kundschaft zur gefälligen Nachricht , daß «

zur bevorstehenden Herbst - und Winter - Saison mein «

L Schuhlager auf s Reichhaltigste sortirt ist S

Herren - Stiefel , nur gute Qualität , von 7 Mk . an ,

Damen - Stiefel in Kidleder , Filz und WichSleder von «

« den billigsten bis zu den hochfeinsten , Schul - Stiefels
K für Knaben und Mädchen , mit Knöpfen , Haken und zum »

■ Schnüren , gut gearbeitet , zu den billigsten Preisen . -
1

Größte Auswahl in Pantoffeln in Leder , Plüsch ,

SFilz u . s . w . 3 ,

©

©
©

©
©

©
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9951

I

ffiäfnergasse 5
ift ein neu erbauter , großer Laden mit Ladenzimmer auf den

am am -? ° ^
n

mit oi )er ° ^ ne Wohnung zu vermiethen .
Alles Nähere Langgasse 22 , Seitenbau . 10249

Langgasse 51
Lade « mit Ladenzimmer per 1 . Januar 1890 zu vermiethen .

Nah . Bet dem Haus - Eigenthümer .
Webergasse 16 ist ein Laden mit 2 Schaufenstern und Laden -

ztmmer , mit oder ohne Wohnung , auf 1 . Januar oder 1 . April1890 zu berat . Näh , daselbst bei Christ . JsteL 10457

I $ ? rL ' ^ '. Zimmer , aus Wunsch Pension . 9973
I 8aJ St -, moblirte Zimmer zu vermiethen . 9660

CIÄ^ #
0
»
n mo £,nrte § Zimmer zu vermiethen .

I rieldstraße 23 , 1 St . lks . , ein möbl . Zimmer billig zu verm

GelsbeWO 20 , Mrlmk ,
** " " * '

;
8immn >»

iin jro6el '
r m,ÖM - Zimmer zu vermiethen . 8964

I « - r
C

rz te % i ’ mobl . Zimmer m . Pension zu verm . 10023

I tnöbl . Zimmer auf 1 . Oct . z . vm .
I

®? r8^ ! eS ' möM " Zimmer zu verm . 10226
I Kirchgaffe 2a , Bel - Etage , sind 2 schön moblirte

Znmrrer zu vermiethen . 10711
I 23 ' 2 @ t

: ' ein ichön möblirtes Zimmer mit ober
I _ ohne Pension zu vermiethen . 10441

I Bei - Etage , sind 3 gut möblirte Zimmer
I ewaeln ober zusammen preiswerth zu vermiethen .
I

1
St - r . , ein möbl . Zimmer zu berat . 10259

I Uhernstraße 43 elegant moblirte Zimmer , sehr ae -

4sn lau
Z "

,
" ? ' " : 3 “ vermiethen . 6066

, ” obl
; Z ' tnnter zu verm . 10066

em mobl . ^ rontspitzzim . zu vm . N . Part . 10118
I

® ^ !^ lk rtd,er,trrt ^ c 5 ' 1 Stiege , möblirtes Wohn - und
I Schlafzimmer zu vermiethen .

1
704 .0

Schwalbacherstraße 59 , I , möbl . Zimmer billig zu berat
I Mairie Zimmer . 9690

McllriUkÜ-̂ k^ o1 hv möbl . Zimmer zu berat . 10472

Ml tu

"ÄS ' ® L ' * ■ m *

Wilhelmstrasse 8
, Part

, möblirt ,
^

316^ 61'6 elegante Zimmer , auf Wunsch Pension . 10621
! <̂ ,b^ ^rasie 18 , Part . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 10478

r ^ nn ^e $ ^ mcr
,

mt b ' cr9er̂ en ^ on Taunusstraße 38 . 9789
mobL Zimmer Weilstraße 8/1 . 10094

JÄu pl ~
er 3U vermiethen Abelhaibstraße 39 , 2 St .

N,,nb - Enl - Hn « .

BL - • * * — >

Zwei bis drei schön möblirte Zimmer mit separatem Eingang zuvermiethen Karlstraße 6 , Parterre . inLlS
Zwei schöne , möbl . Zimmer im 2 . Stock bei einz . Dame sofort zu

Zwe ^ fcköne
"

mDMir2a ^ -
ViS ' ä "Vis bem Kochbrunnen . 10598

3
HM bermiÄ1 zusammen oder getrennt011119 3^ vermieden . Jiäl ). ($5£pcb . i akqq

^ ^ " » wbl . Wohn - u . Schlafzimmer zu verm . , auf Wunsch
Salo ? "

und
1 JSl « « ? “ 1 ‘ 85 2 & 60 Mk .) , Emserstr . 19

swttlon und Schlafzimmer sofort zu vermietben
Taunusstraße 38 .

’ ® vermreryen

Möbl . Zimmerm . Pens . 42 u . 60 Mk . monatl zuvm (Srnferftr 19
Ein gut mM, « 3i « „ a „ ? ' ä
(Sin w ,1,mUn . niü?lrn̂ VU ^

1' tImielt ' u ' Franlcnstraßk 6 , n . 10466Ctn schön mvblirtes Zimmer mit oder ohne Pension auf

Ein
' SSST Darterr -

18 ' 21 Etage . 9863

,
mobl . Parterre -Zimmer mit oder ohne Pension zu

vermiethen Helenenstraße 2 , Parterre links . 9970

J ÖMfani ? « T ’’ ^ BPe “ eDRtraS8e 2b , Bel -Etage . 8111oo - ovl . Zimmer neben der Artillerie -Kaserne mit ns,r nNne

Möblirtes
Näh - Kirchgassê bei Höhne . C10

°
351 ]Mvblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 34 . 10337

Möblirte Wohnnng
IV Elisabethenstraße 8 ,

- Wq
5 Zimmer , Küche und Zubehör , per 1 . October zu berat .

Elisabethenstraße 23
ist das abgeschlossene gut möbl . Hochparterre , 3 Zimmer ,Küche , Keller und Mansarde , sofort zu vermiethen .

Näh . 1 Treppe . 8724

Lomsrnstratze 3
, SemfihnrJmVSonncnireitê

■ fr 55 ’ Und möblirte Wohnungen , sowie
einzelne moblirte Zimmer zu vermiethen .

Rheinstraße 17 fein möblirte Bel - Etage , Sonnenseite , sowie
einzelne Zimmer preiswürdig zu vermiethen

'
9223

üiöi 5oratntoottMt 34 UVÄ “

! . « stod fofort ganz oder getheilt zu vermiethen . 4676
J ”

- Wohnungen , Bel - Etage und Parterre , ebent . mit
Zi " zu berat Geisbergstraße 5 . 8958

Adelhaidstraße 16 . 5799
Mobl . Parterre - Wohnung Nieolasstratze 6 . 7063

FI Ian da 2 - ..
® t ( geradezu ) , 3 - 5 elegant

, möblirte Zimmer , Küche rc . , oder Zimmer einzeln
zu venniethen . Besichtigung 3 - 5 Uhr Nachmittags

*

^ age (Hochparterre ) in feinetSage für die Wintermonate , ganz oder getheilt , billig abzu -
ß =6en - / uf Wunsch eingerichtete Küche , Mädchenzimmer ?
ober auch Pension . Näh . Expeb . igzÄ

Schone , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Fremden ,
zimmer , Zubehör , tn der besten Lage , Hochparterre , wegen Abreisebillig zu vermiethen . Näh . Exped . 2065

Möblirte Zimmer .

ILsacIen .
3 « Eckhause der Lang - und Webergasse ist ein

Laden mit 2 Schaufenstern in der Front Weber¬
gasse 32 zu vermiethen . 10599

bin geräumiger , mit Comptoir und Arbeits -

Tm ' ' n guter Lage zu vermiethen ev .
Geschäft ( Kurzwaaren - Branche ) mit zu übern . Näh . Exped . 7129

Zwei geräum . , frennbl . Bereinslokale ( sehr geeignet zum Ab¬
halten von Diners , Gesellschafts - Essen , Hochzeits - Feierlichkeiten rc . ) ,
sind an einigen Abenden in der Woche abzug . Näh . Exped . 8251

Groß - Brauerei
hat a « solide , eautionssähige Wirthsleute ein Lokal

zu vergeben . Off , siib „ Wirthe “ an die Exped .

Mahnungen .

Aarstratze 15 sind 2 Zimmer , Küche , Keller an ruhige Leute
sofort zu vermiethen . 9340

55 Adlerstraße 55
eine Wohnung ( im Vorderhaus ) von 2 Zimmern und Küche per1 . October zu vermiethen . 8670
Feldstraße 19 sind 2 Zimmer , Küche und Keller , aus 1 . Oct

' ° wle zwei Mansarden mit oder ohne Möbel zu vermiethen
'

Nah . Feldstraße 10 , int Laden . 10543
Aaunusstraße 42 Bel - Etage zu vermiethen .
Eme kleine Dachwohnung zu vermiethen Metzgergasse 32 .
Für monatlich 10 und 14 Mark sind per 1 . October je 1 fteund -

Uches Zimmer und Küche mit Zubehör an ruhige , kinderlose
Leute zu vermiethen Mainzerstraße 60 . 10674

Möblirte Mahnungen .
E ^ e

» A ? tdstraße 23 , 2 . Etage , zu berat : 3 geräumige » I
Nlöbl . Zimmer , eingerichtete Küche , Kammer u . Keller . 10563 I
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Hotel Deutsches Reich :

Adler :

Düren ,

Halle .
Barmen .

Berlin .
Schalke .

Deventer .
Münster .
Weimar .

Löttnitz .
Bremen .

Berlin .

Danzig ,
tinesen .

Danzig .
Danzig .

Hartmann , Kfm .
Kummer , Lehrer .

i ’iPPert , FrL
Königsfeld .

v . Kröninger m . Fr .
Gillet , Reg .-Rath .
Vater , Kfm . m . Fr .

Nord :
New -York .
Baltimore .

Holland .
St . Gallen .
St . Gallen .

Berlin .
Hannover .

Frankfurt .
Frankfurt .

Berlin .
Leipzig .

Eutin .

Düsseldorf .
Dortmund .

Potsdam .
Helsingborg .

Crimmitschau .
Crimmitschau .

Boppard .
Berlin .

Bingerbrück .
Bingerbrück .

Coblenz .
Carlsberg .

Würzburg .
Wald :

Montabaur .
Ems .

Idstein .
Leipzig .

Hamburg .
Aachen .

Reudert .
Müller , Kfm .
Todtmann , 2 Kflte .
Stock , Kfm .
Blenk , Kfm . m . Fr .

Einhorn :

Zschokel , Kfm .
Hoelermann , Kfm .
Pabst , Kfm .

Pariser
Dahm , Kfm .
Corsers , 2 Frln .

Magdeburg .
Berlin .

Düren .

Nassauer Hof :
Knobelsdorf m. Fr .
Matgen m . Farn .
Neumann , Dr . m . Fr .

Hotel du
Heilner .
Heilner , Frl .
Mondins m . Fr .
Hess m . Fr .
Wegelin , Frl .
Mautner m . Fr .
v . Gramm , Baron .

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension vis - ä -vis der Kaserne
8it vervnethen . Eingang Faulbrunnenstraße 12 , II links . 10201

Schön möbl . Zimmer billig zu Derrn . Walramstraße 5,2 Tr . r . 10554
Em freundlich möblirtes Zimmer zu Vermietheu Weilstraße 4 II
Em möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 33
Eine möbl . Mansarde zu verm . Mauergasse 8 , I links . 10636
Eine Mansarde mit Bett zu verm . Nicolasstr . 5 , Seitenbau . 10700
Anst ., j . Leute erh . Kost u . Logis Bleichstraße 2 , H . I links .
Em reml . Arbeiter erhält Kost und Logis Castellstraße 3 , Part l

Angekoinmene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 27 . September 188V .)

Hotel zum deutschen Reich
,

Bheinbahnstrasse 5 . 9331
Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

Schwarzer Bock :
Dannemann , Fr . Bremen .
Dannemann , Frl . Bremen
Körfer , Kfm Köln .
Schmidt , Frl . Bad Oeynhausen .
Rohde , Dr . med . m . Sohn . Colberg .
Cramer , Kfm . m . Fr . Leipzig .

Zwei Böcke :
Weihrauch , Prof . m . Fr . Dorpat .

Cölnischer Hof :
Leikert , Bauunternehmer .

_ Oberlahnstein ,
v . Klitzing , Reg .-Assessor .

Bromberg .

Hotel Dahlheim :

^ amberts m . Fam . Burtscheid .* auly , Hotelbes . m . Fr .
Sdler , Kfm .
Wülfing m . Fam .
" tats , Kfm . m . Fr .
Gerhardt , Director ,“ »uk , Capitän .
Pntzner .
Kürzel m . Fr .
Pönsgen .
Meder , Kfm .

Leere Zimmer , Mansarde « .

Jahnstratze 3 , H . I , 1 gr . Zimmer an eine einzelne Pers , zu vm .
Et « schönes , gesundes Zimmer zu vermiethen

Romerberg 2 , Parterre .
Zwei leere Zimmer zu vermiethen . Näh . Wörthstraße 22 . 9579
SsteKhftrafcclO eine schöne Mansarde zu vermiethen . 10705
Eme heizbare Mansarde zu verm . Mauritiusplatz 2 . 10292
Eine heizb . Mansarde für 6 Mk monatl . zu vm . Röderstr . 20 10712

Goldene Kette :
Piur , Reg .-Rath . Flensburg .

c Hotel Block :
ochöller m . Fr .*• Veltheim . Fr . Baron . Berlind' • Arnim , Exc ., Fr . General .

_ , Homburg .
Schöne -Warenfeld , Rent . Breslau .
Schwartz , Rent .

~ "
Dorram Rent .
Kern , Rent .
Zimmermann , Kfm ,
Starke , Kfm .

Pritzerbe .
Carthaus .

Lyon .
Dresden .
Dresden .
Dresden .

Berlin .
Frankfurt .

Hof :
Köln .

England .

Heide , Kfm . Leipzig .
Stadelmann , Kfm . Aschaffenburg .
Schmidt , Kfm . Leipzig .
Lochner , Kfm . Köln .
Kalkbrenner , Secret . Dabingheim .
v .Stein , Gutsbes . m . T . Dabingheim .
Sichelschmidt , Verw . Dabingheim .

Eisenbahn - Hotel :

Fremden - Pension

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .
Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder

iin Hause . 3147

Nonnenhof :
Bohn . Würzburg .
v . Schröder , Lieut . m . Fam .

Bohm , Kfm .
Auerochs , Frl .

Grüner
Spies .
Acht , Lehrer .
Giesse .
Claus , Kfm .
Müller , Kfm .
Oberländer , Kfm .

Fremden - Pension ” Ki ?* r * *

Zimmer frei geworden .

Zum Erbprinz :
Breitenbach , Fr .
Breitenbach , Frl .
Schell , Frl .

Hotel St . Petersburg :
Uhl . New - York .

Pfalzer Hof :
König , Kfm . Giessen .
Schneider , Kfm . St . Johann .

QueJIenhof :
Korte , Kfm . M .- Gladbach .
Queck , Kfm . Stuttgart .
Bauer , Kfm . m . Fr . München .
Rhein - Hotel & Dependance :
Litter , Rent . Berlin
Litter , Fr . Königsberg
Benecke m . Schwee t . London
v . Laer , Rent . m . 8 Töcht . Berlin

'

Bötticher , Kfm . m . Fr .Halberstadt
Bright , Fr . m Tocht . London .

"

Butterworth , Rechtsanw . m . Fr .
— D London .Hillmann , Baumstr . m . Fr .

_ . _ Düsseldorf ,
v . Spontesa , Rent . Petersburg .

Römerbad :
Heuser . Binnen
Feucht , Kfm Stuttgart
Morgenstern , Kfm , Warschau ,

_ Engel :
Stahr , Rittergutsbes ., San .- Rath ,

_ Neidewitzen ,
wellmauu , Fr , Braunschweig .

Schön möblirtes Zimmer per 1 . October zu vermiethen
Louisenstraße 36 , II . 10586

Ein gut möbl . Zimmer im 1 . Stock zu verm . Marktstr . 17 . 10518
G . m . Z . m . Kaffee u . Bed ., monatl . 30 Mk ., Mauerg . 8 , III . r . 10708
Ein gut möblirtes Zimmer auf gleich zu vermiethen . Näheres

Michelsberg 8 . 9684
Möbl . Zimmer auf 1 . October zu verm . Michelsberg 18 . 10602
Ein großes , möbl . Eckzimmer m . ob . ohne Pension zu vermiethen

Neugasse 9 , 3 Stiegen hoch , links . 7234

Bären :

Eeuroth , Ingen .
Bieht , Stadtbaurath . Danzig .‘ •Miesenbach,Hptm .Germersheim .
Ijsmpe , Stadtrath .
'Voifi ; Pr .-Lieut .
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Rose :
Mappes . Manchester .
Mappes , Dr . Frankfurt .
Nass . Frankfurt .
Binz , Fr . Geh .-Rath m . Sohn u .

Bed . Bonn .
Netscher m . Fr . Haag .

Weisses Ross :
Walewski , Gutsbes . m . Fr . u . Bed .
„ Galizien .
Gutberiet , Frl . Buchholz .

Schützenhof ;
Himmler m . Fr . Berlin .
Huber , Frl . Würzburg .
Scharnhorst . Döhren .
Seibert m . Fr . Wetzlar .

Spiegel :
Busse , Pfarrer . Borgentreich .
Knabe m . Sohn . Freiburg .1
Zeltmann , Kfm . Dobel .

Tannhäuser :
Noisten , Kfm . Duisburg ,
Jacoby , Stud . Berlin .

Taunus - Hotel :
v . Schkopp , Excell ., Gen .-Lieut .,

Gouverneur m . Fr . Köln .
v . Turk , Frl . Turkshof .
v . Oppel , 2 Frln . Bautzen «
Schütt , 2 Frln . Petersburg ,
Rerp , Kfm . Düsseldorf .
Berger , Rept . m . Fr . Dresden .
Solomko , 2 Frln . Petersburg .
Haring , Sanitätsrath , Dr . med .

Ballenstedt ,
v . Epidy , Oberst m . Fr . Dresden .
Crullweil , Rent . Irland .
Zieorowski , Amtsricht . Posen .
Garmann m . Fam . Hamburg .
Glumpke , Rent . m . Fr . Stuttgart .
Gosnier m . Fam . England ,
Hulzter m . Fr . Königsberg ,

Hotel Victoria :
Hohenthal -Bergen , Graf m . Bed .

Karlsruhe .
v - Kogge , Excel ! ., General -Major .
, , Hagenau .
Kunhard v . Schmidt , Major .

Strassburg .
Graf Galen , Gutsbes . Westfalen .
Rammeisberg , Geh . Reg . - Rath ,Prof . m . Fam . Berlin .
Suermondt , Rent . Batavia .
Simpson . Bonn .

Vöglin , Fbkb .
Mamelok , Kfm . Breslau .

Köln .
Berlin .Schultze , Fbkb .

Rupprecht , Lieut .

Hotel Vogel :
Abels m . Fr .

ajieui . Strassburg .
Brosike , Ass . -Arzt . Strassburg .VA" ,,n

Karlsruhe .

Hotel Weine :
Wiedemann , Geh .-Rath . Leipzig .
Wiedemann , Dr . m . Fr . Bonn .Weiss . Basel
Winterhalter , Kfm . m . Fam

Beyerinck , Rent .
Seiber .
Butschbach .
Poppmeyer , Kfm .

Petersburg .
Holland .
Holland .

Altenkirchen .
Nürnberg .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Eichhorn . Minneapolis .
Kemp , Fr . Lincoln .
Kemp , Frl . Lincoln .
Willows , Frl . London .
Wray , Fr . Lincoinshire .
Mackinder , Frl . Lincolnshire .
Ellword , Frl . Lincolnshire .
Jablonowski , Gutsbes . m. Fr .

Lemberg .
Villa Monbijou :

Dobrin m . Fam . u . Bed . Russland .
Wilhelmstrasse 88 :

Freudenfeld , Fr . Rittergutsbes . m .
Tocht . u . Enkelin . Gr . Konojad .



Samstag , den 28 . September 1889 .

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

Dereitts - Nachpichte « .
Wiesv . Mettanten -Mühnen -Hlerein . Abends 8 Uhr : Versammlung .
AoLer ' lwer Steuograptzen -Aerei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
tzteuotachygraphen . Wcrein . Abends 8 ' /- Uhr : Unterrichts -Kursus .
Gesellschaft vereinigter Wageuöauer . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft „ Aidelio " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Aecht - ßlnh . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten in der „Mainzer Bierhalle " .
Hurn -Werein . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Wärrncr -Hurnverein . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung .
Tnrn -Heletlschaft zn Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
WnsiKakischer Elnö . Abends : Probe .
ZitherKranz . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Kesangvercin „ Mc Ilnion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Hnartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Nie Mibkiothek des Malksbikdnngs -Wercins , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 - 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

Termine .
Vormittags 10 Mr : Einreichung von Submissionsofferten auf die

Caualarbciten zur Entwässerung der Kirchhofs -Anlagen an der sogenannten
Heidenmauer , im Canalisations -Bnrcau . ( S . Tgbl . 225 .)

Meteorologische Beobachtungen .

MiesKaden , den 26 . Sept .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche »

Mttel .
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .
Rcgenhöhe (Millimeter )

* Die Baromcterangaben sink

753,8
+ 8,5

5,9
71

W .
mäßig ,

heiter .

Frühe feil
auf 0 ° C

755,2
+ 13,5

5,6
49

W .
schwach ,

thlw .heiter

ter Regen ,
reduciri .

757,1
+ 10,7

5,9
62
W .

schwach ,
bedeckt .

0,3

755,4
+ 10,8

58
61

Wetter - Airs sichten (Nachdruckbtrboten .) '

ouf Grund der täglich veröffentlichten Wittcrungs -Thatbestäude
der deutsche » Secwarte .

Wolkig vielfach bedeckt und trübe , kühl , windig , Frühund Abends kalt , sternhelle kalte Nacht .

Rheittmassrr - Märme : 10 Grad Reaumur .

Kirchliche Anzeigen .
Evangelische Kirche .

Sonntag , den 29 . September . Erntefest .
Hauptkirche : Militärgottesdienst 87 - Uhr : Hr . Div .-Pfr . Kram », ; Haupt¬

gottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Greiu (nach der Predigt Beichte
und heil . Abendmahl ) .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Zicmeudorff ; Jugend -
gottcsdienst 11 Uhr : Herr Pfarr -Vicar Bornschciu ( Gymnasien und
Realschule ) ; Nachmittaggottcsdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .

Clareuthal : Vormittags 97 - Uhr : Herr Pfr . Friedrich (nach der
Predigt Beichte und heil , Abendmahl ).

Amtöwoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Bcesenmeyer : Taufen u . Trauungen ;

Sen Pfr . Friedrich : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : HcrrPsr . Zicmc » dorff :
aufen und Trauungen ; Herr Pfr . Bickel : Beerdigungen ; 3 . Bezirk :

Sämmtliche Casualien Herr Plr . Grein .
Evangelisches Dereinshaus , Platterstraßc 2 .

S - nntagsfchule : Vormittags 117 - Uhr .
Abendandacht : Sonntag 87 « Uhr .
Betstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
29 . September . 16 . Sonntag nach Pfingsten .

Pfarrkirche : Sonntag : Heil . Messen 6 , 67 « und 117 - Uhr ; Militär¬
gottesdienst (Amt ) 77 - Uhr ; Kiudergottcsdieust (heil . Messe u . Predigt )
87 « Uhr ; Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist
Andacht mit Segen . An den Wochentagen sind die heil . Messen 67 - ,
77 », 750 und 915 Uhr . Dienstags und Freitags 77 « Uhr sind Sehul¬
messen . Samstags 4 Uhr Gelegenheit zur heil . Beichte . Während des
Monats October ist Mittwochs , Samstags und Sonntags Abends
6 Uhr Rosenkranz -Andacht mit Segen .

Kapelle der barmherzigen Brüder : Sonntag : Heil . Messe 67 « Uhr ;
Amt 8 Uhr ; Nachmittags 5 Uhr Andacht mit Segen . An den Wochen -
tagei , sind heil . Messen 61/ « und 7 Uhr ; Dienstags und Freitags ist
77 « Schnlmesse .

Katholische Kirche , Friedrichstraße 28 .
Sonntag , den 29 September , Vormittags 10 Uhr : Hochamt mit Predigt .Der Zutritt , st Jedermann gestattet . Herr Pfr . Hülkart .

Drutschkatholischr ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag den 29 September Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst im Saale

der Mittelschule , Rhemstraßc 86 . Predigtthema : „Der Zank unter den
Aposteln . Lied : 203 , 1, 2 , 4 . Der Zutritt ist jedermann gestattet .

Herr Prediger Albrecht .

Evangelischer Gottesdienst der Kischöst . Methodistrnkirche ,
Dotzheimerstraße 6 .

Sonntag , den 29 . September , Vormittags 97 - Uhr und Abends 8 Uhr ,Kiudergottesdieiist Nachmittags 2 Uhr .

Gottesdienst der ev . Gemeinde getaufter Christen ( Baptisten ),
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag , den 29,September , Vormittags 9 ' / - Uhr und Nachinittags 4 Uhr ;
Klndergottesdieiist Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch , den
2 . Oclober , Abends 87 - Uhr . Herr Prediger Strehle .

Russischer Gottesdienst , Kapellcnstraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr ( kleine Kapelle ) .

English C’lmrcli Service « .

SeStOA9; T115thz,Sunday. after IHnitx . St . Michael and All Angels . -

. n l !,o y Communion . 11 Morning Prayer , Litany and Sermon .Oct . 2 . Wednesday . — 11 Morning Prayer and Litany .Oct . 3 . Thursday . — 11 Holy Communion .
Oct . 4 . Friday . — 4 Evening Prayer .

______ J . C . Hanbury , Chaplain .

- Ftihrer .
Königliche Schauspiele . Abends 67 - Uhr : „Cornelius Voss “.
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 8 Uhr : Concert .

Esnrse .
Frankfurt , den 26 . September .

4 .17 - 4 .20

Reichsbank -Disconto 4 °/o. — Frankfurter Bank -Disconto 47 ».

20 Franken . . .
20 Franken in 7 -

16 .20 - 16 .23
16 .20 — 16 .23
20 .37 - 20 .41
16 .67 - 16 .71

9 .65 — 0 .00

Geld .
M .

Wechsel .
Wien ( fl . 100 ) M . 171 .20 bz.
Paris ( Fr . 100 ) M . 81 .15 - 10 -15 bz .
Amsterdam (fl . 100 ) M . 168 .80 bz .
Amw .-Brüfs . ( Fr . 100 ) M .81 -81 .5 -81
London (Lstr . 1) M . 20 .475 -480 -475
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 81 . 10bz .
Italien (Lire 100 ) M . 79 .75 -80 bz .

Enal . Sovereigns
Rufs . Imperials
Dukaten .....
Dukaten al mareo
Gold -Dollars . .

Ausnrg ane den Wiesbadener Cinilsiandsregistern .
Gekoren : 18 . Sept . : Dem Zimmermann Karl Bär e. S -, Karl . —

20 . Sept . : Dem Wirth Johann Merkel e. T . , Auguste Babette
Kunigunde . — 21 . Sept . : Dem Bädcrlieferanten Friedrich Wilhelm
Krieger e. T ., Anna Margarethe Mina Lina . — Dem Kaufmann
Wilhelm Hetterich e. T ., Josephine Elisabeth . — 22 . Sept . : Dem Kauf¬
mann Karl Goldstein c. T ., Alice Sophie .

Aufgebote » : Herrschaftsdtener Chrtsttan Steinebach aus Ewighausen ,Krets Westerburg wohnt , hier , und Anna Greiner aus Viechtach greif
Niederbayern , wohnh . hier . - Hausdiener Jacob Theodor Friedrich Rock
aus H ° lrhaus," , im Untertaunuskreis , wohnh . hier , und Johannette Susann «
Adolstite Wtchclmtne Mong aus Herborn , wohnh . hier . - Spezerei -
waarenhandler Wilhelm Karl Henrich aus Laufenselden im Untertaunus '
krets , wohnh hier , und Caroline , Christine Dorsch aus Möckmühl im

Württemberg , wohnh . hier . — Schriftsetzer Heinrich FriedrichWilhelm Bohm aus Hanau , wohnh . daselbst , und Adolfine Marie
Wanerborn von hier , wohnh . zu Hanau . — Maschinist Christian FriedrichDürr aus Mindersbach tm Kömgreich Württemberg , wohnh . zu Caitel

.U9K M °dcrike Meyer aus Castel , wohnh . daselbst .
Uerrhelicht . 26 . Sept : Backer Philipp August Jakob Heinrich Dörr von

luer . wohnh - ßrer , und Elisabeth Catharine Kriesfelder aus Biebrich -Mos -
bach , bisher zu Mosbach wohnh . — Zollbeamter Alfred Emil Wilhelm Heiltaus Hamburg , wohnh . da ;elbst , und Catharine Philippine Werner aus

illenburg , bisher hier wohnh . — Köuigl . Premier -Lieutenant im Fuß '
Artillerw -fliegiment Generell - ,yeldzeugmeister ( Brandenburgisches ) No . 3
Friedrich ? .rr ‘^ Huch aus Mainz , wohnh . daselbst , und Clara
(yniilie J) (ccflcnbur ^ von I)icr , bisher hier tvoHnh .

on er
*"

m dchll , S . des Btcrvrauer -Gehülscu Georg

a m
' — ^ trwittw . Fuhrmann Adam Johannes Höhnet ,

* F 'Ept - : Pauline Anna , T . des Schuhmacher »
August Heinrich Friedrich Karl von der Heide , 22 T . - Ida Theresia ,
geb Seitz , Ehefrau des Schlosser -Gehülfen Georg August Wilhelm
Elstert , 3a I . 10 M . 3 T . Königliches Ztandesamt .
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Collegium , auf das Gesuch nicht einzngehen , da das betr . Gebäude für
die Erweiterung der Feuerwache , Werkstätten und Bureaus der Wasser -
und Gaswerke unumgänglich nothwendig ist .

Den Beschwerden des Herrn H . Weil , als Bevollmächtigter der
Stadt in der Consolidationssache der Gemarkung Sonnen¬
berg ist stattgegeben worden und damit namentlich auch die Wasserleitung
servitutberechtigt geblieben . Der Herr Vorsitzende bemerkt hierzu , daß
Herr Weil die Interessen der Stadt in dieser Angelegenheit in auf¬
opfernder , sehr anerkennenstverther Weise vertreten habe .

Namens des Luther -Festspiels ist Herr Syndikus Fliudt bei dem
Gaswerk darum eingekommen , dahin zu wirken , daß an dem üblichen
Preis für das bei den Festspielen verbrauchte Gas ein gewisser Prozent¬
satz mit Rücksicht auf den verfolgten Zweck , namentlich des Geschenkes der
Orgel an die arme Gemeinde Rambach , nachgelassen werde . Dem Herrn
Vorsitzenden erscheint es höchst fraglich , ob der Gememderath das Recht
habe , dazu beizutragen , daß der Gemeinde Rambach Geschenke zugewendet
werden . Der Antrag des Herrn Steinkauler , den Satz von 20 am
15 Pfg ., die ganze Summe von 240 Mk . um 25 pCt ., also 60 Mk . zu er¬
mäßigen , wird mit großer Majorität abgelehnt .

Das Gesuch der Frau Justizrath Holthoff , betr . Verkauf oder
Verpachtung einer neben deren Besitzung an der Sonnenbergerstraße be -
legenen städtischen Grundfläche , hat die Bau -Commission geprüft . Die¬
selbe empfiehlt , von einem Verkaufe abzusehen , dagegen die betr . Fläche
unter speziellen Bedingungen zur Gartenanlage zu verpachten . Der Gc¬
meinderath beschließt demgemäß .

Durch dringendere Arbeiten ist die für diesen Herbst vorgesehene
Canalisirung des Mauritiusplatzcs unmöglich geworden , wes¬
halb sich der Gemeinderath damit einverstanden erklärt , diese Arbeit bi »
zum Herbst des nächsten Jahres zu verschieben .

Auf eilt Gesuch des „ Wiesbadener Fecht - Clubs "
zur An¬

schaffung von Preisen für das am 30 . November und 1 . Dezember dahier
m der „ Kaiser -Halle " stattsindende Gau -Prcisfechten möge der Gemeinde¬
rath einen Geldbetrag zur Verfügung stelle » , erklärt derselbe , hierzu nicht
in der Lage zu sein .

Herr Jacob Fachinger beschwert sich darüber , daß man bei der
Versteigerung des Platzes auf dem „Neroberg " für ein photographisches
Atelier den Zuschlag nicht ihm , als deni Hochstbietcnden , sondern dem
Drittlctztbietcnden , Herrn Krell , ertheilt habe , obwohl von einer Wahl
unter den drei Letztbietendeu in den Bedingungen nichts gestanden habe
Da dies nun doch der Fall und das Geschäft bereits eudgiltig abgeschlosseu
ist , betrachtet der Gememderath die Sache als erledigt .

DasCommando des 1 . Bataillons Regiments vonGers -
dorff (Hess .) No . 80 erklärt auf den Vorschlag des Gcmeinderaths , die
Erbreiterung der Schießstände auf der der Aarstraßc zuaekchrten Seite
vorzunehmen , nicht eingehen zu können , namentlich , da auf derselben das
Wachtlokal liege und Die nothwendige weite Entfernung auf diese Weise
nicht erreicht werden könne . Der Gemeinderath erklärt sich deshalb mit
einer 6 Meter breiten Abholzung auf der andern Seite einverstanden
Der erforderliche Antrag soll alsbald an die König ! . Regierung gerichtet
werden .

Einem Gesuche der Gemeinde Altenkirchen , ihr die an die hiesige
Stadtgemeinde zu leistenden Verpflegnngskosten von 800 Mk . insofern zu
erleichtern , als sie die Hälfte jetzt und die andere Hälfte am Ende des
laufenden Jahres bezahlen will , wird siattgegcben .

Mit den näheren Details zur Errichtung des neuen Musikzeltcs
am Kochb rui , ne ., namentlich , dasselbe so hoch zu stellen , daß der Sitzder Musiker 1,60 Meter über dem Fußboden sich erhebt , erklärt sich der
Gemeinderath einverstanden . _

* Ihr - Majrstiit di - Königin von N « mänirn in Begleitung
Höchstihrer Mntter , der Frau Fürstiu zu Wied Königliche Hoheit , ge¬
dachten gestern Abend zum Aufenthalt hier einzutreffen und in der
Dopendance des „ Rhein -Hotels "

Wohnung zil nehmen .
Z . Di - Monats - Versammlung des „ Wiesbadener Lehrer

Vereins " findet heute ( Samstag ) Abend , 8 Uhr anfangend , im „Nmmm -
ho » mit folgender Tagesordnung statt : 1) Bericht des Abgeordneten über
die . am 21 . und 22 . August in Hachenburg stattgesnndene Hcmpt -
verfaminlung des ,,Allgemeinen Lehrer -Vereins " . 2 ) Vortrag des Herrn
Kurz von Clarenthal , über : „ Land und Leute im nördlichen Theiie des
Kreifes Biedenkopf . (Selbstbeobachtungen und Selbsterlebtes .) Da der
Vortrag des Herrn Kurz jedenfalls von großem Jnterefse fein wird , fo
empfehlen wir gllen Mitgliedern des Vereins , biefe Versammlung zu besuchen .

, ,
=
7 Di - Vi - tor '

sche Kunstgewerbe - und Lrauenarbeils -
hier , die sich seit ihrem mehr als zehnjährige »

Bestehen stets mit bestem Erfolge der Ausbildung von Handarbeits -
Lehrerinnen gewidmet hat , zeigt durch eine Ausstellung von einigen Ar -
belten aus dem letzten CursuS von Neuem , welche Sorgfalt sie diesem
Unterrichtszweig gewidmet . Die Anstalt , aus der ein großer Tbeil der
hlesigeil und viele auswärtig angestellte Handarbeits -Lehrerinnen hervor -

cr ? fy!.,et Anfang October einen neuen Lehrgang . Die erwähnt !
Ausstellung befindet sich in einem Schaufenster des Vietor ' schen Ateliers
Webergasse 5, und ist nur noch heute geöffnet .

KoKale » und Provinzielles .

-o- Aus der öffentlichen Sitzung drs Gemeindrraths vom
W. Sept . (Schluß .) Eine Reihe von Hausbesitzern der kleinen
Burgstraße ist vorstellig geworden , man möge diese Straße mit Asphalt -
platten belegen , da sich solche in der Taunusstraße gut bewährt hätten .
Zur Begründung des Gesuches wird angeführt , daß die Straße nach der
Kirche und dem Markt einen starken Verkehr habe und , seitdem die Lang -
aassc für Lastfuhrwerke verschlossen sei , namentlich von solchen stark be¬
fahren würde . Der hierdurch verursachte , oft betäubende Lärm würde aber
durch das gewünschte Pflaster sehr vermindert . Die Bau -Commission hat
das Gesnch geprüft ; dieselbe kann zwar , da die kleine Bnrgstraße erst vor
ca. 10 Jahren einer totalen Umpflasterung unterzogen wurde , ein Be -
dürfuiß zur Erneuerung nicht anerkennen , empfiehlt aber , mit Rücksicht auf
die vorgetragenen Gründe , den Vorschlag des Herrn Ingenieurs Richter
zurAnnahme , die Straße mit Asphaltplatten zu belegen , wenn sich die Petenten
bereit erklärten , die Mehrkosten der Nenanlage mit 10 Mk . pro Frontmeter ,oder 1950 Mk . zu den gesammten Kosten von 6600 Mk ., aufzubringen .
Herr Dr . Serie hält die Probezeit zur Beurtheilung des erwähnten
neuen Straßenbelags für zu kurz und empfiehlt deshalb , mit dessen weiterer
Verwendung noch abzuwarten . Herr Steinkauler hält diese Art der
Straßenanlage wohl für sehr wünschenswerth , befürchtet aber , daß nach
ber Burgstraße auch die Bewohner anderer Straßeil mit dem gleichen
Recht dasselbe Ansinnen stellten und alsdann die Mittel nicht ausreichten .
Mch er halt dafür , die Probe noch etwa ein Jahr länger abzuwarte » .
Gegenüber den Befürchtungen der Dauerhaftigkeit der Asphaltplatten
fuhrt Herr Ingenieur Richter aus , daß derartiger Belag sich in anderen
Stadien sehr gut bewährt habe und in Elberfeld schon im neunten Jahre
zur größten Zufriedenheit im Gebrauch sei . Herr Beckel kann die An¬
gaben über Zunahme der Fährverkehrs in der kleinen Burgstraße und
Hamcrgasse nur bestätigen . Herr Dr . Serie schlägt vor , eilte Berechnung
anstellen zu lassen , um über die Kostenverhältnisse ein klares Bild zu be¬
ikommen, damit dann ein Straßenumbanungsplan festgesetzt und genehmigt
werden könne . Herr Maier hält es für bedenklich , die Straßen , welche
von dem Thermalwasser durchzogen würden , mit Platten zu belegen , weil

den Abzug der Dämpfe verhinderten , was eventuell für die dortigen
Hauser recht üble Folgen haben könne . Auch der Herr Oberbürger¬
meister hält Steinpflaster mit Fugendichtung schon in sanitärer Be -
ztkhnng und da dasselbe auch anderen Anforderungen Genüge leiste , für
Wiler tote Asphalt , und bemerkt weiter , Herr Richter habe bereits früher
einen Bericht über die Kostenfrage bei einer durchgreifenden Straßen -
mnbanung , soweit solche überhaupt in Betracht komme , ausgearbeitet ,
welcher demnächst bei den Mitgliedern des Collegiums circulirett werde .
<sm fiebrigen beschließt letzteres , auf das vorliegende Gesuch bei Berathung« 5 nachstiahrtgen Budgets zurückzukommen .

. Da das Wiesbadener Canalitetz bis zur Dietenmühle sich erstreckt und
wmit den Eingang an Sonnenberger Gemarkung berührt , fo ist der
Mmemderath von Sonnenberg zu der Ansicht gelangt , daß eine Soimen -
°7 »er Canal -Anlage zunächst im „Aukamm " nicht anders als int Anschluß

die Wiesbadener gebaut werden könne und fragt deshalb an , unter
Mcn Bedingungen , die Stadt Wiesbaden dieser Frage näher treten

Ingenieur Brix hat diesbezügliche , der Wiesbadener Anlage« sprechende Bedingungen entworfen , die der Herr Vorsitzende zur Kelint -
mtz des Gemeinderaths bringt , worauf das Collegium beschließt , auf
wunb derselben mit der Gemeinde Sonnenberg in Verhandlung zu treten .
. Herr Ang . Weygandt , welcher den Verkauf von Badebillets fürM8 Gemeindebadhaus übernommen hat , bittet , da die Einnahme , 2 pCt .,®e”> Aufwand von Mühe und Kosten in keiner Weise entspreche , die Ver -
Mung auf 3 - 4 Pfg . pro Karte zu erhöhen . Da mit dem nächsten'fruhiahr das Volksbraufebad eröffnet wird und danach die Reiniquuqs -«ader im Gememdedad sich erheblich rednziren , auch der Preis für letzteres
nröt? ^cllr.

" bngen Badhausbesitzern gegenüber eine Steigerung erfahren
so beichließt der Gememderath , die Vergütung für den Kartenverkauf"° n 2 pCt . auf 6 pCt . zu erhöhen .

a ...-
D -r Vorstand des Vereins vom Rothen Kreuz "

macht darauf
H .W « 1' daß der Vergutungssatz an die im städtischen Krankenhaus
Ä - rflten Schwestern zu gering sei, so daß der Verein noch erhebliche
E ' usie zu machen habe . Er bittet ferner , denselben einzelne gröbere
K ° Elcistungeu , fo das Reinigen der Oefen , das Tragen her schmutzigenisatae und Renngen der ^ Fenster , abzunehmen . Der Herr Vorsitzende be -
merkt hierzu , daß den Schwestern schon das Tragen der Kohlen erspart
InJC? DtVlc Arbeiten in allen anderen Krankenhäusern auchvon dm Schwestern besorgt würden es auch nicht angängig erscheine , ba

'

au hÄbeSeL $ erf0,lal ä“ halten . Die Krankenhaus -Commission ist des -z» dem Vorschläge gekommen , die Vergütung von 400 Mk . auf 425 Mk .iu « Men imb der Putzfrau vollständige Kost zu geben .
'

."^ " ^ " ' - Gesellschaft Wiesbaden " hat das G . W .
ein

'
* ,C,U I16 'daus , Marktstraße 20 , gekauft , um es rtiederzulegen und

Tu . ..ZU erbaucn . zu dem der vorhandene Platz nicht ausreiche .
i deshalb das benachbarte städtische , sogenannte

SU kaufen und stellt eine dahinzielende Anträge antn Gememderath . Aus Antrag des Herrn Vorsitzenden beschließt das
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= Stenographie . Samstag , den 18 . October c„ beginnt ein
Unterrichts -CursuS in Stolze '

scher Stenographie , welche amtlich
gelehrt wird im preußischen Abgeordnetenhause , an der Berliner Universität ,
an ^ewendet in den stenographischen Bureaus des deutschen Reichstags und
des preußischen Landtages . Theilnehmer früherer Surfe , welche verhindert
waren , einen solchen bis zu Ende zu besuchen , dürfen demselben unent¬
geltlich anwohnen .

= In der Männer - Turnhalle , Platterstraße 16 , wird nächsten
Sonntag der durch großen Beifall bei seinem Auftreten in der „ Bürger -
Schützenhalle "

ausgezeichneteDistance -Läufer , Herr Schimarow ski , sich
produziren . Dieses letzte Auftreten wird dadurch eine besondere Anziehungs¬
kraft erhalten , daß mit Schimarowski der preisgekrönte englische Schnell¬
läufer Mr . Weyton in einem Concurrenzlauf um den Preis von 2S0Mk .
kämpfen wird .

— Krfängnitz - Nerrin . An Stelle des Lehrers a . D . Chr . Mager
K der Kaufmann PI Alzen , Langgasse 16 dahier , zum Kassirer des
Nassauischen Gefangnißverems ernannt worden .

— „ Lokal " - Chronik . Der Oberkellner Herr GeorgZimmermann
im Central -Bahnhof zu Frankfurt hat die Wirthschafts -Lokalitäten zum
„ Deutschen Hof " hier auf eine Reihe von Jahren gepachtet . Der jetzige
Besitzer übergibt dieselben Anfangs October .

* Frankfurt , 27 . Sept . Großes Aufsehen erregt die Verhaftung
des vereidete » Probirers der „ Deutschen Goli >- und Silberscheide -Austalt "

,
Carl MagnuS Wolf , der sich fortgesetzt eine Reihe Diebstähle des ihm
zur Prüfung anvertrauteu Edelmetalls zu Schulden kommen ließ . Schon
leit längerer Zeit wurden , nach dem „G .-A .

"
, in genanntem Institut

Silberabgänge bemerkt , jedoch konnte der Dieb trotz der größten Controle
und Wachsamkeit nicht ermittelt werden . Endlich schöpfte man Verdacht
gegen den Probirer , der , wie sich nun herausstellte , bedeutend größere
Quantitäten Metalle , al » ihm erlaubt war , zur Prüfung entnahm und
diese dann wieder an das Institut verkaufte . Dieser Geschäft hatte er in

= Uarmr ?en . Die Pfarrei Okriftel ; competeuzmäßiges Ein¬
kommen einschließlich der Wohnung ca . 3580 Ml , von welchem zur Zeit
ctient . nur das edictmäßiae Maximum von 1800 fl . oder rund 3100 Mk.
incl . Wohnung zur Auszahlung kommt . Die Wiederbesetzung erfolgt durch
Wahl der Gemeinde , und sind Bewerbungen an unseren Wahlcommissar ,

Senn Decanats -Verwalter Mencke in Eschborn , zu richten . Die Psarrn
lessenbach ; competenzmäßiges Einkommen ca . 2312 Mk . neben freiet

Wohnung . Die Wiederbesetzung erfolgt auf Präsentation Sr . Durchlaucht
des Fürsten zu Wied . — Die 2. Pfarrei Driedorf ; competenzmäßiges
Einkommen ca . 900 Mk . ohne Wohnung . Die Wiederbesetzung erfolgt
durch Wahl der Gemeinde , und sind Bewerbungen an unseren WaP -
commiffar , Herrn Decan Professor Maurer in Herborn , zu richten .

Kunst , Wissenschaft » Literatur .

* » Der rechte Schlüssel " , das neue Bolksstück Francis Stahls
erfuhr bet seiner Erstaufführung am Berliner „ Wallner -Theater " einen
hübschen Erfolg . Auch die gleichzeitig am Hamburger Stadithcalel
stattgehabte Aufführung begegnete dem lebhaftesten Beifall des Publikums .

* Verlonalie » . Eugen d ' Albert wird sich am 2 . November
mit der „ Ems " in Begleitung seiner Gattin nach Amerika einschiffen . Ä
demselben Schiffe geht auch Sarasate , sowie die Clavier -Virtuosin Fra «
Berthe Marx aus Paris über den Ocean . — Ladislaus Miei -
» winski hat sich kürzlich mit Fräul . Jadwiga Bergmann , einet
Warschauerin , verheirathet . Die Trauung fand in London statt .

- x - Das Städtische Spiel - und Festha « » in Worms soll nach
dem vom Großyerzogl . Staatsministerium soeben genehmigten Satzungen eine
Kunstanstalt fein , in deren Betrieb die Würde der Kunst da » oberste Wefel
ist . Auf seiner Bühne sollen hauptsächlich deutsche Werke zur Aus'
führuna gelangen und zwar Schauspiele und Bolksschauspicle ernster sowohl
wie heiterer Art , ausgeschlössen sollen sein alle Stücke und Aufführungen ,
welche ohne Kmistwerth sind , oder in welchen durch ihre ganze Behänd '
lungsweise die Verletzung der Sittlichkeit als etwas Erlaubtes , Gleich'
giltiges oder Selbstverständliches erscheint . Außerdem soll das Gebäude
als Festhaus dienen für die Abhaltung von Versammlungen und Festlich '
feiten , öffentlichen und privaten .

Deutsches Reich .

der Men Zeit derart betrieben , daß er mehr als das Dreifache des
zur Prüfung erlaubten Quantums entnahm und verkaufte . Der Mann
welcher verheirathet ist und ein Einkommen von ca . 12,000 Mk . besoo
hatte eine Geliebte , die in der Außenstadt eine gut eingerichtete Wohnun -' " uc hat . c Um deren Wünsche zu befriedigen , hat er sich jedenfalls ausdie Bahn des Verbrechens begeben . Er soll bereits ein Geständniß abqJ
legt haben , so daß etne längere Voruntersuchung ausgeschlossen erscheint

(?) Uom ® « nnne , 25 . Sept . In der Nacht vom Montag auf bett
Dienstag erhängte sich in Weiskirchen der Landwirth Adam
^ akobi . Der Mann lebte in guten Vermögensverhältuissen . Heber bit
Motive zu der unseligen That verlautet zur Stunde noch Nichts .

-x - Kostheim , 26 . Sept . Der Großherzog von Hessen wird am
Samstag der um IO3/ « Uhr Vormittags beginnenden Einweihung und
Eröffnung der festen Mainbrücke beiwohnen .

= Personalien an » dem ConststorialKezirK Miesbaden .
Pfarrer Theod . Westerbur « zu Wehrheim ist auf Ansuchen vom
1 . October d . I . ab in den Ruhestand versetzt worden . — Pfarramts -
Candidat Heinrich Bohris aus Caub ist vom 1 . October d . I . ab »um
Psarrvicar in Wehrheim ernannt worden . — Pfarrer Andr . Müller
zu Blesseubach ist auf Präsentation Sr . Durchlaucht des Fürsten zu
Wied zum Pfarrer m Seelbach vom 1 . November d . I . ab ernannt
worden . - Pfarrer Grote zu Driedorf vom 1. Novbr . d . I . ab zum
Pfarrer in Merenberg ernannt worden . — Den Pfarr -Vicaren Wilhelm
Bender zu Beilstein , Otto Obenans zu Schupbach , C . Spieß zu
Dberauroff , Friedrich Sauer zu Neunkirchen , Paul Taxer zu Nassau ,
Johannes Ernst zu Erbenheim , Adolf Auler zu Delkenheim , Heiuric ?
Bohris zu Wehryeim und Erwin Gros zu Frohnhausen ist der Dienst -
Charakter als Pfarrer beigelegt worden .

Z . Statistisches vom Schntgebiet . Im Regierungsbezirk Wies¬
baden befinden sich gegenwärtig 2100 Schulstellen , welche sich auf 844
Schulverbände Vertheilen . Auf die Städte Wiesbaden und Frankfurt
kommen von dieser Zahl allein 462 Stellen . Die Zahl der Lehrerinnen
in unserem Bezirk beträgt 188 welche arößtentheils katholischer Confesston
find . Schulinspectoren sind 67 im Regierungsbezirk , davon sind 42 evan¬
gelisch und die übrigen katholisch . Lehrerseminare zählt unser Bezirk 3
(Usingen , Dillenburg und Montabaur ) . An diesen wirken 22 Lehrer .
Außerdem besteht noch eine Königliche und zwei Privat -Präparantenschulen ,
erstere in Herborn und die beiden anderen in Dillenburg und Usingen .

— Die Kanscolleete für die Zwecke der Maisrnpstege wird
nach einer Mittheilung des Herrn Landesdirectors demiiächst zur Erhebung
kommen . Möge die Sammlung einen günstigen Erfolg haben .

-- Kattdels - NsSister . Die „Thoii - Jndustrie - G - fellfchaft
Köhler & So . zu Wiesbaden "

betreffend , ift eingetragen toorben ,
daß Fritz Müller und Georg Müller aus Eltville als Gesellschafter
eingetreteu find . Die Befngniß , die Gesellschaft zu vertreten , steht auch in
Zukunft nur dem Kaufmann Victor Köhler zu .

§ Limburg , 26 . Sept . Carmen Sylva , die nimänifcheKönigin ,
passirte heute mit dem Schnellzuge von Coblenz unseren Bahnhof . — Die
D i e t k i r ch e n e r Kirmes , „ das Fest der Limburger "

, findet am Dienstag
und Mittwoch statt .

(?) Schwanheim , 25 . Sept . Wenn wir von der Obstausstellung
absehen . Die, entsprechend der mageren Ernte im ganzen Maingan , gering
war , so ist die diesjährige Gartenbau - Ausstellung doch recht
günstig ausgefallen . Unter den Obstansstellern sind rühmend zu erwähnen :
toerr Apotheker Kaiser ( Höchst ), Herr & . Frank (Frankfurt ), Herr
Wittmann (Sulzbach ) und die Gemeinde Schönbach bei Herborn .
Brillant war Herr Batz von Neuenhain vertreten . Von den Gemüsen

S :b besonders die Spezial -Ausstellungen der Herren Dr . Kobelt und
. Gärtner zu erwähnen . Herr F . tz . Klodt (Frankfurt ) hatte eine

reichhaltige Sammlung eßbarer Schwämme ausgestellt . Herr Fallenins
( Griesheim ) hatte einen prachtvollen Kürbis im Gewicht von 62 Kilo ein -
geschickt. Herr Lehrer Demmer ( Eschborn ) hatte die Ausstellung mit
einem prächtigen Kartoffel - Sortiment beschickt , von welchen die „Hoovers
Paragon

"
, sowohl hinsichtlich der Güte , al » de » Ertrages als die beste

bezeichnet wurde .
-x - Frankfurt , 26 . Sept . Auf dem gestrigen Markt im Viehhof

waren die am Dienstag Abend aus Amerika über Hamburg einge¬
troffenen 66 Schlachtochsen zum Verkauf ausgestellt . Es wurden vor¬
erst nur 22 Stück , und zwar 70 — 72 Mk . pro Gentner Schlachtgewicht ,
verkauft . Die Händler wollten ursprünglich noch höhere Preise stellen , um
auf die Spesen zu kommen , sahen aber ein , daß sie so keine Abnehmer
finden würden . Die Thiere sind durchweg jung und fett gemästet und
geben namentlich große Lendenstücke ab . Einer derselben hatte 210 Pfund
Fett . Die anderen Stücke der ersten Sendung , die über 30,000 Mk . Kosten
verursachte (per Ochse einschl . 30 Mk . Eingangszoll 100 Mk . und 90 Mk .
bei Einfuhr aus Südsrankreich ), wurden von Hamburg theils nach München
verkauft , theils in Bischofsheim eingestellt , um auf den nächsten Mainzer
Markt gebracht zu werden . Eine zweite Sendung von 300 Stück ist unter¬
wegs und wird die Großviehhandlung von Koch (diese ist entgegen den
Blattermeldungen die einzige Unternehmerin ) , welche in nächster Zelt u . 81.
gegen 500 Ochsen für die dortige Reichs -Conservenfabrik zu liefern hat ,
ihren Viehbezug au » dem Nordwesten der Vereinigten Staaten regelmäßig
fortsetzen . Ob sich die Sache rentiren wird , ist nun noch zweifelhaft , denn
die amerikanischen Ochsen besitzen außer der schlechten Eigenschaft , daß sie
sehr wild sind , noch die , eben nicht billiger zu sein als ihre europäischen
(Kollegen .

- Kos - « nd Versoual - Uachrichteu . Der König der Belgier
hat dem Kaiser Wilhelm für die den Opfern des Antwerpen «
Unglücks gewidmete Spende von 10,000 Francs feinen , feiner RcgierunS
und seines Volkes Dank aussprechen lassen . — Von verschiedenen Seite «
wird gemeldet , Gras Hatzfeld werde den Grafen Münster in Parst
ersetzen . — Der Kaiser empfing am Donnerstag Nachmittag im Schloß
zu Berlin im Beisein des Staatssecretärs Grafen Bismarck den neue«
amerikanischen Gesandten Phelps in Antritts -Audienz . — Die Groß¬
herzogin von Baden ich mit der Kronprinzessin von Schweden uiw
deren Kindern »um Herbst -Aufenthalte in Baden - Baden elugetrosi »
— Prinz Friederch August von Sachsen tritt in der zweiten HE
des October einelangere Reise nach den Mittelmeerländern an , begibt sm
über PoNugal Madrid , Gidralter , Tunis , Malta , Sicilien nach Egyptt «-
wo er Mitte Januar eintrifft und zwei Monate verweilt , sodann übet
Be ' rut , Damaskus nach Jerusalem . Die Rückreise erfolgt gegen Mit »
April über Smyrna Athen und Constantinopel . - Das Kaiserpaat

g
n

.» nV11 !3 Schwerin erfährt , voraussichtlich am Dienstag , de«
1 . October , Nachmittags 2l/i Uhr , in Schwerin eintreffen und bis Freitag ,
den 4 . October , dort verbleiben . Am Mittwoch und Donnerstag finde«

roße Hofiaadeu statt . — Die Gesandtschaft von Sansibar wurde bei bet
Ankunft in Berlin im Auftrage des Kaisers auf dem Bahnhose empfangt «

- und von dort IN Hof -Equipagen nach dem „Hotel Kaiserhof "
geleitet ,

in sie als Gaste de » Kaffer » Wohnung genommen haben . Zum Empfang
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3n Triest wurden 5 Burschen" >« italienischen Familien , darunter der Sohn des radicalen Ge -« kinderathes Rakovtch , verhaftet , welche überwiesen wurden , bei
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der Gesandtschaft ist auch der deutsche Generalconsul in Sansibar in
Berlin eingetroffen und tm „ Hotel Kaiserhof "

abgestiegen .
* U - b - r Kriegerisch - UorK - reitimg - n Mliwtta ,

deren Urheber der Generalstabchef Obrutschew sei , welcher im
Sommer als stellvertretender Kriegsminister dem Zaren eine
hierauf bezügliche Denkschrift einreichte , bringt die „ Köln . Ztg

"

einen auffälligen Leitartikel . Der Zar neige den Ansichten
Obrutschew

's trotz des Widerstands des Finanzministers zu , denn
umfassende von Obrutschew verlangte Eisenbahnarbeiten sind an¬
geordnet, die big nächstes Frühjahr ausgeführt sind . Bis Mai
sind 8,000,000 Pud Schienen nothwendig , welche die russischen
Werke nicht liefern können , weshalb mit Cockertll ( Seratng )
Verhandlungen eingeleitet würden . Bis Mai müssen auch 300
Locomotiven fertig sein , bis dahin wird die Bahnlinie Petersburg -
Eydtkuhnen ( preußische Grenze ) durchweg mit Doppelgeleisen ver¬
sehen sein , desgleichen die Linien Wilna - Warschau , Wilna - Rowno
und Sramenska - Fastow (Kiew ) . Dadurch erfahre das Bahnnetz
der russischen Eisenbahnen eine bedeutende strategische
Verstärkung , wodurch die Truppenzusammenziehung im
Westen wesentlich erleichtert werde .

* Ilel -ungrn von CavaUevie - GMfirrcn des Zerre -laubtcn -
Kand - s behufs Ausbildung als Führer von Mnnilions -Colonneii stehen
m buf ° lge nach Schluß der diesjährigen Herbstübungenb ' « W ' 1! ' “ bevor . Es soll angestrebi werden , daß möglichst

roel .c6e ' m Mobilmachungsfalle für solche Stellen
bchWMt smd mindestens eine derartrge Hebung mit Erfolg abgeleistet
Um - In zweiter Lnne können auch Offiziere des Beurlaubtenstandesder Feld -Artillerie insoweit sie für die genannte Mobilmachiings -Ver -
weiidnug in Aussicht genommen find , herangezogen werden . Die zu den
Uedungen emgezogenen Landwehr . Cavallerie - Offiziere verbleiben dem
Z°urlaubtenstande ihrer Waffe , ihre Beförderung in derselben erfolgt vor -
komnienden Falles auf Grund der anläßlich der Hebungen bei der Feld -
Artillerie dargethanen Befähigung .

rn wrlchrm Klaubonsbeürnntnist Kinder
Ghen nach dein Tode des Vaters zu erziehen seien ,

?er Cultusmimster kürzlich in der Antwort auf die Vorstellungmer Mutter solcher Kinder ausgesprochen . Dieselbe geht dahi » 7daß wennA- Irau glaube , Grund zu einer Beschwerde über den Beschluß de « ein »
Wagtpen Landgerichts zu haben , durch welchen das Amtsgericht daselbst
Mgewieseu worden , die Kinder in dem Glaubensbekeiintniß des verstorbenenKannes erziehen zu lassen , es ihr nur Überlassen werden könne , den Weg-er Beschwerde an das Kammergericht zu Berlin einznschlagen , da die Ent -
Mung darüber , in welchem Glaubensbekenntniß nach den bestehenden
Metzen die Kinder zu erziehen seien , lediglich den Vormundschaf is -'serichten zustehe .

w 1

Handels - Akademiker Clementini und den Handlungsgehilfen
Jappi . Sämmtliche Verhafteten stehen im Alter von IS bis
20 Jahren . — Der König von Griechenland machte , wie
aus Wien gemeldet wird , im Begleitung des griechischen Ge¬
sandten dem Grafen Kalnoky einen längeren Besuch . — Am
Donnerstag ist in Wien auch die Königin von Griechen¬
land mit den jüngsten Prinzen ringetroffen und am Bahnhofe
vom Könige mit Familie empfangen worden . — Der Kaiser
verfügte die Einstellung der Untersuchung gegen die 822
Trrfailer Bergleute , welche während des Strikes sich hatten
Gewaltthätigkeiten zu Schulden kommen lassen .

Die „Pol . Corr .
" meldet , daß sich der dringende Verdacht der Ver¬

übung der Raubmorde gegen die zwei Offiziere in Jaroslav
auf den wegen Desertion verhaftet gewesenen Hnterkanonier Schwenk

m
4 - September mit dem gleichfalls wegen Desertion und

D 'Atahl verhafteten Ulanen Kiszezak tollkühn aus dem Jaroslauer
Mslitararreste entsprang , Die Angaben Beider gegenüber den russischen^ ' ?^ Ehorden seien höchst gravirend . Beide sind am 17 . ds . auf tele =
graVgtfcOe Requisition des Staatsanwalts in Lublin wegen dringenden
Verdachts , die Jaroslauer Raubmorde verübt zu haben , an das Straf¬
gericht tn Lublin eingeliefert worden .

* Frankreich . Die Wahlaussichten der Republikaner
gewinnen infolge der Spaltung der Gegner mehr und mehr . Die
Räthe des Grafen von Paris haben nämlich in der Conferenz zu
Sheenhouse die bisher von den Royalisten dem Bvulangismus
gewährte Unterstützung getadelt ; das Bündniß gilt jetzt für zer¬
rissen . Fast keiner der monarchistischen Candidaten hat für di ?
Stichwahl zu Gunsten des öoulangistischen Bewerbers entsagt und
ebensowenig umgekehrt . — Die beiden Deutschen , die wegen
Spionage in Tarascon verhaftet und Anfangs September gegen
Caution freigelassen wurden , sind jetzt durch den Untersuchungs -
lichter vollständig außer Verfolgung gesetzt worden . — Die Wahl -
Commission des Departements Morbihan proclamirte Dillon als
gewühlten Dcputirten . — Der Ministerrath verschob die Fest¬
setzung des Datums der Einberufung der Kammern bis nach den
Stichwahlen . — Gegen verschiedene monarchistische Wahlen in
der Provinz werden Proteste wegen Beeinflussung der Wähler
angemeldet , welche die Umstoßung der betreffenden Wahlen wahr¬
scheinlich machen und jedenfalls längere Debatten e-rheischen . Die
Kammer wird daher , sowie auch wegen der Frage des Zündhölzer -
Monopols , die vor Neujahr erledigt sein muh , vielleicht dock vor
dem 15 . November einberufen werden . — Caruot beglück¬
wünschte den Minister des Innern , Constans , wegen der
während der Wahlperiode gezeigten Umsicht und Energie .

* Schwer ? . Von zuverlässigster Seite verlautet , daß die für
das Begehren der Volksabstimmung über das Bundesgesetz ,
betreffend die Anstellung eines Bundesanwalts verfass » ..gsmäßig
erforderliche Zahl von 80,000 Unterschriften nicht zusammenge -
kommen ist . Man rechnet auf höchstens 25,000 Unterschriften .

* Holland . Die zweite Kammer hat nach Ablehnung des
liberalen Antrags , betreffend die Einführung des Schulzwangs bas
Schulgesetz mit 71 gegen 27 Stimmen angenommen .

'

An dem allgemeinen Strike in Rotterdam nnb 600 bis 800
Arbeiter beteiligt Alles ist bis jetzt ruhig verlaufen ?"

* Italt - n . Für die Rückkehr Crispi ' s nach Rom werden
große Demonstration vorbereitet ? unter Anderem werden die Depu -
tirten der Hauptstadt sowie der Sindaco von Rom Manifeste an
die Bevölkerung erlassen . — Der Ertrag des Pete spfcunig
soll in dem letzten Jahre so gering gewesen sein , daß eine Schmäle -
rung der Pensionen der alten Vaticanbeamten geplant wird .

* Kpauirn . Prinz Heinrich von Preußen P mit der „Irene " in
Malaga angekommen und wird Granada besuchen .

ist am2
"

@ttep
“

mber3ge& er.?.
00 ® oim &ro ’ Bruder de - Königs ,

. Wahlen zur Skupschtina verliefen ,soweit bisher bekannt , unter reger Betheiligung der Wähler im
ganzen Lande m Ruhe und Ordnung , wozu viel die zum ersten
Mal angewendete geheime Wahl beitragen mag . Man nimmt an ,
daß nur dreißig Liberale , sonst aber lauter Radrcalr gewählt
wurden , ^ n den Städtewahlbezirken sind nach den bisher
vorliegenden Resultaten 18 Radtcale und 11 Liberale gewählt
worden . Unter den gewählten Radicalen befindet sich Nikola
Parrc . Die Liberalen verloren bisher den Sitz in Vranja .

. . 1 Griechenland . Der „ Nea . Ephimeris "
Zufolge , richtete

die Regierung betreffs Kreta eine neue Note an die Mächte ?

* Rundschau im Reiche . Der Sitz d es General - C o mmandoS
nc « zu errichtenden Armee -Corps an der Ostgrenze wird Danzig sein .

„„ ? uf du Vorstellungen des Oberbürgermeisters Kreidet von GleiwitzA maßgebender Stelle tn Berlin dürfen fortan Schweine aus Steinbruchb-rOderberg unter Zollverschluß auch nach Gleiwitz eingeführt werden
^ k ; war allsamstaaltch ; zum ersten Male Samstag , den 28 . September .

Kaisers auf das Gesuch desLandes -
^" reffend die Milderung der Paßmaßregeln hat Präsident

vqiumberger m Straßburg erhalten . Der Text wird geheim gehalten .
. . . r

®u8 der Thatsache , daß der Bundesrath den kleinen Belagerungs -
K ° nb über Stettin und Umgegend , der auch am 30 . September« Mt , nicht verlängert hat , laßt sich wohl mit Recht schließen , daß für
Mm auf diese .Maßregel verzichtet wird . — Die Anwesenheit des
betocrclar ! PIel ^ rrn . ? • Maltzahu in Friedrichsruh soll , wie"Mchtigmd versichert wird , nicht , mit der Finanzministerkrisis , sondern
& \ Verathnng des Reichsetats zusammenhängen , der manche
M ^°n bringen soll - Die „ Kreu ^-Zeltmig " meldet aus Wilhelms -

' Du Panzerschiffe Preußens „Friedrich der Große »
, der Aviso

lin„
b wegen ungünstiger Witterung nicht ausgelaufen .

'
Friedrich

Große hatte eine Havarie an der Schraube . - Die tsiofs 8ta "

,B0" . e' ntm österreichisch -bulgarischen Vertrage , wonach Bulgarien
lLu ^ Crrc,c& " " Kriegsfall Widbin , Nustschu

'
ck und Silistria~ Sm Etat des Auswärtigen Amtes für 1890/91 ist keine

bie b shJüI SuÄ mit bc :n Bericht über»« bisherige Thaligkeit Wißmann ' s wahrscheinlich ein Gesetzentwurf
ka

" ' aÄ ® ru # dessen weitere Mittel für die Pacificirung
Schutzgebiete verlangt werden . — Die „ Kreuz -Ztg ?

da« d . ir*
Kar . tel Im aller Form die Fehde an , wegen der Tendenz ,

^ . Kartell zu einer Waffe gegen den altprenßischen Conservatismns zuchen und Die Politik des Kaisers in diese Kartellschablone zu pressen .
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Sandel , Industrie , Statistik .
* Marktberichte . Frachtmarkt zu Mainz vom 27 . Sept .

Wegen des israelitischen Feiertages war der heutige Markt nur von
wenigen Mullern und Händlern besucht , so daß von einem Markte garkeine Rede sein kann . Das geringe Geschäft , welches stattfand , erfolgte zu
N ^ en Preisen . Zu notircn ist : 100 Kilo Pfälzer und Nassauer Weizen19 Mk . SO Pf . bis 20 Mk ., ditto Korn 16 Mk bis 16 Mk . 25 Pf ., ditto
Gerste 17 Mk . bis 18 Mk . 50 Pf . russischer Roggen 16 Mk . 2ö

+
Pf . bis

16 Mk . 50 Pf ., russischer Weizen 21 Mk . bis 21
^

Mk . SO Pf .

Kand - « nd hairsrvirthschastliche Minke .
8 ° . Mach einmal die Pilze . Beim Besuchendes Marktes findet

man , daß viel Pilze zum Verkauf ausgebotcn werden ; namentlich wird
nach dem letzigen feuchten Wetter die Ausbeute in Pilzen ziemlich ergiebig
sein . Wir mochten nun auf den einen Umstand aufmerksam machen , daß
° uch, . Kbare Pilze gesundheitsschädlich werden können ; dieselben dürfen
nämlich Nicht zu alt sein . Wenn die Exemplare am ersten Tage gesammelt ,am zweiten fellgeboten , am dritten gekauft , am vierten zubereitct und am
fünften noch Meffert werden , so wirken sie höchst nachtheilig . Hauptregel
ist immer , daß Pilze sofort nach dem Einsamnteln zubereitet und auch
gegessen werden — gekochte Pilse soll man niemals aufbewahren , weil sie
leicht verderben . Und dann soll man mir junge Exemplare wählen ; alte ,
ferner ganz feuchte und von Maden durchrittene sind unbedingt zu ver¬
werfen . Am Besten ist es also , wenn man die Pilze selbst sammelt ; da
aber nicht Jeder , der gern einmal ein Gericht Schivämme efien will , zum
Sammeln Zeit hat , so empfiehlt es sich eben , beim Kaufen genau zu unter «
suchen und leben respectwidrig aussehenden Burschen bei Seite zu werfen .
Den Verkäufern aber legen wir an ' s Herz , doch stets nur frische und gute
Waare zu fuhren .

* Ur brr dos Maftrrtrinken . lieber die Frage , ob der Wasser -
genuß vor 4inb bei dem Essen zu empfehlen sei, oder nicht , ist viel hin -
nnd hergestritten worden . Doch scheint es jetzt zienilich test zu stehen , daß
eme nicht übermäßige Zufuhr von nicht zu kaltem Wasser beim gesunden
Menschen die Verdaunngsthätigkeit wesentlich unterstützt . Ein zu reichlicher
Wassergenuß würde die Verdauungssäfte zu sehr verdünnen nnd dadurch
in ihrer Wirksamkeit beschränken , Wasser von niedriger Temperatur die
Maaenwande stark abkühlen und so die Verdauung nngünstig beein¬
flussen . Genießt man dagegen Wasser bei den Mahlzeiten unter Inne¬
haltung der angedeuteten Vorsichtsmaßregeln , so werden die durch Ein¬
wirkung des Magensaftes bereits in Peptone umgewandelten Bestandtheile
der aufgenommenen Nahrungsmittel gleichsam ausgewaschen und der
Magenschleimhaut zum Aufsaugen zugeführt . Dadurch werden natürlich
die noch unverdauten Theile des Speisedreies bloßgelegt und der besseren
Einwirkung des Verdauungssaftes zugänglich gemacht . Vor der Mahlzeit
empfiehlt sich der Wassergenuß deshalb , weil er den Schleim , welchen die
den Magen im Innern bekleidenden Häutchen namentlich während der
Ruhe absondern , und welcher den Speisedrei mit einer zähen , eine zeitlang
undurchdringlichen Schicht umziehen würde , entfernt und dergestalt einen
sofortigen Beginn der Verdauung ermöglicht . ( Industrie -Bl .)

'

* Zucker als Consrrvirungsmittel . Eine unter Leitung des
französischen Ackerbau - Ministeriums vorgenommene Untersuchung lieferte
das Ergebniß , daß Zucker ein vorzügliches Coiiservirnngsmitlel für Fleisch
ist und in mehrfacher Hinsicht den Vorzug vor Salz verdient . Letzteres
absorbirt einen Theil der Nährstoffe und des Aromas des Fleisches ,
namentlich Eiweiß , Extraettvstoffe , Kali und Phosphorsäure . Dieser Verlust
an Nährstoffen ist nm so bedeutender , je länger das Salz einwirkt und je
hcfer es in das Fleisch bringt . Gepulverter Zucker dagegen ist weniger
leicht löslich unb erzeugt weniger Flüssigkeit . Er bilbet um bas Fleisch
nne feste Kruste , welche bem Fleische wenig Feuchtigkeit entzieht unb seinen
Geschmack nicht beeinträchtigt . So eonservirtes Fleisch braucht vor der
Zubereitung nur abaewascheii zu werden . Der Bericht hebt hervor , daß
die Erhaltung mittelst Zuckers zwar etwas thenrer als mit Salz ist , daß
aber der Kostenunterschled durch die Erhaltung wichtiger Nährstoffe auf «
gewogen wirb .

* Kraut auf Kiiruturrart rinzufäurrn . Kärnten ist bekannt
wegen seines wohlschmeckenden Sauerkrautes . Bei der Bereitung desselben
wird , nach dem „Prakt . Landw .

"
, wie folgt verfahren : Für 100 Kraut -

köpfe nimmt man 1- /« Pfund Salz ,
’/s Pfd . Zucker , ' / . Pfund Kümmel ,’/s Pfund Wachholderbeeren , was Alles gut gemischt wird . Auf einen

Waschkorb voll geschnittenes Kraut wird dreimal von obigen Ingredienzien
gegeben , dann wieder eingestoßen . Oben unb am Boben ber Krantbottige
kommen reine Krautblatter und vor den Brettern reines Linnen , worauf
man die Bretter langsam und nicht zu stark beschwert . Wenn der Keller
warm ist , kann man m sechs bis acht Wochen bas erste Kraut ausheben .
Die Hauptsache eines guten Krautes ist , baß Alles rein unb makellos ge¬
putzt ist , daß bas Kraut nicht zu fein geschnitten unb nach dem Ausheben
, n das Faß stets frisches Wasser nachgefüllt wird , damit das Kraut nicht
trocken stehe . Stehen Quittenäpfel zur Verfügung , so wird der Geschmack
wesentlich Derbeffert , wenn man einige derselben , welche gespalten werden
müssen , beimischt.

» Lohnen zu trocknen . Man nehme dünne breite Bohnensorten ,
%• B . Schwertbohnen , wenn sie noch jung und nicht zu hart sind , ziehe
aus beiden Seiten die Fäden ab , wasche und trockne sie dann langsam in
einem nicht zu heißen Backofen . Eine andere , nicht minder zu empfehlende
Behandlungsweise besteht dann , die Bohnen klein zu schneiden , nachdem
die Faden entfernt wurden , sie bann auf einige Minuten in siebendes
Salzwasser zu werfen , hierauf das Wasser abzugießen und sie nun in
Beltiiber Brat - und Backofenwärme welken zu lassen . Sobalb dies geschehen ,

bringt man sie an einen luftigen Ort , wo keine Sonnenstrahlen hinkomwen
oder läßt sie in einer warmen Stube völlig trocken werden . Ehe man aber
solche Bohnen brauchen kann , muß man sie am Abend zuvor in kaltes
Regen - oder Bachwasser legen , in welchem sie wieder aufgehen und dann
wie frisch gebrochene Schoten aussehen , worauf sie auch wie solche zu¬
bereitet werden können .

* Reinigung schwarzer , fleckiger Zähne . Zur Beseitigung
dieses Uebelstandes wende man folgendes Verfahren an , wodurch die
Zähne in wenigen Minuten gereinigt werden , ohne daß dadurch der Zahn¬
schmelz beschädigt wird . Man vermische gepulverten Bimsstein mit einer
4 -prozentigen Wafserstoff -Superoxydlösung zu einer steifen Masse , reibe
dann mit dieser Pasta die Zähne ab und spüle hernach den Mund mit
lauem Wasser aus .

* Gegen Schnupfen wendet man in England in neuerer Zeit
häufig mit Erfolg eine Auflösung von Jodkali an , wie man sie in den
Apotheken erhält ; fünf Tropfen in einem Glase Wasser , öfters ein Kaffee¬
löffel davon .

* Lehm ttou altem Gemäuer ist eines der allerbesten Dünge¬
mittel , ganz besonders aber für leichten Boden , welchen er gleichzeitig auch
binbiger macht , ohne ihn schwer zn machen . Wo er nur zu haben ist , so
hasche man ihm nach , bringe ihn auf einen Haufen , ober wenn es fein
kann , gleich aufs Land . Im Garten fall man ihn , nach bem „Praktischen
Landwirth "

, nicht sofort eingraben , fonbern erst auf bem Laube ausbreiten
und verwittetii lassen . Man erreicht so auch ein gleichmäßigeres Vertheilen .

Der 11 . deutsche Wemkau - Cougreß r « Trier .

Trier , 24 . Sept . Der heutige Sitzungstag wurde mit einem Vor¬
träge des Herrn W ekler , Gemeinderath in Reutlingen , über das Thema :
„Welches sind die Ursachen des schwachen Holztriebes der Reben und
wie äußert sich ihre Wirkung ? "

eröffnet . Schwachholzige Reben liefern
einen geringen Ertrag . Die Triebfähigkeit der Reben wird durch Aller ,
Frost und Winterschäden beeinträchtigt . Auch der allzu feuchte Unter¬
grund ist häufig Ursache des schwachen Holztriebes . Große Vorsicht er¬
heischt die Neuanlage von Weinbergen . Schlechtes Pflanzgut verdirbt den
Weinberg von vornherein . Dann ist darauf zu achten , ob der Boden die.
nothwendigen , zur Ernährung erforderlichen Bestandtheile besitzt . Eine
vorherige mehrjährige Ruhe des Bodens wäre sehr zu empfehlen . Künst¬
lichen Dünger kann Redner nicht als ausreichend erklären . Man darf
nicht zu früh anschneiben . Durch den frühen Anschnitt erhält man wohl
frühen Ertrag , aber das Wnrzelsystern bleibt zurück und man zieht schwäch-
liche Setzlinge . Starker Holztrieb ist ein Zeichen der Gesundheit der Rett
und von ihm , dem Holz - und Blätterttieb hängt der Rebe Fruchttried ,
ihre Lebensdauer und ihre Widerstandskraft gegen Krankheiten ab . Bürger¬
meister Oberlin ist ber Ansicht , bas ; bem schwachen Holztrieb wohl durch
künstliche Düngung aufgeholfen werben kann . Die Schwachtriebigkeit fei
stets eine Folge bes Stickstoffmangels , barum empfehle er vor allem Stieb
ftoffdungung .

Der wichtigste Berathungsgegenstand des Tages , vielleicht des ganzen
Kongresses betraf bte Bekämpfung ber Perenospora viticola . Die Bericht¬
erstattung über biefe Frage übernahm Oeconomierath Göthe aus Geisen¬
heim , ber mit Recht vorauf hinwies , baß bie Perenospora -Frage noch
leben Weinbau - Kongreß beschäftigt habe . Der gefährliche Pilz richte in
allen Wetubanbezirken bie schlimmsten Verheerungen an , unb bie Miß¬
erfolge in ber Bekämpfung dieses schlimmsten Feinbes bes Weinbaues
rührten seiner Meinung nach aus ber mangelhaften Kenntniß ber Biologie
des Pilzes . Das laufenbe Weinjahr habe uns nach dieser Seite hin die
neue Erfahrung gebracht , daß die Peronospora viel früher auftritt , als man
bisher geglaubt , nicht Mitte Juli , sondern Anfangs Juni ; man könne
barum nicht zeitig genug mit ber Bekämpfung beginnen . Nicht vollständig
tlar ist es ferner , wie die Pilze aus den Wmtersporen sich verbreiten
und nur auf den Stock übergehen . Redner ist der Ansicht , daß
hauptsächlich die Schnecken diese Geschäfte hesorgen . Nicht ohne Einfluß
sind , endlich die Witterungs - Verhältnisse . Feuchte Wärme , wie wir
sie in diesem Frühjahr hatten , sind der Entwicklung der Perenospora
äußerst günstig , Kalte dahingegen hält die Verbreitung auf Es bat
sich ferner gezeigt , daß schlechtgepflegte Weinberge von dem Pilz
mit Vorliebe ergriffen werden , auch bevorzuge der Parasit die niederen
Lagen . Die Bekämpfung des Pilzes geschieht am wirksamsten durch eine
Mlschimg von Kupfervitriol und Kalk . Die erste Bespritzung muß sobald
wie möglich , und zwar zur Schonung der jungen Blätter mit verdünnter
Losung gegeben . Vier Wochen später wird mit gewöhnlicher Lösung
gespritzt . Recht gute Erfolge hat auch eine Mischung von 2 ' 1, Kilo
Kupfervitriol tu 1 Liter Wasser aufgelöst mit 2 ' /- Kilo krystaMsirö
Soda m 12 .Liter Master aufgelöst , wozu alsdann noch 80 Liter Wasser
kommen . Viele Leute wollen erst bann spritzen , wenn sie den Pilz sehet
alsdann ist es aber zu spät , es muß vorbeugend verfahren werden . Mt
bielem Erfolg ist endlich das Bestäuben ber Blätter mit Schwefel - nnd
unb Kalkpulver angewandt worden . Die Einwände gegen das Spritzver¬
fahren sind nicht stichhaltig . Die Menge des durch das Spritzen im Wein
nachgewiesenen Kupfers ist eine außerordentlich geringe . Zum Schluß
fordert Redner die Gemeinden auf , den kleinen Winzer in fernem Kampfe
gegen den gefährlichen Feind durch Anschaffung von Spritzen und der
Befpritzunasmaschinen zu unterstützen . Die sich an den interessanten Vor -
ttag anschließende lange , lebhafte Erörterung klärte den hochwichtigen
Gegenstand noch m mancher Beziehung auf , besonders einigte man Nff
urxtn , frühzeitige Bespritzen mit Knpfervitriol -Lösung die
beste Bekampfungsmethode des gefürchteten Pilzes fei .

Herr GerdoIle , © cncralfecretar ans Metz , sprach hierauf über bie
Frage : „Welche m Deutfchland angebauten Redsorten eignen sich am beste«
zur Schaumwein -Fabrikation ? " Redner gibt zunächst eine statistische
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Aus dem Gerrchtssaal .

-o - Mirsbaden , 27 . Sept . Vor der Königl . Strafkammer
erschien heute zunächst die 16 Jahre alte Franziska P . von hier , um sich
ivegen fahrlaisiger Körperverletzung zu verantworten . Die An -
Mktogte stand zu Anfang dieses Jahres in Diensten des Geflügelhändlers
tz. hier und hatte unter anderen Obliegenheiten auch die Pflege und Be -
Mslchtigung der Kinder , namentlich auf den Spaziergängen . Auch am
». April wurde die Angeklagte mit dem älteren , dreijährigen Kinde Anna
imd das zweite Dienstmädchen Anna H . mit dem jüngeren Kinde , das in
einem Wagen gefahren wurde , auf den Spaziergang geschickt und nament¬
lich angewiesen , nach der Milchcur -Anstalt im „Hotel Alleesaal "

zu gehenund dort den Kindern Milch geben zu lassen , zn welcheni Zwecke sie Geld
mitbekamen . In Gesellschaft der H .' schen Mädchen befand sich nochan drittes Mädchen mit dem Kinde einer Verwandten von H .Anstatt nun nach der Milchcur - Anstalt zu gehen , lenkten die
« a>en ihre Schritte nach der „ Kronen - Brauerei "

, um , wie
behauptet , aber nicht erwiesen wurde , mit einem jungen Manne dort
Wammenrutreffen . Nach einen , halbstündigen Aufenthalte auf derWirth -
chasts-Terrasse , während ivelcheni die Mädchen Bier , die Kinder Milch ge -

Miiiken haben , iourde aufgebrochen , um den Spaziergang nach Sonnen -
M fortzusetzen . Zu dem Zwecke will die Angeklagte R . wieder den
« luderwagen vors Haus getragen haben , wohin ihr alsbald die H . mit
wn Kindern gefolgt sei . Die ihr anvertrante Anna will sie nun , wegen
?,r zahlreichen Steinfuhrwerke , an der Hand genommen und mit der H« Wagen geordnet haben . In Wirklichkeit ist das Kind während dieser
am auf die andere Seite der Straße gelaufen und dort unter ein Stein -
Mhrwerk gerathen , dessen Hintere Räder ihm über die rechte Hand gingen ,
wodurch der kleine Finger ganz und an einem anderen die Spitze
oogequetscht wurde , so daß sie bald darauf amputirt werden
Ww >>- Von dem ganzen Zwischenfall will die Angeklagte nur wissen ,°atz sich das Kind , welches oft nicht zn bändigen gewesen , von ihrer Hand
wsgerissen hatte und sie erst , von der H . darauf aufmerksam gemacht , das -
We an der Erde hatte liegen sehen und sofort aufgehoben habe . Die
steinfuhrwerke will die R . überhaupt nicht wahrgenommen haben . Der
Gerichtshof gewann aber durch die 2 ' /- - stündige Verhandlung die lieber «
Mung von der Schuld der Angellagten , daß sie in dem Loslassen des« indes von ihrer Hand an der belebten Straße fahrlässig gehandelt und
?J >te Verletzung derselben verursacht habe . Unter Zubilligung mildernder

umstände wird sie zu einer Geldstrafe von 40 Mk . verurtheilt . —
Carl Ludwig Sch . hier ist von , hiesigen Königlichen Schöffengericht

Mn Körperverletzung mittelst eines Prügels und hinterlistigen
ueberfalls , begangen an dem mit ihm dasselbe Haus bewohnenden
Mreau -Dlatar R . mit 10 Wochen Gefängniß belegt worden . Gleich den
Mragen auf Erhebung eines Alibibeweises , wird die Berufung gegen
Mes Urtheil als unbegründet verworfen . - Die Berufung des Maurers
Mfftlaii St . von Sonnenberg gegen ein schöffengerichtliches Urtheil ,°° S ihn wegen wiederholter öffentlicher Beleidigung eines hiesigen Nacht -
Ä,er ® mtl I ^ Tageu Gcsänguiß belegte , wird infolge unentschuldigten
LUsvleibens des Recurrenten als unbegründet abgewiesen . — Die Verhandlungober die Berufung des wegen Körperverletzung verurtheilten Fabrikarbeiters®l1 V - von Idstein mußte vertagt werden , da der Verletzte , trotzdemM auf seinen Wunsch ein Vorschuß von 15 Mk . zur Bestreitung der
Msekosten gewahrt worden war , nicht erschienen ist . Er verfällt deshalb

« ne Ordnungsstrafe von 20 Mk . und hat außerdem die durch seinAusbleiben entstandenen Kosten zu tragen , welche angesichts der GebührenNr 8 Zeugen nicht unbedeutend sind .

ii . r
*
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>
® ey - . Vor einiger Zeit war gegen eine AnzahlMstger Zahnarzte Strafbefehl ergangen , weil sie sich den Titel „ Dr .

6h ^ kacnwdent£
ls ^ Anlegen. Nachdem das Schöffengericht Mainz diese

aufgkhobm , kam die Angelegenheit auf Berufung des Staats -«nwalts heute vor der Strafkammer des Grobherzoglichen Landgerichts
IhS Zur Verhandlung Letzteres fällte jedoch gleichfalls sprechendes
KM und setzte die Kosten der Staatskasse zur Last , da durch die Be -
Mnung „vr . american dentist “ nicht der Jrrthum erweckt werden könne ,“6 die Betreffenden im Jnlande geprüfte Zahnärzte seien .

sammenstellung über den Aufschwung der deutschen Schaumwein -Fabrikation ,
an welcher sich Lothringen vor Allem in hervorragendem Maße betheilige .
Er halte den blauen ?rruhburgunder und den später reifenden Burgunder
am geeignetsten zur , Schaumwein -Fabrikation . Geschmacksreinheit sei die
trfte und nothwendigste Eigenschaft einer Rebe zu ihrer Verwendbarkeit
als Schaumwein . In der Erörterung werden namentlich auch griechische
Reben als zur Schaumwembereitung sehr geeignet hervorgehoben . Com -
iiiereienrath Wegeler aus Coblenz betont ebenfalls den hocherfreulichen
Aufschwung der deutschen Schaumwein -Fabrikation , der durch den hohen
Zoll auf französischen Champagner , durch das deutsche Nationalgefühl und
die stete Verbesserung der Fabrikate herbeigeführt worden sei .

» rr spricht Dr Thanisch (Bemcastel ) noch über „rationelle
Kellerbehandlung der Moselweine " und fordert besonders Anlage heiz¬
barer Kellerraume und Ablassen des Weines bei Luftzutritt . Reichsrath
Dr-, Buhl schließt hierauf mit Dankesworten für das gastfreundliche
Trier den 11 . deutschen Weinbau -Congreß . Oberbürgermeister de Nys
dankt auch seinerseits im Namen der Stadt für die lichtvollen , belehrenden
Vorträge .

ri
Der nächste Weinbau - Congreß wird im nächsten Jahre in Worms

statfflnden . Die Mitgliederliste des diesjährigen Kongresses wies 201
Theilnehmer auf . An die Sitzung schloß sich die Probe der etwa 300 zur
Weinausstellung gefandten Sorten von Mosel - und Saarweinen (K . Z )

Vermischtes .
* Vom Tage . Bei der Preisvertheiluug der ObstauSst . llung

m Stuttgart erhielten den Kaiserpreis Lambert und Rei '. tec in
Trier , den Königspreis Gancher in Stuttgart . Der nächste Pum ^ ogen -
Congreß ist in Breslau . — Auf Bahnhof Falkenberg bei Witten¬
berg explodirte am Donnerstag Vormittag der Kessel einer Locomotive .
Der Führer wurde getödtet , ein Heizer schwer verwundet . — In Alten¬
burg ist die bekannte Loofahwaaren -Fabrik von Erich Beler , welche
Filialen in Prag , Moskau und Kopenhagen hat , niedergebrannt . —
Die Leiche des Luftschiffers Leronx ist sieben Meter unter der
Meeresoberfläche bei Reval aufgefunden worden .

-x - Das gelbe Fieber in Krastlrrn ist Nachrichten zufolge , welche
soeben dem Kaiserlich brasilianischen Gencral -Consulate zn Frankfurt a M .
zugingen , vollständig erloschen .

- x - Großfeuer . Am 20 . d . M . ist das Rittergut Lüderitz in der
Altmark , dem Grafen von Hagen auf Möckern gehörig , niedergebrannt .
Es sind nicht nur siimmtliche Gebäude , sondern auch 3d Stück Rind¬
vieh und 2 Kutschpferde dem Elemente zum Opfer gefallen . Es liegt
Brandstiftung vor .

* Eine sehr « richtige neue internationale HchneUfngs -
Uerbmdung Mren - Frankfurt - Köln - London in 36 Stunden —
also Die schnellste Verbindung zwischen Wien und London — bringt der
neue Winterfahrplan für die rechtsrheinische Gegend . Die Herstellung der¬
selben war nur möglich dadurch , daß der schon bestehende Schnellzug auf
der Strecke Passau - Köln so beschleunigt wurde , daß er in Köln den
Vlissinger Schnellzug erreicht . Er trifft daher jetzt in Köln anstatt 5 Uhr
lo Minuten schon 4 Uhr 23 Minuten ein und legt die Strecke Frankfurt -
Köln in 33/ », Wiesbaden -Köln in 3 ‘A Stunden zurück . Es wird auf diese
Weise ein Verkehr , der früher ausschließlich über die linksrheinische Linie
sich bewegte , der rechten Rheinseite zugeführt .

- x - Uebertritt zum Chriftenthum . Ein Japaner Namens
Nomnra , der sich in Halle in Pension bei Pfarrer Schleif befindet ,
ist zum Christenthnm übergetreten und wurde am Dienstag getauft . Der¬
selbe hat feine forstwissenschaftliche Ausbildung in Tharand und München
vollendet und geht nun in feine Heimath Japan zurück .

* Der Dirbstahl - Affaire mit dem Mikroskop ist , der „ Fr .
Ztg . zufolge , aus Bonn noch Weiteres beizufügen . Vorab ist zu bemerken ,
daß der Dieb flüchtig ist . Ob er nach feiner Vorführung und Vernehmung
das Weite gesucht hat , darüber fehlen aus Breslau bis jetzt authentische
Mitthellungen . In der Angelegenheit hat der Untersuchungsrichter des
Bonner Landgerichts folgenden Steckbrief erlassen : „ Gegen den Dr . med .
^ uvan Justin Braunstein , geb . am 20 . Februar 1858 zu Wipper¬
fürth , zuletzt in Bonn und Breslau wohnhaft , welcher flüchtig ist , ist
die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt . Es wird ersucht , den¬
selben zu verhaften und in das Gesängiiiß zu Bonn abzuliefern . " ( Folgt
Signalement .) Bezüglich der gestohlenen Bücher ist zu bemerken , daß sie
zum ^ . heil Eigenthum der Bonner Universität waren und verschiedene
Studenten der Thal verdächtig schienen . Dr . Braunstein scheint an Diebs¬
sucht gelitten zu haben , die ihn aus einer hoffnungsvollen Karriere — er
wollte die Dozcntenlaufbahn einschlagen — und glänzenden finanziellen
Verhaltnisten tn ' s Verderben gestürzt hat .

■ ® ine zweite Vorstellung des Gdison ' fchrn Vstonograpkr »
vor der kaiserlichen Familie fand am Mittwoch Nachmittag tm Neuen
Palais statt . Zunächst bliesen Trompeter von den Garde -Husaren eine
schmetternde Fanfare in den Schalltrichter , worauf die fürstlichen Herr¬
schaften , der Kaiser , die Kaiserin , Prinz Leopold und Gemahlin , Erbprinz
von Memmgen it . A . den Saal betraten , alsbald ertönte ans dem Apparat
die Fanfare und nach derselben der Torgauer Marsch , den die Trompeter
ebenfalls gespielt hatten . Nach kurzen Erläuterungen zeigte der Vertreter
Edyon 's , Herr Wangemann , eine Rolle mit der Stimme des Hofschan -
fpielers Reicher . Die Rolle enthielt Citate aus Goethe ' s Faust " und
Wildenbruch ' s „Quivows " : über die genaue Wiederholung gaben die fürst¬
lichen Herrschaften ihrer Ueberraschung lebhaften Ausdruck Der Kaiser
ließ einen Transmitteur und einen Reproductcur auseinandernehmen , um
die Constrttction , die feinen Glasmembrane u . s. w . genau zu sehen Nun
folgte eine reizende Scene : die Kaiserin wünschte , daß für die ältesten
drei Prinzen eine Rolle ausgenommen würde . Der Kronprinz eröffneteden Reigen und fang „Heil Dir im Siegerkranz " mit Sicherheit und
stolzem Ausdruck . Prinz Eitel -Frttz trug das Uhland ' sche Volkslied vor :

Ich , hakt ' em Kameraden "
ließ sich dabei aber an einigen Stellen

' clS -TPe ™ S\ ^ Drten " die Trommel schlug zum Streite " stimmte er
plötzlich die Melodie an . Nachdem Herr Wangemann hineingesprochen
hatte : „ Dies ist die Stimme vom Prinzen Eitel -Fritz

"
, fügte der Kleine

selbst seinen vollen Namen und den Titel „Prinz von Preußen "
hinzu .

Der dritte Sohn des Kaisers , Prinz Adalbert , sprach mehrere abgebrochene
Satze , und als man ihn bedeutete , er mochte doch einen Wunsch äußern ,rtef er schnell mit lauter Stimme : „Papa , ich mochte einen Pony haben !"
Die Kallerin horte nut mütterlicher Freude , die sich auf ihren Zügen leb -
haft spiegelte , die eben vollzogene Ausnahme und reichte die Hörstücke
lächelnd ihrer Schwester . Auf Wunsch des Kaisers wurde der Phonographnunmehr in das Musikzimmer getragen , wo der Premier -Lieutenant
von Chelius eine Wagner ' sche Melodie auf dem Kiabier spielte . Bei der
Wiedergabe derselben bemerkte der Kaiser : „ Das ist in der That über¬
raschend getaut ! Das Kaiserpaar beauftragte schließlich Herrn Wauge -
tUS A bi ? Aufmerksamkeit zu danken , und der Kaiser
fön w

° us für eigene Versuche einen Phonographen zu be -
fifcen. Die Rolle nut den Stimmen der kleinen Prinzen wird Herr Wange¬mann in einem Kästchen dec kaiserlichen Mutter zur bleibenden Erinnerung
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e bedeutender Einzelzüge zur Auswahl
ersichtlich festzuhalten . Nur durch die

Hellen . Die ganze Vorführung im Neuen Palais dauerte etwa I summten in Ost - und Westpreußen , Sachsen , Süddeutschland sowie in85/4 ölUllvCn . j gßpfk itttX QlA'vKhÄftM+Aw a «<£ rv ... . ...... _ k . L . . ..West - und Nordvöhmen , welche auf Steinkohlen -Feuerung eingerichtet sind
haben unmittelbar nach Beendigung des Strikes Versuche mit böhmi chcr
Braunkohle angestellt und sind zu der Ueberzeugung gekommen , daß sie
beim Bezüge derselben schon in früheren Jahren tm Vortheil getocf n
waren Die Braunkohlenpreise seien bisher nur um etwa 2 Kreuzer der
Meter -Centner theuerer geworden ; in den nächsten Monaten dürfte eine
weitere Erhöhung um einen Kreuzer eintreten . — Auch in der Eisen .
Industrie sind Preissteigerungen zu verzeichnen und noch ferner zu er-
warten , da die Eisenpreise gegen das Vorjahr um 60 Prozent aufac -
schlagen sind . ™

*
Fernsprecher der R « ichsvostNerwaltung . Nach dem so¬

eben erschienenen Amtsblatt des Reichspostamts No . 38 sollen die Fern¬
sprecher der Reichspost -Verwaltung dem Publikum zur unmittelbaren
Verfügung gestellt werden . Diese für die Landbevölkerung namentlich in
Krankheitsfällen , bei Feuersgefahr oder bei sonstigen Un¬
fällen äußerst wichtige Einrichtung würde sich etwa folgendermaßen ge¬
stalten : Dem Gutsbesitzer M . in Bornim (Mark ) erkrankt plötzlich sein
Sohn unter Erscheinungen , die den Ausbruch der Diphtheritis befürchten
lassen . M . geht schleunig nach dem Postamte in Bornim — sein Arzt ist
vr . N . in Potsdam — und bittet , mit dem Dr . N . sprechen zu dürfen
Das Postamt in Bornim ruft das Telegraphenamt in Potsdam an :
„ Kann Gutsbesitzer M . den Dr . N . wegen Erkrankung seines Sohnes dort
sprechen und wann ? " In Potsdam geht sofort ein Telegraphenbote zumVr . N . und bringt die Antwort zurück : „Ja , in 10 Minuten wird Dr . N .
hier sem ! Wohnt der Dr . N . nicht zu weit vom Telegraphenamt in
Potsdam , so kann es Vorkommen , daß der in Angst schwebende Vater
schon in 15 bis 20 Minuten nach der Erkrankung des Kindes mit seinem
Arzt sprechen , demselben die Erscheinungen mittheilen und von ihm erfahren
kann , was zur Verhütung eines weiteren Umsichgreifens der Krankheit
emstwelleti zu geschehen hat . Welche Wohlthat für den Geängstigten ,wenn ihm die bekannte Stimme seines mehrere Meilen entfernt wohnenden
Arztes im Fernsprecher entgegentönt : „Aengstigen Sie sich nicht , machen
Sie das und das und wenn Sie mir bis heute Nachniittag 2 Uhr keine
Mittheilung von eingetretener Herabnünderung des Fiebers geben , so bin
ich um 4 Uhr draußen bei Ihnen !" In ähnlichem Maße würden es die
Landbewohner als einen erheblichen Vortheil ansehen , wenn sie bei anderen
Unfällen den Rath eines sachverständigen , erfahrenen Mannes in aus¬
gedehnterer Weise , als dies bei gewöhnlichen Telegrammen möglich ist , em -
holcn können . — Die Kosten für diese wohlthätige Einrichtung sind äußerst
gering . Für ein Gespräch von 5 Minuten ist 1 Mk . zu entrichten . Be¬
sondere Kosten für Botengänge innerhalb des Ortes (also innerhalb der
Stadt Potsdam im obigen Beispiel ) werden nicht erhoben .

_
* ® * * Gr « » . Auf einem im Tegeler See schwimmenden

Floß wurde vor einigen Tagen , so erzählt eine „ Bert . Lokal -Correspondenz "
cm zusammengelegter Bogen Papier gefunden , der , mit einem Stein bei
l- wert, , zwei Briefe enthielt , die an Berliner Familien gerichtet waren
Auf dem Papier standen die Worte : „Tausendmal wird Derjenige belohnt
der diese zwei Briefe an Ort und Stelle befördert . " Der Finder besorgte
die Briefe zur Post , und am Tage darauf kam ein alter Herr aus Berlin
nach ^ egel und erzählte unter Thränen dem Amtsvorsteher , daß er einen
Brief von seinem Sohne Georg mit dem Poststenipel Tegel erhalten in
welchem dieser ihm mittheilte , daß er beim Empfange desselben nicht
mehr am Leben sein werde . Man traf sofort Anstalten , den See nachder Leiche des Selbstmörders abzusuchen , die denn auch am letzten Montag
gefunden wurde . ö

* Die Leichenbefchnuer - Untersuchung über den letzte »
Lrunenmord rn Mtzitechupei ist nun zum Abschluß gebracht .Dr . Clarke , der A ststent des Polrzeiarztes Dr . Philipps beschrieb bis in 's
Einzelne das Ergebniß der ärztlichen Untersuchung der dein - und kopflosen
unter dem Ersenbahnbogen in der Pinchin Street aufgefundenen Leiche -
Kerne Blutlache , nur em wenig Blut unterhalb des Halses wurde bemerkt
das Hemd war an den beiden Aermcln aufgeschlitzt und über den Hal »
zusammengeschlaaen , die Ermordete stand im Alter von 85 — 40 Jahren
der Tod muß schon 24 Stunden vor der Auffindung der Leiche cingetreten
sem ; eine 15 Zoll lange Wunde befand sich im Unterleibe , viele blut -
unterlaufene Stellen auf dem Rücken und an den Arnicn und eine weitere
Schnittwunde am rechten Vorderarm . Dr . Philipps bestätigte die Be >
Schreibung seines Assistenten und fügte sodann als seine Ansicht hinzu , daß
die Verstümmelungen erst nach dem Tode des Frauenzimmers vollführt
worden seien , anscheinend von Jemandem , welcher Ucbuug im Austrcnnrn
von Thierleichen habe . Die Schnitte müßten mit einem mindestens
8 Zoll langen Messer gemacht worden sein . Es ließe sich kaum angeben ,ob der Thater wirklich anatomische Kenntnisse besitze. Auch Fleischer er-
langten manchmal große Geschicklichkeit im Auftrennen von Thieren Eilt
@ 6 )11̂ 11̂ und ein Seemann , welcher unter demselben Bogen de,
Eisenbahn -Uebergauges , wo die Leiche am Morgen gefunden wurde die
Nacht geschlafen hatten — natürlich betrunken — sagten aus daß fit
' ' Mts von dem Leichnam gesehen hätten . Der Leichenbeschauer richtetedarauf an Dr . Philipps die Frage , ob die Verstümmelungen in dem vor -
liegenden Falle ähnlich dem in Dorset Street verübten Morde wären .Der Polizetarzt erwiderte er glaube kaum , daß beide von derselben Personverübt worden stien . Wahrend die Verstümmelungen bei dem früheren
^ aKedlnoe1ljd)I

.
id ’ waren , schiene er bei dem jetzigen darauf abgesehen zu

M dil - Leichelorzuwerden . Der Wahrspruch der Geschworenen lautete
schließlich auf vorsätzlichen Mord .

m
*

Pir U - brrschwrmumng itt Neapel wurde namentlich durch
Verstopfung der Kanäle Hervorgernfen . Der Balkon eines vom Wasser
" ^ ewascheneii Hauses stürzte herab und erschlug zwei Personen . Sa5
„33. Tb berichtet über das entsetzliche Elemcntarereigniß noch Folgender !

10 Uhr Vormittags entfesselte sich ein von einem Wolkenbruch be<
O -ltter Orkan . Von überall her wälzten sich. Alles überschwemmend ,kolossale Wassermasstn gegen die Stadt . Die Verwirrung war unbeschreib -
lich , da über 150 Hauser an verschiedenen Stellen der Stadt vom Ein -
llusz bedroht wurden . Allein in der Cavourstraße waren 37 Häuser» Mg überfäteemiiit . ® ie Bewohner flüchteten ; einige Kinder , die sic in
den Hainern zurückgelassen hatten , wurden von Pompicrs schwimmend ge¬rettet . Schwer betroffen war die Villa Crispi ' s . Sötten bnrt nidit

9?hlh) 6D Clt* ^ ämt,er b ? 9 G5 .rtenthor eingerissen und dadurch den FluthenAbfluß geschaftt , so wäre die Villa von den abstürzenden Wassermassenunterwühlt und zum Einsturz gebracht worden . Erispi selbst bctheiligtesich an den Rettungsarbeiten , oje zumeist von BersaglieriS ausgefüyrtwurden . Trotzdem wurde an dem Besitzlhum Crispi ' s großer Schaden
vhfisrlchtct - dle Baume des Gartens sind entwurzelt und die Parkanlagen
mÄK>rZ u/n ^ ^ «

schl-dcnen großen Palästen drohte der Einsturz ,weshalb hie von den Bewohnern geräumt wurden . — Auch in den Vor -
orten Neapels , Postlippo und Forni , ist der angerichtete Schaden enorm .

f.
Der verstorbene Botaniker Prof . Jefs « n

H^Ue , wie die »West -Ztg . schreibt , eine Liebhaberei für alte möglichst
schadhafte und staububerdeckte Gemälde . Wo sich ihm nur Gelegenheit
anrnDt'>nemfirmrht ^ artige Bilder an , in der festen Zuversicht , einmal

rvjjvr ober einen Rafael aus dem Staube hervorzuziehen .
hierIennhetbbann °^ andcnen Bilder zu reinigen und auf »

ziifiiichcii , fiter und da auch wohl nachzumalen . Leider hat sich die
^ ackilafl

^
In Lenk ?' « u5trr bcn 516 Bildern , die aus seinem. lachlatz in Lepke 8 Kunst -Auctionshaus zur Versteigerung kamen befand

röenig
“ 1)lm ?ertnmarfbaXrem ® ie qanit Sammlung ging W

Sprachreimger vorgeschlagen worden . Derselbe verdeutschte
n „ .fvoctton des Centralblattes für Elektrotechnik " mit „Druckleitung de»
Mtlteltupfen -Blatte » für Bernsterneigenschafts -Gewerblic ^keit " .

.
* Der kürzlich verstorbene Dichter Robert Damerling war

em begeisterter Anhänger der Stenographie , über deren Nützlichkeit er sich
folgendermaßen ausgesprochen hat : „ Ich weiß nicht , ob von Allem , was
ich je gelernt , sich mir etwas segensreicher , hilfreicher für Verrichtung
meine » irdischen Tagewerkes erwiesen hat , als die Stenographie . Nachdem
tch als Student vor Allem durch fleißige Führung von Collegienheften
dann mich eingeubt , zog ich weiterhin bei meinen literarischen Studien ,
Entwürfen und Arbeiten einen außerordentlichen Gewinn daraus . Viele
meiner Werke erheischten ausgedehnte historische Vorstudien . Da gab cs
Unzähliges anzumerken , eine Fülle bedeutender Einzelzüge zur Auswahl
und Verwendung im Werke übersichtlich festzuhalten . Nur durch die
Stenographie wurde mir dies ohne allzu großen Zeitverlust möglich . Und
nun erst die Ausführung , Durch - und Umarbeitung des Werkes selbst bis
zur Druckerei . Man wendet vielleicht ein , daß ja der Dichter , der Schrift¬
steller sein Erzeugniß nicht so rasch aufs Papier zu werfen in der Lage
sei, um dazu der Schnellschrift zu bedürfen . Aber wer so spricht , bedenkt
nicht , daß der Autor , bevor er einen Satztheil , einen Vers , eine Liedstrophe
mit ihren Reimen mederschreidt , diesen Satztheil , diesen Vers , diese Strophe
im Kopfe fertig haben muß . Hat er sie aber fertig , so ist es durchaus
nicht gleichailtig , ob er sich beim Niederschreiben Der gewöhnlichen ober
einer Schrift bedient , welche den Aufwand an Zeit und Mühe auf ein
Zehntel zurückfuhrt . Was an mechanischer Arbeit beim Schreiben
erspart wird , kommt ohne Zweifel der geistigen zu Gute . Des¬
gleichen springt der Zeitgewinn , welchen die Schnellschrift dem
Schriftsteller leistet . Bet Aenderungen , Zusätzen , fömlichen Um¬
gestaltungen in 'S Auge . Nicht selten ist ein Schriftsteller ver¬
anlaßt , wichstgere und ausführlichere Briefe entweder vorher zu ent¬
werfen , ober eine Abschrift davon zurückzubehalten . In beiden Fällen
kommt ihm die Schnellschrift ungemein zu statten . Auf Reisen lassen sich
mittelst derselben eingehend Notizen int Fluge verzeichnen , und Tagebücher
lassen sich in einem Umfange führen , der beim Gebrauch der gewöhn¬
lichen Schuft unmöglich wäre .

"
*

^ » b « r fürstliche Lieblings - Speisen schreibt der Pariser
«Figaro : Die Königin Victoria liebt die schottische Küche . Ihre
Mahlzeiten beginnen mit einer Hafermehlsuppc . Sie ißt rohen Schinken ,den sie sich aus Granada kommen läßt , trinkt Bier und genießt em be¬
sonder » gebackenes Brod - Die Königin von Schweden zieht kräftigere
Nahrung vor zu jeder Mahlzeit Beafstcaks , oft rohen , auf schwedische Art
conservirten Lachs , Fleffchklöschen mit Bohnen , Eier mit Milch in Oel gc -
backen . - Am Berliner Hof kocht man französisch , nur die Kaiserin
Victoria zieht die englische Küche vor und liebt den Kuchen . — Die Groß¬
herzogin von Baden , bte den besten Tisch in Deutschland führt , kocht
den Kaffee selbst in einem russischen Kaffeetopfe von Gold und Nickel . —
Ani Quirinal ißt man auf Goldgeschirr und trinkt heimische Weine .
Täglich erscheint c ne Frittura vom Innern der Artischokcn , Hahnen -
kämmen und Gcflugelleber auf der Tafel . - Die Gräfin von Paris
speist englisch , beim » eraog von Aumale wird jeden Mittag Knoblauch -
suppe aufaetragen . Die Königin Isabella liebt den Cocide CastilienS und
« nc Reissveise von Valencia . Die jetzige Königin Spaniens ist an öster¬
reichische Küche und Wiener Gebäck gewöhnt ."

Das Steigen der Steinkohlenpreise
^ ^ ^ Preissteigerungen anderer Arttül zur Folge gehabt , welche sichrn manchem Haushalt sehr unangenehm fühlbar machen , wie z. B . das

« teigen der Preise für Brennholz . Andererseits fiat bte Verthcuerungber Steinkohle in der letzten Zeit eine geradezu stürmische Nachfrage nach
B r a u n kohlen veranlant . Por Allem hat die böhmische Brannkohlen -
« ussuhr einen großen Aufschwung genommen . Eine größere Anzahl Con -
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Oceidentalen sagen , nicht da¬
ss schickt der Bräutigam am !

„ . Jtrg -
ihre Vor -

m . o
*® lp " uischrnKamplsticrr fähmbar oder nicht ?

^ ^ st ẑ rage ist tu den letzten Tagen , wie aus Madrid geschrieben wird ,Gegenwand einer hohen Wette zwischen spanischen Verehrern der Stier »
diesen “

hirlrhps1^ 1
*

1^ 11 Dhierfchu tz v er ein I ern geworden . Das
^ Eo , welches die Nachahmung der spanychen Stiergcfcchtc in Paris ge -macht hat , gab Veranlassung zu der Wette , welche der Director der Arena' m be fflouloane , Don Antonio Hernandez , in seinem eigenen und
N oamen verschiedener Züchter von Kampfstiercn dem Präsidenten der

H - rrn Pelvcy , anbot und welche zwar von
nnh ™ ? ^6elchnt , aber tote ich letzt höre , von einigen Pariser Advocatenund mehreren fremden um den Betrag von IM, « D Francs angenommen
?" ' rde . Tenor Hernandez schrieb anläßlich das infolge der Agitationen
« L ^ er ^ Us?t

’
eKtJK erfolgten Verbotes der Tödtung der Stiere bei den

tpfen an den obenerwähnten Präsidenten dieser Vereine einen von denMadrider Zeitungen veröffentlichten Brief , in welchem er die gegen diespanischen Corridas unternommene Campagne als von ganz falschen
Voraussetzungen ausgehend und dementsprechend zu ganz verkehrtenSch ussen kommend , bezeichnete . Die Thierschutzvereine seien nur be¬
rechtigt ihren Schutz den Hausthieren angedeihen zu lassen - erHernandez , bestreite aber auf das Allerbestimmteste , daß die fpani

'
schenStiere den Hausthieren beizuzählen seien , sie gehörten vielmehr einer den

Gebirgen der pyrenmschen Halbinsel ureigenen und bis in unsne Tag
"

sorgfältig rein erhaltenen , absolut unzähmbaren WildraNe an
'

m » Ä -
w -is für diese Behauptuug bot Senor Hernandez Presidenten Velken
an Letzterer könne sich aus den Bestünden der ßla ° deToros

"^ 8
de Boulogne einen oder zwei Stiere aussuchen und dann died» Thiere selbst versuchen oder aber nach seiner Wahl die Arbeit Andcren
übertragen ; er , Hernandez , gäbe ihm hierzu 10 Fabre Feit SW
gednib der Wette sieht man wie begreiflich hier in „ taurinischen

^ Neffenmit großem Jnteresie entgegen : schade nur , daß ein Decennium vergcheuwird , bevor die Entscheidung , welche unter bestimmt formulirten Be
"

dmgungen von einem internationalen Schiedsgericht angegeben
”

, solletfolBen fann , wenn anders die französischen Contrahenten ihre Sackenicht früher verloren geben . « mge

KflrÄdÄ
Ballon angekündigt . Beim Aufstieg erlitt der Gallon hnrrfi

S6 ? läÄ 'S
Trapez unter dem Ballon hing , 150 Dieter

sfl. d ' e Hohe . Da - massenhaft anwesende Publikum aerieth bei dem fmrrrf ->ch" Anblick m die höchste Aufregung , die sich noch steigerte da derBallon mrolge bes Äusströmens des Gases wie in einem Feuermee
Namm und dies den Glauben erweckte , derselbe sei in Brand gerathen

DrDn bt ™ Unfälle nichts wahrnahm , setzte fein
'

Kunststücke fort , während de . Ballon bis zu 800 BieterHohe ftteg . Dann senkte sich derselbe langsam da glücklicke Weist ui !
' Sät ® » ÄftÄK

* Getrunkenes Bau de Colo jene . Warum der Verbrauch desde Cologne m den letzten Jahren so rapide zugenommen hat , darüber
Fachbtatle für Nervenleiden eine über¬

raschende Aufklärung Das altberuhmte und beliebte Kölnische Wasser
von gegenüber dem Julichsplatze besteht nicht etwa aus purem Wasser ,sondern der Hauptsache nach aus Alkohol , aus rectifizirtem Spiritus mit
Zusatz verschiedener wohlriechender atherischer Oele und Essenzen , welche
feiX firtnSnÄa err1 ™

a " 0eneb ® ‘ darstellen . Bis -
Wasser zum Besprengen der Garderobe ,des Taschentuches , zum Waschen der Hande , zur Benetzung des Gesichtsd-r Schlafe rc . verwendet . Neuerdings ist aber nach dieser fachmännischenQuelle das Bau de Cologne bet zarten , nervenschwachen Damen auch als

«
tn

,
Aufnahme gekommen , und zwar gerade wegen seines starken

Ä reinem Spiritus . Irgend eine nervöse Dame kam einmal
^ foA ^ ouhsung einer Schwache auf die Idee , das den Geruchsnerven so
Toh ^huende Parfum auch den Geschmacksnerven darzubieten . Die wenigen? ropfen , die sie zuerst nahm , mögen ihr wohl behagt haben ; sie theilte
ihre Entdeckung einigen Leidensschwestern mit und so wurde der Genuß
WmE ™ ।unter den Damen , namentlich in den
Vereinigten Staaten , bald em allgemeiner . Die früher in feder Haus -
apotheke vorrathig gehaltenen Hoffmannstropfen (Schwefeläther undSpiritus ), die als probates Mittel bei Ohnmachtsanfällen und dergleichen

^ hr beliebt waren , sind nun verdrängt durchdar zwar theurere, , aber angenehmere Spirituspräparat , genannt Bau de
SffmS sm ;6hr toA •b(

en wohlthätigen Hoffmannstropfen heimlich undöffentlich Mißbrauch getrieben wurde , indem man sie schließlich nicht mehrtropfenweise sondern glasweise .̂ tnnahm "
, so ist auch das Trinken desKau de , Cologne vielfach zum Mißbrauch ausgeartet . Die anfängliche

s
" ° pfen wird allmählich gesteigert , bis es ein herzhafterWuckwird ; 1- angenehmer er der „ Leidenden " schmeckt, desto öfter wird
h bÖ̂ dotatorm , bte Gewohnheitstriilkerin , fertig ist . Der1 CIIt ^ ? b^ uungswerthes Laster , bei Frauen noch mehr , als
3,ebe ? rE" ndin des Kölnischen Wassers würde mit Ent -

Ä,fln ben Vorwurf zuruckweyeu , daß . sie Schnaps trinke , aber einige‘ Cologne 8u trinken , sei heilsam uud stärke die Nerven .$ ' e Nervenärzte , aber haben ihre eigenen Ansichten über das fortgesetzte
gewohnheitsmäßige Trinken von Kölnischem Wasser . Dasselbe rufe Äenso

Schnapsgenuß , AlkoboliSmns und Delirium tremens
& fe,rtont,n| in !, ).Jer ? m '

' das Krankdeitsbild des Bau de Cologne -
Alkoholismus gleiche dem des gewöhnlichen Alkoholismus auf ein Haarb- den Kölnischen Wasserfreunden " die Ernährungsstörungenschwerer, , Schlaflosigkeit unb Delirium tremens häufiger auftreten , besonders
S . ? b

?" Vereinigten Staaten der Fall sein soll , nicht genügend« c isizirter Alkohol , unreine Essenzen ic . zur Fabrikation des Bau de
Snet . urH elLbc/ •toe ^ cn - l1 "? flcnrabe, Damen der sogenannten besseren
Ä ° » d° sollenes sein , die nach dem Ausspruche amerikanischer Aerzte jenes
tonrrnv $ C Parfum zur „ Beruhigung der Nerven " trinken . AuchMorphinisten und Cocainisten greifen , wenn der Arzt ihnen das Morphiumund Cocam entzieht Wer dem Rücken desselben heimlich znr Bau de
X ^ b-NasW das Geheimntß des großen Consums dieses neuen „ Be -
luhigungsmittels , beruht ja eben bann , daß mau es überall , ohne Äuf -
sehm oder Verbäckst zu erregen , kaufen kann . — Hierzu wird der „Nat -
W von unterrichteter Seite noch geschrieben : Es ist allerdings richtig ,»aß Bau äe Cologne in Amerika , vielfach von Damen getrun/en wird ,jn hervorragendem Maße aber ist daran die überspannte Temperenz -

“ . fl11 " ! - , Auch der bezopfte Bewohner des
aXXe ' so schreibt der „Ostas . Ll . " , hegt und pflegt den grun -
^ nbE"

^
Vwvfußler und weiß bte Äorthcile , bte ihm seine Zucht verschaffen

nrEXr . Ä ra
® .a8 chinesische Schwein ist aber bebeutenb kleiner

ro8 P.n^ re Eütopolsche Gattung , hat einen hohlen Rücken , ein kurzes , dickes
We und em runzliges , Gesicht

" . Eine Eigenthümlichkeit
v® <m11-eI1™ en Schweines ist ferner , oaß thiere , welche gewissen Provinzen
srLÄ ' °ine beftiminte Farbe haben . Der
Aberglaube , welcher in Betreff dieses Thieres im Lande verbreitet ist , ist

' c So rathel man allgemein ab , Schweine zu essen, die
weiße Beine und dunkle Klauen haben ; Spanferkel scheinen im Reiche der
W unbekannte Delicatesse zu sein , da man in allen Büchern , die
unrn +M™ Ä £ ir .en Rubeln , angeführt findet , daß es höchst

.W ?u Machten . Der Chinese
?Hn ? nnrmnu X Mcn gerne hat , und ferner , daß man
? I E durch Futtern mit den zermalmten Blättern des
fVSU

-Baumes (Rottlera Japomca ) um 's Dreifache vergrößern kann . AuchM das Schwein sehr gerne nach den Sternen schauen , doch führt diese
rCh 3Vtn ®

to
»Se -bel ? cn Chinesen unter dem Namen

" Al -Sin , d . h „Reißkornerkrankheit bekannt ist . Diese Krankheit ist
wioCl®

nbr .
e ÄC Die Schweinezucht soll in China über5000 "lahre alt sein und der Umstand , daß die chinesische Sprache etwahundert verschiedene Namen für dieses Lhier anfzuweisen hat , spricht schon

sut,gmaiie Bekanntschaft mit demselben . Zu den ant meisten charak -
sX ^

.̂
" ^uuter den Namen gehören nachstehende : „Der Herr mit dem

^ cuy
"

' der „schwermiithige General " !Bei festlichen Geleaenbetlen . fei es eine Hochzeit oder selbst eine Bestattung
Fall fehlen . Unter den Geschenken , welche
Verwandte dem Bräutigam madien . befindet

© oön war Ei » Elternpaar aus der Provinz Pofen ist selbst nach He
dsR gereist , um sich mit eigenen Augen zu überzeugen , daß ihre V
aussetzungen und Hoffnungen irrthümuche gewesen .

. , vtt „ lujiuctimiungc General :
hnrf

' sSeflenbe ' t.e‘1' f« es eine Hochzeit oder selbst eine Bestattung ,
^ ' f keinen Fall fehlen . Unter den Geschenken , welche

» a Ä Vraut oder deren Verwandte dem Bräutigam machen , befindet
t !.w aiich stets ein im Ganzen gerostetes Schwein , dessen Schwanz wunderbarkünstlich aufwärts geringelt und mit Blumen geschmückt ist . Dieses Schweinwird aber wahrend der Hockzeitsmahlzeit nicht angerührt . Sollte es sichnun , Herausstellen , daß die Braut eine Person gewesen ist , die , wie wir
r? Cr'£ vi^ llIcn <ua0CIr llt $ * b " U berechtigt war , den Myrthenkranz zu tragen ,derBrautigam am Morgen nach der Hochzeit das fragliche Schwein

HÄÄbÄ .
*" ,3t “ b, ‘ » '

Im Jahre 1883 war em anscheinend taubstummer junger
£ u >ch auf werfet ; , enter der Canalinseln , aufgefunden und dort in einerckrt ArbeiShaus untergebracht worden . Hier hörten , wie jetzt berichtet wird

uiildihaiige englische Damen von seinen Schicksal ; sie schickten ihnnach London zu einem Spezialarzt , unb es würbe festgestellt , baß er ein
Deutscher , baß er nicht taubstumm , sondern durch eine äußere Veran -
taffung , und Nicht als kleines Kind taub geworden . Alle Versuche , seine Eltern
Mzufinden , schlugen fehl , und , nun wurde er durch die Güte und aufMen jener englischen Damen tm Januar 1886 in Herzberg am Harz°
,
°' « uem Lehrer untergebracht . Man hoffte , daß er die Sprache immermehr wiederfinden , daß er lesen und schreiben lernen könnte und sich im

Menen Lande am leichtesten auf feine Heiniath besänne . Für eine Taud -
üammen -Anftalt war er zu alt . Die Sprache ist toiedergekommen ,weiiigiiens spricht er viel , wenn auch nur für seine guten Bekannten und
p

* ochste Umgebung verständlich . Alle Bemühungen , ihm Schreiben undMen betäubrnigen , blieben lebod ) erfolglos , obgleich Anton sehr klug ist ,Mit Geld umgehen kann und auf seine eigene Weise rechnet . Für ihnM , em Zahlensystem mit der Drei , und Geld heißt bei ihm „ Kreide ",
finb

fr “ l
!Pel ! Lcden erzahlt er wenig : „Ater (Vater ) und Mutter' " h tobt - „ alle tobt "

. Eme große Rolle in seinem Leben spielt einrrunkeiier Schisfsmami , ber . wie man bermutljet , durch seine Mißhand -
beÄ •I? en,rn4l 6,at Z "' 'U Nationalität hat er zi,erst
« n^ n l,LCl n ^ tlbeS bc ® Kaisers Wilhelm I . gezeigt , indem er ans -

* L,,er ßuter Kaiser Wilhelm !" Die Dame , die sichner m ^ ersey besoiiders angenommen , heißt für ihn „ die Gräfin "
. An

hangt er nnt rührender Dankbarkeit . Auch sonst zeigt er ein gutes ,Meiches Gemuth . Auf sein Aeußeres hält er viel , er ist peinlich ianberNach einem vergeblichen
^Versuch ihn , bei einem Tischler lernen zu lassen ,iiiin fast seit drei Zähren Lehrling bei einem Schuster , unb hoffent -

äe?atmM '
nnfMGn

“ ’•=
“ uf .°Menen Füßen stehen können .

^
Er ,

k 'U . bch anstellig unb faft übereifrig , ist dem Meister und ber Meisterin !
dßch zugethan unb hat sich viele Freunde erworben . So ist aus demnummen und stumpfen Unckucklichen ein fröhlicher Arbeiter geworden , dessen ,

Erscheinung sehr erfreulich »ft . Ans die Nachrichten m verickiede enZeitungen Berlins vom Jahre 1885 sind viele Anfragen aekouimem Ab »
'

le e§mal wies es sich klar aus , daß Anton nicht ber gesuchte verlorene • Verletzung erlitt .

-

1
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Letzte Nachrichten .

-x - Offenbach , 27 . Sept ., 12 Uhr 25 Mm . Nachmitt . (Privat¬
telegramm des „Wiesbadener Tagblatt "

.) Heute Nacht brach
ein furchtbarer Brand im Siedhaus der großen Stearinfabrik von
Emil Vollmar aus , in welchem drei mit Fett gefüllte Kessel sich be¬
fanden . Die Lagerhallen mit 500 Faß Knochenfett und 80 Fatz Palmöl
stehen noch in Flammen . Durch günstigen Wind blieben die Fabrik¬
gebäude verschont , sonst ist die ganze Stadt sehr gefährdet . Die „Frank¬
furter Zeitung " nennt irrthünllich Seligenstadt bei Offenbach als Brandort .

* erlitt , 27 . Sept . Der „ Norddeutschen Allgem . Zeitung
"

zufolge betonte der amerikanische Gesandte Phelps in der An¬

sprache , welche er in der gestrigen Audienz an den Kaiser
richtete , die Beziehungen von stets gleichmäßiger und offener Herz¬
lichkeit , die zwischen Amerika und Deutschland bestanden hätten . Er
gedachte ferner der Hilfe der deutschen Soldaten im Unabhängig¬
keitskampfe und des Anthetis der Deutschen an der Förderung des
nationalen Wohlstandes von Amerika . Er halte cs für ein besonderes
Glück , Amerika bei dem Kaiser zu einem Zeitpunkte zu vertreten ,
wo auch nicht der leiseste Schatten auf diese internationale Freund¬
schaft falle , welche als das Ergebniß der geschichtlichen Entwickelung
sich wie eine Nothwendigkeit darstelle . Er hoffe , daß diese Freund¬
schaft auch ein zweites Jahrhundert hindurch bestehe und daß
die Interessen Amerikas und Deutschlands stets eins und
untrennbar blieben . Der Kaiser sprach seine Freude
über die von Phelps geäußerten Worte aus . Er habe
von Jugend auf eine große Bewunderung für das mächtig
aufstrebende amerikanische Gemeinwesen gehegt und für
das Studium der Geschichte Amerikas in Frieden und Krieg stets
ein besonderes Interesse gehabt . Der Kaiser hob weiter den
Unternehmungsgeist , den Ordnungssinn und die Erfindungsgabe
hervor , welche die Amerikaner auszeichneten . Die Deutschen seien
mit den Nordamerikanern eng verknüpft durch viele mit der
Stammverwandtschaft zusammenhängende Verbindungen . Er hoffe ,
die Zukunft werde die Herzlichkeit dieser Beziehungen nur ver¬
stärken können .

* Stuttgart , 27 . Sept . Der König ist feit gestern unwohl ; er
leidet an einem gastrischen Fieber ; sein Zustand hat sich über Nacht etwas
gebessert , doch ist der König nicht im Stande , morgen die Eröffnung des
iandwirthschaftlichen Hauptfestes vorzuuehmen . Prinz Wilhelm
wird dieselbe vollziehen . Die Abreise des Königspaares nach Friedrichs¬
hafen ist verschoben . (Fr . Ztg .)

* Wien , 27 . Sept . Die „Neue fr . Pr ." berichtet aus Podwoloezpska
über die Vorwärtsbewegung neuer russischer Truppen¬
körper gegen die Nordostgrenze Oesterreichs . Sechs Regimenter kauka¬
sischer Reiterei und vier Regimenter Infanterie werden nach Kamienec -
Podolsk befördert . Längs der ganzen Grenze werden Beobachtungs -
thürme errichtet .

* Prag , 27 . Sept . Der „ Narodnilisty "
zufolge wurde dem Sokol -

vereine in Königinhof die eorporative Betheiligung an der
Jubiläumsfeier der Beseda in Reichenberg amtlich untersagt .

* Salzburg , 27 . Sept . In vergangener Nacht fuhr bei Bischofs¬
hofen ein Güterzug gegen einen Rangirzug . Die Maschine
wurde leicht beschädigt ; zehn Waggons entgleisten . Personen sind nicht
verletzt . Nach einer Stunde war die Strecke wieder passirbar .

* Paris , 27 . Sept . Von den revisionistischen Comits ' s des Wahl¬
bezirks Montmartre wird int Circus Fernando ein großes Protest¬
meeting gegen die Annulliruug der Wahl Boulanger ' s vorbereitet .

* Pom , 27 . Sept . Die Mission wegen eines Freundschafts - und
Schutzvertrages zwischen Italien und Aethiopien wird binnen Kurzem
beendigt sein ; behufs endgiltiger Stipulation wird blos die Ankunft
Crispi 's erwartet . — Photiades Pascha reist am Montag nach Con -
stantinopel ab ; der König verlieh demselben den Großkordon des italie¬
nischen Kronenordens . — Die „Voce della Verita "

bezeichnet die Meldung
der Blätter , Cardinal Schiasfino sei au Gift gestorben , als eine ge¬
hässige , niedrige Erfindung .

* Madrid , 27 . September . Der spanische Gesandte in Zanger tele¬
graphier , daß er int Hinblick auf die zufriedenstellenden Erklärungen der
marokkanischen Regierung um eine Audienz nachgesucht habe , um dem
Sultan sein Beglaubigungsschreiben zu überreichen .

* Kelstngfor « , 27 . Sept . Die von der Petersburg -Helsingforser
Eisenbahn abzweigende 274 Kilometer lange Staatseisenbahn zur
Stadt Kuopio unter dem 63 . Breitengrade wurde feierlich eröffnet .

* Petersburg , 27 Sept . Minister v Giers trat gestern
eine zweiwöchentliche Urlaubsreife in

'
s Tambow '

sche an .

* Belgrad , 27 . Sept . Bei den Skupschtina - Wahlen
Belgrad erhielt die Liste der Radicalen 1147 und diejenige der Liberalen
409 Stimmen . Demnach sind drei Radicale und ein Liberaler gewählt ,

» Bukarest , 27 . Sept . Die Königin Natalie ist eingetroffen ,
sie wurde von dem serbischen Gesandten und dem Polizei -Präfekten empfangen '

Ein unerreicht dastehendesXährmittelist tnFrank ’»
Avenacia gefunden . Aus dextrinirtem Hafermehl hergestellt , also keine
unverdaulichen Stoffe mehr enthaltend , bildet es für alle an Störung der
Berdanungsorgane Leidende die zuträglichste Kost . Weil leicht verdaulich
wird es auch von dem angegriffensten Magen leicht vertragen und sein
hoher Nährwerth erzielt rascheste Kräftigung des Kranken . Diese kein
anderes Nährmittel bietenden Vorzüge sind auch von der Jury für voll¬
kommen würdig erachtet worden , Avenacia in der diesjährigen Inter¬
nationalen Ausstellung für Nährmittel zu Köln , die höchste Auszeichnung¬
dick goldene Medaille , zuzuerkennen . Frank ’s Avenacia empfiehlt sich ganz
speziell zur Ernährung von Magenleidenden , Reconvalescen -
ten 2C., von welchen es auch seines Wohlgeschmacks wegen gerne genommen
wird . Franks Avenacia ist zu Mk . 1.20 die Büchse erhältlich tu Wies¬
baden bei C . Acker . Ang . Engel , 88ch . Jahn , 81 . J ,
» iehoever . J . C . Bürgener . (F . a . 272/7 ) 350

Ilie Mola - Pastillen von Apotheker Georg » allmann be¬
seitigen sogleich den hartnäckigsten Kopfschmerz , auch den durch Wein - und
Biergenuß entstandenen . Schachtel 1 Mark in allen Apotheken . Saupt -
Depot : „ Victoria -Apotheke "

, Rheinstraße . ( H . 39500 ) 327

Hundekuchen .
König !, preuss . silberne Staatsmedaille .

Berliner Hundekuchen - Fabrik J . Kayser in Tempelhof bei Berlin .
In Wiesbaden bei W . Jung . Wittwe , Adolphsallee .
„ n „ 41- G . JMollath , Marktstrasse 26 . 9896

Königliche V Schauspiele . •

Samstag , den 28 . September . 176 . Vorstellung .

Cornelius Potz .

Lustspiel in 4 Akten von Franz v. Schönthan .

Personen :
Ernst Leopold , Herzog von Falkeuburg . . . Herr Köchy
Prinz Curt von Schöningen -Clausthal . . . Herr Rodins
Baronin Henriette von Feldheim ..... Frl . Haacke
Graf von Pernwald , herzoglicher CabinetSrath Herr Grobecker .
Paula , dessen Tochter - ........ Frl . Risa .
Arnold Bäckers .......... .verr Neumann .
Corneltus Boß , Maler ......... Herr Koch .
Engelbert , Secretär des Grafen Pernwald . . Herr Bethge .
Toni , Stubenmädchen I im Hause der ( . . Frl . Dallgo .
D 'ener j Baronin | . , .yerr Brüning .
Em ßetbjager des Herzogs ....... Herr Spieß .

Zeit - Gegenwart . — Ort der Handlung : Berlin .
Zwischen dem zweiten und dritten Akt eine Minute Pause .

__
Anfang « ' /- flhr . Ende » Uhr .

Sonntag , den 29 . September : Di » Jüdin .

Mainzer Stadttheater .

Samstag , 28 . September :

Die wilde Iugd .
Lustspiel in 4 Akten von L . Fulda .

Anfang 7 Uhr .

Frankfurter Stadttheater .

Samstag , 28 . September :
Opernhaus :

Othello .

Schauspielhaus :

Gewogtes Spiel .

W “ Die heutige Wummer enthält 38 Seite « .
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